
Wiesbadener Tagblatt
11,000 Abonnenten . iqko v1 f!fw*AtAAM«

Ex - editiou : Langgasse 27 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg .,
monatlich50 .

Die einspaltige Garmondzelle oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Meder -

holungen Preis - Ermäßigung .

M 224 . Dsnnsrstag , den 25 . September 1890 .

3ounml - £ rft ) irkrt

17921

17929

Mühlgasse 9 .

Bei grösserer Abnahme Rabatt . 17010

Taunusstrasse 25 17446

Pünktliche
Zustellung .

Billiger
Preis .

Porto und Liste
30 Pfg .

PSi . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee -Brennerei .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
empfehle

rohen und frisch gebrannten Kaffee , Zucker .

Unser Lesezirkel enthält 38 Zeitschriften , welche meist in mehrfacher Anzahl circuliren . Eintritt zu jeder
Zeit . Preis für */» Jahr 4 Mk . 50 Pfg ., 1/2 Jahr 8 Mk ., 1 Jahr IS Mk . 50 Pfg .

Ausführliche Prospekte gratis .

Drigwalloose ä Mk . 3
halbe Antheile 1 . 50 .

W -» JLewtag Berlin < J
Spandauerbrücke 16 .

Letzte eroaBBasaeata «

Marienburger Geldlotterie .

Ziehung bestimmt 8 . — 10 . October c .

Hauptgewinne ( ä cto . 349/9 B ) 12

WK . 90000 , 30000 , 85000 etc .

das Beste , was gemacht wird , empfiehlt

Chianti
,

w garant . rein ital . Roth wein ,
p . Flasche Mk . 1 . 10 ,

bei 25 Flaschen Mk . 1 . — ,
empfiehlt

Kirchgasse 32 , J . C . Keiper , Kirchgasse 32

Wollene Damen -

" ' "

mit Doppel - Ferse und - Spitze ,

woliene Kinder - Strümpfe
mit Doppel - Ferse und - Spitze

und verstärktem Knie ,

Moritz und Münzet ( J . Moritz ) ,

SB Wilhelmstraße SB ,

Buchhandlung und Antiquariat .

^GGWMOGGDGOGOGGGGOGOGGGOGOOGOOOGW

Bis zum 15 . October

Verkauf zurückges . Stickereien
in allen verseh . Arten .

Auch haben wir einen Posten trüb gew . Schweizer Stickereien sehr günstig abzugeben .

Tapisserie ( Seschw . Lippert ,

|
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8 Christ . Noü - Hussong ,

| | Oranienstraße 4 ,

empfiehlt seinen Salon znm Nasiren , Frisiren

209

f
17917Utensilien , sowie reine Wäsche .

Anfang Abends 1/28 Uhr .
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und Haarschneiden , sowie zum Unfertigen aller <h

Haararbeiten bei den billigsten Preisen .

NB . Abonnenten erhalten ihre eigenen Nasir - <H
versteigern .

Beinern « ! * <L üerg , Arretimmtoren
Büreau : Michelsberg 22 .

M - WÄMiZ .

Heute Donnerstag , 25 . September ,
Mittags SVa Uhr ,

versteigere ich zufolge Auftrags im District Hainer und
Weinreb das

W ton titlet tiSüsiraten Bwen
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 239

Sammelplatz 3 */» Uhr Gierstädter Felsenkeller .

Wito . Klotz ,

________
Auktionator und Taxator .

Schiersteinerwcg 1 a sind von heute ab vorzügliche Kvchbirnen
per Kumpf 50 Pf ., sowie feine Tafelbirnen zu haben . 17279

D Entree : 50 Pfg . — Reserv . Plätze : L Mk . j

fidtÄCTgeFTäss
Bon hmtc eö : Apfelmost .

„
Znm Spradei66 ,

J Taunusstraße 27 . 17706

Täglich :

Specialitäten - Vorstellung .

Sonntags : 2 Vorstellungen .

Aepfel - Versteigeraig.

Heute Donnerstag , Vormittags 10 Uhr , werde « .
im Hofe ,

8 Friedrichstraße 8 : $ $
36 Körbe gepflückter Aepfel !

( verschiedene Reinetten und sonstige feinere Sorten ) öffentlich
meistbietend versteigert . 212

'

Große
' ~

Tapd» Ver Steigerung.

Nächsten Freitag , Vormittags 9l/s u . Nachmittags 21/ « Ulst
anfangend , versteigern wir zufolge Auftrags im Saale des

99lSliemiselteie M @ f669
Ecke der Nen - und Mauergasfe ,

Tapeten nnd Horden
( für ca . » 30 Zimmer )

in Gold , matt , Glanz und naturell öffentlich meistbietend gegen

Baarzahlung .

Steinerner & Hergb Auctionatoren .

Bureau : Michelsberg 22 . 209

Kette »
______________

Bekanntmachung

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag , Vormittags 9 und Nach¬
mittags 2 Uhr aufangend , lässt Herr Ferdinand

Küpper , Maler und Kunsthändler , Abreise halber
in ferner Privatwohnung ,

22 JahnsirÄßs 22 , Parterre ,

seine gesammte Einrichtung , bestehend in 1 Plüsch -

Garnitur , Sopha , 0 Sesseln , 1 Seeretär , 1 Berticow ,
1 prachtvollen großen Bücherschrank , K completen

Herrschaftsbetten , 2 Dienerschaftsbetten , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte , 2 Nachttischen ,
1 Spiegelschrank , 3 Kleiderschränken , 2 Kommoden ,
1 Nähtisch , 2 einzelnen Sesseln , 1 sehr schönen
Mahagoni - EtagLre , 1 Regulator , 1 Kncheuschrank ,
1 Ausziehtisch , versch . Tischen und Stühlen , Haus¬
und Küchen - Geräthen , Petrolenmherd , Teppichen ,
Vorhängen , sowie eine große Auswahl Oelgemälde
u . s . w . öffentlich meistbietend gegen Gaarzahlnng

Heute Donnerstag , den 22 . September , Mittags
1 Uhr , läßt Jacob Jaeqnemar zu Sonnenberg in dem

Hause No . 15 Wegzugs halber gegen baare Zahlung meistbietend

öffentlich versteigern : Ein großer Köchcnschrank , wie neu , besonders

geeignet für in eine Mrthschaft , eine Kommode , ein einthürigcr

Kleiderschrank , ein Bett , ein Nachttisch , verschiedene Tische und

zwölf Stühle , Weinfässer und Bülten , großer Messingkrahnen mit

Schlauch it . s . w . ■

SS S4
SS S4

folgende , noch in sehr gutem Zustande befindliche Möbel :

Ein fast neuer transportabler Herd , mehrere
Kleiderschränke , L Bücherschrank , 1 Küchen -

fchrank (noch fast nen ) , 1 ovaler Tisch , 2 Wasch¬
tische , 1 Nachtstuhl , mehrere Stühle , 1 Polster¬
sessel , 2 Sophas , einige Oeldruckbrlder , mehrere
Rouleaux , 1 Waage und noch mehrere Haus¬
haltungs -Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
K . Marx , Auktionator .

Donnerstag , den 25 . September er . , Morgens
9 — 12 und Nachmittags von 2 Uhr an , lasten die

Erben Hey mann in dem Hanse Karlstraße 14 , hier ,

freiwillig gegen baare Zahlung versteigern :

1 Kügcl , 1 Seeretär , 1 Sopha mit 6 Stühlen , 5 voll¬

ständige Betten , 1 3 - theil . Brandkiste , einzelne Sophas ,

Sessel , Tische , Stühle , Kommoden , Console , Nachttische ,
Kleiderschrünke , Küchenschrank u . s . w .,

Weißzeug , Tisch - u . Tafeltücher , Betttücher , Handtücher ,
Kommodedecken , Steppdecken u . s . w .,

Porzellan - Service , Teller , Schüsseln rc . , diverse Glassachen .

Wiesbaden , den 21 . September 1890 .
,

194

Schleidt » Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag , den 25 . September e . , Vor¬

mittags 8 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags



GvpedMo « : KangsasseMo . » » 4 5tlt » r

Der WaarenvorraLH in meinem provisorischen Gefchäftslokal

Bekanntmachung
Heute Donnerstag , den 2 » . , Freitag , den 2K . , und nöthigenfalls Samstag , den 22 . September ,

Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , läßt Herr Rentner L, . LLssvirbKurn wegen
Abreise in der Villa ' ' '

16852

besteht noch vorwiegend in doppeltbreitem Getttuchleinen ohne Naht , HandtnchgebUd
am Stück und abgepatzt , einzelnen Lisch - nnd Lafeltüchern , Küchen - und Gläser -

tüchern , sowie in einem ganz feinen Leinen ( Gansauge ) , für Kinderzwecke sich eignend .

Der Ausverkauf dieses Fabrik - Lagers hat nur für ein Publikum Interesse ,̂ welches
gewohnt ist , wirklich gute Qualitäten zu kaufen , denn sämmtliche Waaren sind in unge¬
wöhnlich großer Breite von reinem Flachsgarn hergestellt .

:

Die außergewöhnlich vortheilhafte Veberuahwe dieser großen Waarenmafie
ermöglicht es mir , dm ganzen Waarenbestand unter dem effektiven Fabrikwerth abgeben
Zu können ; ich mache deshalb Brautleute , Hoteliers , Pensionate , sowie Leute , welche für einen

besseren Haushalt Anschaffungen zu . machen haben , wiederholt auf diese nicht wieder -

keyrende Gelegenheit aufmerksam .

'
V .

Alle Artikel werden Jedermann bereitwilligst zur Ansicht vorgelegt ; be -

hnfs genauerer Prüfung der Qualitäten werden auch Muster verabfolgt .

Jos . Raudnitzky ,
Provisorisches Geschäftslokal : Ellenbogengasse 7 .

Haupt - Geschäft : Langgasse 30 .

n .
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vachverzeichnete Mobilien durch den unterzeichneten Auctionator aus freier Hand verkaufen , als :

Eine hochfeine eichene Speisezimmer - Einrichtung ,
bestehend aus : 1 Büffet , Ausziehtisch für 24 Personen , 12 Stühle , 2 stumme Diener , 1 antikes Schränkchen , 1 Uhr ,
1 vcnetianischer Spiegel , 1 Lüster , dazu passende Fenstervorhänge , Teppich .

Salon :

Eine Garnitur , bestehend aus : 1 Sopha , 2 Sessel , 2 Stühle , 1 Sopha mit 2 vergoldeten Stühlen , 1 Damen - Schreibtisch ,
1 antiker GlaSschrank , 1 antikes Schränkchen , 1 Pfeilerspiegel mit Trumeaux , 2 Pfeilerspiegcl , 1 Bücherreal (fein verziert ) ,
1 Lüster , 2 Wandarme , 1 fast neuer Smyrna - Teppich , dazu gehörige Fenstervorhänge , Portiören .

Schlafzimmer :

Eine elegante eichene Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 completen Betten , 1 Ankleide - Spiegelschrank , 1 Wasch¬
toilette , 2 Nachttischen , 1 zweithüriger Eichen - Schrauk , 1 Chaiselongue , 2 Sessel , 2 Waschkommoden mit Marmorplatten ,
Feustervorhänge , Portieren .

Diverses :

Ein zweithüriger Nußbaum - Kleiderschrauk , 2 Herren - Schreibtische , 1 Sopha mit 2
'

Sesseln , 1 Nußbaum - Ovaltisch
1 Nußbaum - Glasschränkchen mit reichen Verzierungen , 1 Nußbaum - Spiegelschrank , innen Eichen -, 1 noch neuer ächt persischer
Teppich , mehrere ein - und dreiarmige Lüster , Spiegel , Gardinen , Vorplatz - Toilette , antike Stühle , ein - und zweithürige
Schränke und bergt mehr .

Vorverzeichnete Mobilien sind in einer ersten Stuttgarter Möbelfabrik angefertigt , noch sehr gut erhalten und können nur
an oben bezeichneten Tagen in der Villa Hildastratze 4 eingesehen werden .

Alle übrigen in der Villa befindlichen und oben nicht angeführten Mobilien , Küchen - Einrichtung , Glas , Porzellan , Teppiche ,
Läufer , Gartenmöbel rc . werden am Dienstag und uöthigenfalls Mittwoch nächster Woche versteigert . Alles Nähere hierauf
durch die Haupt - Annonce nächsten Sonntag .

_
Verschiedene Sorten Aepfel und Birnen für auf Lager in I Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Nußbaum -

zcdem Quantum und zum billigsten Tagespreis zu haben Franken - I Schlafzimmer - Einrichtungen preiswiirdig zu ver «
straße 4 . Daselbst ist ein zweiräderiges Karrnchen ( fast neu ) I kaufen bei 16464
und ein großer junger Zughund zu verkaufen . 17607 > W . Lotz , Schreinermeister , Moritzftrahe 34 .



’.crreR -. un .

Miesbadenev Tagblatt

Eheglück . — Wilbrandt , Adams Söhne . — Junghans ,

unseren Bücherverzeichnissen zu ersehen . 167

Brrchharrvlurrg von Feller ck Gecks - Langgasse 49 ( Ecke der Webergasse ) .

Die Lesegebühr berechnet sich nach der Anzahl der zu gleicher
Zeit entliehenen Bände und sind die Preisansätze dafür aus

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal in

der Wohnung der geehrten Leser statt und beträgt die Lesegebühr

für ein ganzes Jahr 15 Mark , für ein halbes Jahr S Mk .
und für ein Vierteljahr 5 Mk .

In unserer Leihbibliothek gelangten in letzter Zeit neben
vielen anderen folgende Bücher zur Aufnahme :

Jensen , Doppelleben . — Mauthner , Das Quartett , Die

Fanfare , Der Villenhof ( SBerlin W ., Band 1 — 3 ) . — Meding, !

Im Bann der Jrredenta . — von Natzmer , Wilhelm I ., die

Prinzessin Elise Radziwill und die Kaiserin Augusta . — Nie¬

mann , Rübezahl . — Raabe , Der Laar . — Rembrandt als

Erzieher . — Sacher - Masoch , Die Schlange im Paradies . —

Graf von Schack , Pandora . — Schmidt , Der Schutzgeist von

Oberammergau . — P . Schynse , Mit Stanley und Emin Pascha ,

durch Deutsch - Ost - Afrika . — von Seydlitz , Von der Weiber - /
erziehung . — Stanley , Im dunkelsten Afrika . — Sudermann ,
Frau Sorge , Der Katzensteg , Im Zwielicht . — Carmen Sylva ,
Deficit . — Voß , Juliane . — Walloth , Ovid . — Weber ,

Eine Versuchung .
In unserer Leihbibliothek deutscher , englischer ,

französischer und russischer Bücher finden gute , neuerscheinende
Romane , wie auch ernstere Schriften stets sofortige Aufnahme .

Schönwigenschaftlicher

Zeitschristeu - Zirkel .

In unserem Zeitschriften -Zirkel sind folgende Blätter

ausgenommen :

1 ) Aus allen Welttheilen ; — 2 ) Das Ausland ; — 3 ) Das

neue Blatt ; — 4 ) Blätter für literarische Unterhaltung ; —

5 ) Münchener fliegende Blätter ; — 6 ) Daheim ; — 7 ) Schorer
' s

Familienblatt ; — 8 ) Die Gartenlaube ; — 9 ) Die Gegenwart ;
— 10 ) Globus ; — 11 ) Die Grenzboten ; — 12 ) Der Hausfreund ;
— 13 ) Preußische Jckhrbücher ; — 14 ) L ’Blustration , Journal

universel ; — 15 ) Kladderadatsch ; — 16 ) Die Kunst für Alle ;
— 17 ) Allgemeine Modenzeitung ; — 18 ) The Ulustrated London

News ; — 19 ) Nord und Süd ; — 20 ) Revue des deux mondes ;
— 21 ) Deutsche Romanbibliothek ; — 22 ) Deutsche Romanzeitung ;
— 23 ) Deutsche Rundschau ; — 24 ) Der Salon ; — 25 ) lieber

Land und Meer ; — 26 ) Vom Fels zum Meer ; — 27 ) Die

illustrirte Welt ; — 28 ) Westermann
' s Monatshefte ; — 29 )

Leipziger illustrirte Zeitung ; — 30 ) Zur
'

guten Stunde .

Leihbibliothek .

Passementerie Sal
.

Bacharach
,

A Welser ggasse Z ?
im

Grösstes Lager ill 17919

Hielten von Besätzen für Herbst nid Winter
.

Zn den drei Königen ,

26 MarMratze 26 .

Heute Abend :

■rtaWoler - MS
der bestrenommirten

MceiWger NWlcr - SOffitzsst Arlberger
•$ aus Innsbruck , in Nationaltracht .

' 17918

St . Andrö Mexico - Cigarren .

Unerreichte Qualität , dabei milde und leicht .

Spanish Pude . . . ä 120 Mark pro Mille .

Charles Dickens . ä 100 „ „ „
Alleinige Niederlage dieser Marken bei 17628

Georg Bocher Nachfolger ,

______________
Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraßc ._______

Die so sehr beliebten

Magrmm - Komrm - Kartoffeln
von Ph . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu

haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

Carl Frick , Röderstratze 41 .

• unz e rreis sh an -- .unter1 Garantie .
17103

Aauieruuer ^

Antilopen - Handschuhe

GGW - UerlMg u . MOhW
Von heute an befinden sich meine Geschäftslokalitäten

43 SchwalbacherstrÄtze 43
und halte mein eigenes Versteigerungslokal zur Abhaltung
von Versteigerungen , Lagerung von Möbeln unter

den coulantesten Bedingungen bestens empfohlen .

Täglich findet daselbst Freihandverkanf von Polster -

u . Kastenmöbeln aller Art statt ; auch werden Mobilien

und ganze Waarenlager auf eigene Rechnung übernommen .

Ata ^ . 3 > e ^ eaaiiardt , Tapezirer ,
Auctionator und Taxator .

Bureau : 43 Schwalbacherstrahe 43

und Kl . Gchwalbacherstraße 14 . 59
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vermittelt fortwährend
_

absolut zuverlässig , sicher und rasch in Vertretung von nur renommirten
Deutschen wie Schweizerischen Bankinstituten I Hypothekendarlehen auf Miethshäuser wie
auf Villen , JLuxushäuser , Hotels , Kuranstalten und Güter . Zinsfuss 4 , 41 /*, 43/s und 4Vs °/o je nach
Lage , Höhe der Beleihung — 70 ° /o des Taxwerthes . 17854

Vermittlung von Baucapitalien des Frankfurter Hypotheken - Credit - Verein , Frankfurt a . 35 .

De « Restbestarrd dieser Saifo «
von r-

'

Engl . MmM - Mänteln
in Molle nnd Seide

verkaufe unter KoftenvreLs vollständig aus . 17898

W . / lieinglass , Webergnsse 4 .

. = Die modernen Kleiderstiekereien Kettenstich oder
Handarbeit liefern wir rasch und billig . Muster zur Ansicht . Vietor ’ sehe Kunstanstalt , Webergasse 3 . 16973

Mu ! Reu !
( Deutsches Reichs - Patent No . 51455 .)

Stnrmsichere
nicht rußende , Hell brennende

Laternae
a Mk . 3,30 .

M . Rossi
, Zimpcher ,

Metzgergasse 3 , Grabenstraße 4 . 17919

1

FaM -

Cmlier - Mien
,

dauerhaft , elegant , billig ,
im Alleinverkauf bei

1L . M . Jungf9
! Langgasse 9 . 16702

Gelbe Fussbodqnlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte
gelbe Fußbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den
Glanz zu verlieren . 17707

Biebrich , Adolph BörgOr, Firniss - Fabrik .
Niederlage bei Herrn J . Bapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Hotel „ Adler "
, Wiesbaden ,

vier frisch geleerte Fuderfässer zu verkaufen . 17876

gesetzten Preisen .

wegen vollständiger Räumung und Umbaues
des Geschäfts - Lokales zu bedeutend herab -

<3

Z

Mk (Blas - M NMw - MMW
von

M . HLfttergaM 16 ,
gegründet 1858 ,

empfiehlt ihr großes Lager in

Einrichtung « - Gegenständen ,
als :

Tllsti -
, ßliffee-

, Thee -
, Wgsltz - nun TM - Kew ! ce

für Hotels und jede Privat - Haushaltung .

( Koch - und Küchengefchirre , Einmachgefäße ec . befinden
sich in besonderer Laden - Abtheilung . )

AO AWWhl M GesAiltleil plljseÄer GtMMe .
Die Preise sind für Jedermann gleich billig und fest .

Herrschaften , welche sich in hiesiger Stadt oder deren Umgegend
nicderlassen , sei obiges Geschäft bestens empfohlen ._________

17528

Ein - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke ,
Bettstellen , Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Kuchen¬

bretter zu verk . beim Schreiner Thorn , Schachtstr . 19 . 16270
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Stipendien der Gewerbeschule .

Die Baurath Dieck ’ fdje und andere Stiftungen ermöglichen

es dem Vorstande des Lokalgewerbevereins , an unbemittelte talent¬

volle und brave Schüler der Gewerbeschule Stipendien Zu ge¬
währen uich ersuchen wir diejenigen Eltern und Lehrmeister ,
welche darauf reflectiren , sich auf dem Büreau des Gewerbe¬

vereins baldigst anzumelden , woselbst auch das Nähere zu

erfahren ist . 249
1 Der Vorstand des Lokalgewerbevereins , a

_______________ ;___________
Ch . Gaab .

W - Me - DeMWGO .

Mitgliederstand : 1300 . — Sterberente 500 Ml .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte
Auskunft gern ertheilt wird . 229

Haussegen
in reichster Ausstattung und großer Auswahl / Ein

Sortiment befindet sich in meinem Schaufenster . 17733

.
! Jos . Dillmann ,

Buchhandlung , Marktftraße 32 .

Das neueste , anerkannt Zuverlässig bearbeitete

„ Adresibuch der Stadt Wiesbaden " für das Jahr
1890/91 , mein 31 . Jahrgang , ist in meiner Wohnung ,
Geisbergstraße 7 , 1 , und in den hiesigen Buchhandlungen zu

haben . , 1 235

? I Wilhelm Joost , Standesbeamter .

Wiesbadener Militär - Verein . /

®
„ Reservisten ! " /

Wie in den Vorjahren , so soll auch in diesem

Jahre den zur Entlassung kommenden Reservisten
günstige Gelegenheit geboten werden , obigem
Verein als Mitglied beizntreten . Der in dem

Jahre 1884 gegründete „ Wiesbadener Militär - Verein "
, heute

440 Mitglieder zählend , soll deutschgesinnte Männer , welche im

activen Militärdienst eines deutschen Staates gestanden und

kameradschaftlich vereinigt bleiben wollen , umfassen . Für den

geringen Monatsbeitrag von 50 Pf . bietet der Verein feinen
Mitgliedern in jeder Beziehung nur Zweckmäßiges : Gewährt im

Krankheitsfalle eine tägliche Unterstützung , zahlt bei vorkommendem

Sterbefalle eines Kameraden sofort an dessen Hinterbliebenen ,
eine

der Mitgliederzahl entsprechende Rente . Ferner steht zur wissen¬

schaftlichen Unterhaltung und Belehrung eine umfangreiche Vereins -

Bibliothek zur Verfügung , ebenso ist stimmbegabten Mitgliedern
in gesanglicher Hinsicht Rechnung getragen , insofern eine Gesang -

Abtheilung besieht , welche unter bewährter Leitung ihres tüchtigen

Dirigenten bei den im Laufe des Jahres vorkommenden gemein¬
schaftlichen Festlichkeiten mitwirkt .

Indem wir fpceiell darauf aufmerksam machen , daß bis zum

Jahresschlüsse die Reservisten von einem Eintrittsgeld entbunden

sind , geben wir uns der Hoffnung hin , baß der humane Zweck
des Vereins allerseits Anklang finden möchte . Auskunft und

Anmeldung bei unserem Kasscnführer , Herrn Emil Eaug ,
Schulgasse 9 . — Nächste Aufnahme Samstag , den 4 . October .

Her Vorstand 199

des „ Wiesbadener Militär »Verein “ .

«JLa Hiileisima66
( ä St . 6 Pfg . , 100 St . Mk . 5 .75 ) .

Winter -

Trkot - Taillen
,

MiWö WW ,

ö
X

$

I

Dieses aus edlen überseeischen Tabacken mit größter Sorgfalt her¬
gestellte Fabrikat wird allen Rauchern , welche eine sehr leichte und

wirklich gute Cigarre bevorzugen , willkommen fein . Alleinige Nieder¬

lage bei J . 0 . Both , Wilhelmstraße 42 a .

Handarbeiten
,

Stickereien 17035

jeder Art , aufgezeichnet , angefaugen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten .

Vietor
’sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

Eanggasse b . g
'
LIST '

,

^ an
| 8asse

MusMen - Handltmg und Leih - Institut .

( Verkauf und Wiethe .) 254

gen ,

benutzt .zu

Erstes wirksamstes Insertions - Organ
der Reichslande ,

von sämmtlichen Behörden , Oberförstern , Notaren etc .

General - Anzeiger für Elsass - Lothi

- jnseriren bringt Gewinn ’

Obft - Berkanf !
Heute Donnerstag , Vormittags , findet auf dem Markt , vor

der Kirche , ein Verkauf von Koch - , feinen Dafel - Aepfeln und

Birnen statt . A . Selklnghaus .

Gute Kochbirnen zu haben Wörthstr . 2 , Garteneing . 17937

Leseäpfcl zu haben bei Jacob Mecker , Emserstraße 36 .
’ u

Pfirsiche per Pfund 30 Pfg . Heleneustraße 16 . 17945



Unterhosen

Mühlgasse 9

iswaUr i '

L . Schwenck
,

Mühlgasse 9 . 17932

in allen Grossen vorräthig bei

Aiiemverkauf
von

■<

■ I
%

Muster von sämmtlichen Sachen sind im Schaufenster mit Preisen ausgestellt .

( ,
'

aspar Führer '
s

| Kirchgasse 2

17480

Verantwortlich für die Redaction : M . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden
RotattoiiSpref,en -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'fchen Hof -Buchdruckerci in Wiesbaden

Grosser

Gelegenheitskauf .

Ich hatte Gelegenheit , einen grossen Posten

Porzellan - s
. Steingutwaaren

ganz besonders billig einzukaufen und müssen sämmtliche Artikel wegen beschränkten Raumes
bald wieder abgesetzt sein .

Ich stelle solche deshalb zu

fabelhaft billigem Preisen
zum raschen Verkauf .

Darunter befinden sich alle Kuchen * und Gehrauchsgeschirre , als : Teller ,Schusseln , Tassen , Kaffee - und Milchkannen , Terrinen , Platten , Essenträger
( 5 - theihg mit Riemen nur Mk . 2 ) , I ^avoir , Kannen , KTaehttSpfe etc . etc .

Ganz besonders mache auf aschg 'ßrilitursil , weiss sowohl als auch hochfein
bemalt , aufmerksam , welche in besonders grosser Auswahl vertreten sind .

Der Verkauf findet nur in meinem Hauptgeschäft

Kirchgasse 1
statt und dauert voraussichtlich nur kurze Zeit .

Jede Hausfrau
wird diese Gelegenheit wahrnehmen und sich für längere Zeit mit Gebrauchsgeschirren versehen
weil sich eine solche Gelegenheit sobald nicht wieder bietet .

Meskaderrsv Tagblatt
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Vor Ablegung des Hauses WeÜergasse G veranstalte ich für meine Freunde
und Bekannten

Samstag ,
den 27 - September , Äbends 8 Uhr

,
ein

Abendessen
,

zu welchem ich hiermit ergebenst einlade . Die Liste zum Einzeichnen liegt im Lokale
o ^ bn . Achtungsvoll 17831 ]

C . Christmann . i

1 Beilage prm Meshadener Tagblatt .

Kaufgelegenheit für Wirthe und Wiederverkäufer .

17793

Zu Hochzeits - Geschenken empfehle

von Mk . 6 .— bis Mk . 60 .

17416

W . Ballmann
,

Kleine Burgstratze S .

Bettvorlage «
von Mk . 1 .— bis Mk . 10 .—

Tischgedecke
von Mk . 4 . 50 bis Mk . 60 .—

Theegedecke
von Mk . 4 . 50 bis Mk . 30 .—

Tischdecken
von Mk . 3 .— bis Mk . 35 . —

239

Wilh . öotz , Auctionator und Taxator .

Waffel - , Rips - , Pique - und Tüll - Bettdecken von Mk . 2 . - bis Mk . 15

wollene Jacquard - Decken re .
in großer Auswahl und guten Qualitäten .

9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , 9 Neugasse , 1 . Et .

- er » 26 . September er . , Morgens 9 Vs und Nachmittags 2V - Uhr anfangend , kommen im AuctionZsäale ,

8 Mauergasse 8 ,

eine große Parthie ( ca . 150 Mille , worunter sehr feine Marken )

Cigarren und Cigaretten ,

Roth - und Weißwein , Rnm , Cognac re .

öffentlich meistbietend gegen . Baarzahlung zur Versteigerung . Proben werde » bei der Auetion verabreicht . Günstige ■

Wiener 1 eia - <* eseliäft
Robes L Confectson .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Massige Preise .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

Kaffee - n . Speise - Tischdecken Sopha - Borlngen
von Mk . 2 .— bis Mk . 25 .—

“ '

1890 .Donnerstag , den 28 . September
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zu besuchen . Nur noch einige Tage 17781

■=e‘

■9

( früher Kirchgasse 35 ) . 17474

179U
Potsdanrerstraße 2 ® .

Telegr .- Adresse : Haupttreffer Berlin .

Wer einen Satten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -
halten des praktischen Ratgebers im Obst - « nd Gartenbau ver¬
doppeln . . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträae
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet .^ >Künstlerische Abbil¬
dungen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich1 Mark bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die
König ! . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder .

• Große Burgstraße 1 .

Hiermit erlaube ich mir den Herren Schreinermeistcrn zur
Anzeige zu bringen , daß ich stets Lager halte in Bettfüßeu
per Satz von 1 Mk . 60 Pf . bis 3 Mk . 20 Pf . , Tischfüßeu
per Satz von 1 Mk . bis 7 Mk . 20 Pf . , gedreht und gestochen in

Nußbaum und alle Arten Hölzer , Leschnen , Gesimsen , Aufsätzen ,
Muscheln , Kröpfen , Consolchen , gestochen und gefraist , Spitzen ,
Urnen , Rosetten , gedreht und gestochen in jeder Art , sowie in allen
in das Dreher - u . Bildhauerfach einschlagenden Arbeiten . 16901

Marl Wigger -,
Kleine Schwalbacherftraße LT .

Herren - rmd Knaben -

Garderoben

auf
' s Reichhaltigste ausgestattet .

Mer flr AtisertlMg mtz Mmß .

' '

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstraße 34 ,
vis - ä -vis der Hirschapotheke . 17691

dauert der große und billige

KchnhMnaren - AnsverKanf .

Wer noch .. schöne und gute Schuhwaaren will kaufen , für
Herren , Damen und Kinder sehr billig , der versäume nicht
den

M KM - md MM - Mm
ist mein Lager in

kann Jedermann erlangen ,
welcher bei einem Gothaer LGT - Thaler - Serien -
loos I . Abtheilnng mitspielt . Gcwinnziehung am
1 . October . Haupttreffer : Mk . 120,000 . — 30,000 . —
2 ä 15,000 .— 5 ä 3000 . — 2C. ; kleinster Gewinn

Mk . 300 .— (Sig . 190,9 ) 12

Pläne , Listen u . Auskunft gratis .

Karl Bofinger , Bank - und Loosgeschäft ,

Stuttgart , Hauptstütterstraße 76 .

Zur gesMgen Nachricht ! |
Meinen geehrten Kunden , Freunden und Bekannten , g

sowie den Herren Bauunternehmern die ergebene Mit - ~

theilung , daß ich die seit einer Reihe von Jahren von
meinem sel . Manne betriebene

Schlosserei . IahustraßZ 20 .

unter bewährter Leitung in ungestörter Weise weiterführe .
Indem ich pünktliche intt > reelle Bedienung zusichere ,

empfehle mich Ihrem freundlichen Wohlwollen . 17730

Ergebenst

Frau Frits Berkelbach , Wittwe .

roth Drell , ä 12 Alk . 16512

Friedrichstraße 33 , 1 . St .

von ausfallenden Haaren
von TO Pf . an .
Großes Lager 17208

fertiger Zopfe wu 1 Mk . au .

Metzgergasse 32 . Ad . Kiasenwetter , Metzgergasse 32 .

Sämmtliche pariser

^ mn - Artikel .
J . Kantorowiea , Berlin N . , 88 Arkonaplatz .

_ _________________
Preisliste gratis . ( a 583/3 B .) 10

W * Schulranzen und - Taschen , selbstvcrfertigt , bei
IS . ÄlaKSl , Sattler , Goldgasse 1 , Ecke der Häfnergasse . 17278

kann man am 2 . October für 1 Mk . 10 Pfg . in der Bremer
Lotterie gewinnen . Liste und Porto 30 Pfg .

Die Kölner Lotterie
ä Loos 1 Mk . findet unwiderruflich auch an demselben Tage statt .

Leo Joseph , foos- m AMMW,/ -

Berlin W . ,



U - . 824 GxpedMo « : Zauggaffie 27 . Seit » 11

Restauration Göbel
,

" T1
( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt gute « bürgerlichen Mittagstisch , trarmes

Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,
gutes Bier , sowie selbstgekelterteu Apfelwein . 11862
'

„ Nassauer Hof "
, Rheingau,

'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weine
aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen
und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Beilen
und Aussicht auf die Rheinlandschaft , deutsche historische Wein¬

stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,
empfiehlt auf

' s Beste Die Besitzerin : 8281

__________________ Joseph Winter , Wittwe .

J ohannisbrunnen
,

Zollhaus (Hesse — Staffan ) ,

MtMtz RohIe » stllkS Mineralwasser ,

Tafelwasser ersten Ranges ,
prämiirt auf den Ausstellungen

Amsterdam ; Antwea8 jsen u . LLMn .

Wir übertragen den Allein - Verkauf für Wiesbaden Herrn
W . Höhne , Kirchgasse 3 . 18652

_____ _____________
Die Brunnen - Verwaltung .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Maga - Wehi von roth - goldoner Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per 1]i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per */ä Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Nr . LiUcke ' s Hofapotheke . 227

MeZWW - TM - A
,

vorzüglich im Geschmack ,

per Liier 95 Pfß . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
nur allein bei 13831

Mela . Tremns ,
Drognen - Handlung , Ku Goldgasse Sa .

Empfehle für die feiue Küche :
Poularden ,

Puter , Enten , Stopfgänse , Hühner , Kücken ,
ein lO - Pfd . - Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797

Alles prima Qualität , frisch geschlachtet , rein geputzt und aus -
gcweidct . Anton Tohr , Werschetz , Ungarn .

__ ( Gerichtlich eingetragene Firma . )________

Gebende Bamberger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Kassel . 16958

la Bienenhonig
in neuer körniger Waare ä Pfund 50 Pfg . 17192

___ _______ ___________
Ed . Weygamit , Kirchgasse 18 .' ® « te weißfleischige neue Kartoffeln versendet franco

Wiesbaden - Bahnhof die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf . mit Sack . Sehr
feine gelbfleischige Kartoffeln für den Winterbedarf zum
selben Preis , wenn jetzt bestellt . KeiaeiidortF , Gutspüchtcr
m Hof Henriettenthal bei Idstein . 16278

M

MV

Kaiser FrieiricWe in Offentaii al
Vorzüglichstes Erysttil -Tafelwasser der Welt .

275 Meter tief dem Fels entspringend . Gegen
WiiterungseinflüsBe und Niederschlag durchaus
geschützt Ih'ur mit ersten Preisen prämiirt
auf allen beschickten Ausstellungen . Köln
1889 : Höchste Auszeichnung . Ehren -IHpIom
mit gold . Stern . Versandt im I . Ketriebsjahr
1889/90 : Nahezu eine Million F laschen .
Krystallldar . Absolut keimfrei . Ueberaua wohl¬
schmeckend . den Appetit anregend und die
Verdauung befördernd .

Mit Wein oder Fruchtsäften vermischt —-
Se. Majestät Keiner Wilhelm IT.
haben in Anbetracht der hochwich¬
tigen medicinischenBedeutung des
Wassersen genehmigengeruht, dass
die eu Lebzeiten seines hochseligenVatersKaiserFriedrichs d. Schoozso
der Erde entsprungene Quelle den
NamenKaiser Friedrich-Quelleführe

unübertroffen . Tafelgetränk allerhöchster und
höchster Herrschaften . Von überraschender Heil¬
kraft gegen Gicht -, Rheumatismus -, Haie - und
Magenkrankheiten , Leber -, Sieren - u. Blasen¬
leiden , Gries - und Steinbeechxverden . Bei
Bestellungen verlange man ausdrücklich . das
Krystall - lafel - Wasser .

Hauptniederlage in Wiesbaden bei Aug . Schmitz . 61

Isim - kriE - W «

Ofenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden sich
I bei den Herren

üFrania Wank , Bahnhofstraße ,
© •« © rg Bu .0ber9 Wilhelmstraße ,

W . Bender , Stiftstraße, . ■

A . © ratz , Langgasse ,

dir . Keigier , obere Webergasse ,
Klltz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

AZZA . Knns , Schwalb achersE . 45 ä ,
MZi ° ILefeer , Saalgasse ,
C . Mekvers , Nerostraße ,
E . MOe ^IMK , Taunusstraße ,
ei . Seliaafe , Grabenstraße 3 ,
A . Schillerplab ,
O . fiebert «Li Oe, , Marktstr . 12 ,
M . A . Vieiaoever , Marktstraße ,
A . Waltlaer , Philippsbergstraße 9 ,
Ad .

’
W

’
is ’ tls , Ecke der Rheinstraße

und Kirchgasfe ,

Wey ^ andt , Delicatessenhdl . ,

Adelhaidstraße ,
Carl Bender , Sonnenberg . 11723

la Ostfnesisclws Hammeäüeisch
j versendet Postcolli 9 Pfund Netto . Rücken 5 Mk . , Keule 5 Mk .
i 50 Pf . Postcolli Emder Vollhäringe 3 Mk . 25 . Postcolli feinste
| holländische Sardellen ( 8 Pfd . Netto ) 6 Mk . Alles franco Nachnahme .

Emdsu . (a 1191/8 A ) 12
Albert Italiener .

Billige Gelegenheit .

Wegen Kcllcrräumung 1886er Dürkheimer ( Feuerberger ) per
Hectol . 80 Mk . , Forster Riesling 170 Mk . , auch Roth - und
Tischwcine von 60 Pfg . an . Proben zu Diensten .

Gepflückte Aepfel im St’umpf u . Cenrner , sowie gefallene
Per Kumps 25 Pf . zu haben Mainzerstraße 66 . 17729

Siefen aus Dürkheim ,
Z. 3t - Wiesbaden , Weißes Roß , No . 1 .
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17698

Neue Colonnade , Mittelpavillon ,

S
. Halfen

Wiesbaden ,

31 Weber ^ asse 31 .

Für die Herbst - u .
Winter - Saison

findet Jedermann bei mir

auf Credit
bei bequemsten Zahlungsbedingungen und kleinen

Ratenzahlungen die grösste Auswahl in nur

guten preiswerthen Waaren .

Wegen vollständiger Auflösung *

der seit dreissig '
«Jahren bestehenden Firma des verstorbenen Kunsthändlers M

Herrn Carl Merisel (Inhaber der goldenen Medaille für Kunst und Wissenschaft ) M

gelangen sämmtliche Original h Oelgemälde moderner Meister | |
zur Auction und zwar folgende drei Tage : ,

Donnerstag ,
den 25 . , Freitag,

den 26
. ,

und Samstag,d en 27
. September , |

Vormittags von 11 — 1 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr . A

Zum Schluss gelangen zur Auction sämmtliche IMlderstellaigen , StalFe - §
leien , Stefiectore , Stereoskopen u . s . w . g

Die öffentliche freie Besichtigung der Gemälde findet © ienstagg , den BZ » . ,

und Mittwoch , den Z4 . September , Vormittags von 10 — 1 Uhr und A
Nachmittags von 3 — 6 Uhr , statt . 17911

Carl Merkel . | |
mxremtmexxmmmemmUmemmmerrmemtmerrrttmmmW
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Täglich frisch gekelterter

„ Stadt Eisenach “
, Häfnergasse 14 .

W " ’ 6t,0 ^ VSS » ita * ich i «be ® « r » lie . DI - M ° b ° I Unna - - glich Mh - - Nd d - r Mich «

G - Mstsstlmden - » «« - » b ° i

FerA Marx Jffachf . , Auctionator und Taxator ,

Bürearr : Kirchgasse 8h . 215

Hoch seltene nie wiederkehrende Gelegenheit !

Um mein riesig überfülltes Lager nur in Etwas zu räumen , habe ich eine große Parthie nur bcstgea ^ emter

Möbel , Betten , Polsterwaaren und Spregel MU

in meinen Solotitteu 8b Kirchgasse 2b ausgestellt und verkaufe dieselben der stillen Geschäftszeit wegen zu en ergemer

" LLZSLLUMZWWUM «

SäSflBSesSSrS '
e s ? rM « rrM « !ZNW

WWGWMWWMWM

ZM ^ Z
'

L - MNrLSMMUMW
mit blauem Plüsch eingefaßt u . feinen Pasfamenten 110 Mk . , mehrere feine Divans 75 M , 3 Chay elongues 45

^ AMk
. , ^ g .

Klapp - Sessel mit antiker Stickerei und noch vieles Andere .,
Interessenten , welche Möbel benöthigen , verschle ich nicht , auf tue

I A B @rsetts I
’
m nur gutsitzenden Faxens

mit (Stahl - , Stahldraht - und

iFischheiii - EisiIageii sind in

grosser Wahl und zu billigen Preisen
'

vorräthig . 17170

■ Lotz
,
Sohn1 & Cie

. ,

Ecke Gr . und KL Burgstrasse .

36 ff . Juxbildev , Vis . u . Catalog , statt 3 , nur Vfa Mk .-

Ä “ 6 ’ “ * Meder die Ehe
' S * "

Ev . Rückvergütung ! Literatur - Büreau Dr . 28 Gotha .

M
rii
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Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Moebas , Taunusstrasse 25 .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey,JEck Luisen -Schwalbacherstr .
A . W . Kunz , Schwalbacherstr . 45a .

Freis
in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

— Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und
------------- Tragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390
Med » Df . ZZGFKGM »

Wien , 1 . Bezirk ,Wallfischgasse 8 .
Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬
vertreter 8 . Rosen , Berlin , ßiäauerstrasse No . 22

■ t Etage , Ecke Taubenstrasse .

als : la gewafch . Nußkohlen in jeder Größe , stückreiche
Ofen - und Herdkohleu , Kotzlfcheider Würfel für amerik .
Oefcn , Bräun - nutz Steiukohlen - BriqnetLes , Brenn¬
holz re . in jedem Quantum bei 16202

<J . L . ICrug -
,

.. . G Adolyhstraßc G .

Eine feine Garnitur Plüschmöbel ( Sopha und 4 Sessel ) ,neu , Farbe Bordeaux , Zu verkaufen bei 14399
F . Weis , TaPeZirer , Moritzstraße 6 .

lc. ansscM . priv . elektro - metallische Platte
I MSÄ » WGFGGM ,

I PräSL1 »
Oesterreich - Ungarn und im Auslände ,

g L D !•
1 der grossen internationalen Aussteifung

I ^ 88 . Gold . Ved . Paris 1889 . Gold . kded .
| ” !Z^ a ' 880 . Diplomirt von der Lodete de Kededne
i “ 8 F [ ,anC8 ™ d der Societe d ’

Hygiene PuhJique de Paris .
।

ur . Bopodis k . k . priv . eiektro - metallische Platte ,erprobt und prämnrt , beseitigt Schwächezustände , in
’

dem meselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung

' 1 " ’ ■ ' ■ ■

! das blosse unbemerkbare T

Sensationelle Erfindung !
gegen Schwäehesnstande .

FÜR MARNER !

Alle
Diejenigen , welche sich ein gutes , solid gearbeitetes Stück Möbel
raufen , thun am klügsten , dasselbe direct von der Quelle ut
uerinien , indem dem Käufer für sehr wenig Geld etwas Uner¬
wartetes geboten wird , indem durch eigenes Sägewerk , Hobel - und
M ^ Zchmen , sowie mit Patent - Runddrch - Apparaten Möbel und
Mobel - Berzierungen Zu unglaublichen Preisen elegant fabricirt

Schremermeistern ist Gelegenheit geboten , Tischfüße ,Bettfuße , Tychsaulen , Schrankfüße , sowie Gesimse mit und ohne
Aufsatz nebst allen Sorten Kehlleisten sehr billig zu beziehen bei

Ottstedt &
Kostheim bei Mainz . 16482

L >. ScMld , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
M . JL Viehoever , Marktstrasse 23 .
A . Crat ®, Langgasse 29 .
Aut . Berling , Burgstrasse 12 .

5 ^ Kohlen und CoKs
bester Sorten , für alle Feuerungsanlagen , empfehle

pr » ifen
° ” ttS > wagonweise biLigft gestellten Tages -

Ferner empfehle aus meiner
*

öremhch - Hlilirrel irm . WllWmdktriedr
Buchen - rmd Kiefern - Scheit -

nnd Anzüuöe - Holz
in jedem Quantum Zn mäßigen Preisen . 15132

Willi . Linnenkohl
,

Ellenbogengasse 17 .

Billigster Bezug
'

kW Brennmaterial für den

---- --- - ------- - ----------------------
U » . 224

Ideal der Haiisfraweii .Aneikannt bestes Putzmittcl fur Messing , Kupfer Blech etc . ist das sich durch EinfShheit
,Peinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

von ZZ . landmann , Frankfurt a . M .

in Wiesbadens

Bon heute ab offerire ich :
Ls Ittel . Ofen - und Herdkohlen . . . . Mk . 18 . 50
f gewasch . Nußschmiedetohlen . . . . „ 21 .—

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage .
Bei - Baarzahlung 2 °/o © conto .

IViesbaden , den 25 . August 1890 . 15873

____ _______________
P . Beysiegel , Friedrichstraße 48 .

Aus einem heute eingetroffenen Schtepptahne empfehle

Rllhrkohlen ,
la Ofen - n . Herdbrand ,

ko M -
00 Kilo Zu 20 Mk . frei an ' s Haus , bei Baarzahlung5

_
° Ag - Nachlaß . Bestellungen und Zahlungen bei Herrn

A . F . Kmefeli , Langgasse 45 . ,
Biebrich - Mosbach , 20 . September 1890 .

m M . Steinhamer .

ex 9Är ® " tn ^ ule Preisermäßigung , am Schiffe abqcholt
besondere billige Berechnung . 17865

Zwei große schöne PorzeUanöfen zu verkaufen . Näh . in
der Tagbl . - Exp . 17395

F . M . Harnisebild , Rheinstr . 17 .
Biez <& Friedrich , Wilhelmstr . 38 .

elly Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechtstrasse 17 a .
Ä Kumpf ,

r >. . . qj . 11 4
Theodor Leber , Saalgasse 2 , etc .

überzeugen . Man verfange
?

in
^

Materi ^ Colonial
^

od erP -
robiren ™ d werden sich sofort von den Vortheilen selbst

7»tr •
enal ’ kolonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich -

SilhlSwIrS ^ Ui ? " Fulver VOJ1 D ° ctor Landmann oder
oiiner ^ Put ^ ^ Pulver von Doctor Landmann ,

Zg - sgnstminderwerthige Waare abgegeben werden könnte .
in verschiedenen Größen , sauber und

solid gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125
__ __ Hechstätte 20 , C . Kirchham , Hochstütte 20 .
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'

Photographisches Atelier
Th . Oehlmann , Kirchgasse 7 .

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach

jedem Bilde .__________________________________________
17110

20 Kirchgasse 20 . 16484

Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobnngs- und Vermählungs - Anzeigen ,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc .

sowie

Brucksaelhesi alles1 Art
werden elegant und billig angefertig ^ in

Carl MASM
'

8 Bitiiirei
,

Für ä 48 Mark
liefere reinwollene Anzüge und Paletots nach Maaß in großer
Auswahl . Eleganter feiner Sitz unter Garantie .

J . Weyer , Schneidermeister ,
Schwalbacherstrahe 32 .

Violinen
,

mehrere alte ÄZteiftsr -

ZnstrnrneuLe , sowie
einige geringe, ! s/i =ißio =

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 '

Parterre links . 16483

Photographie , j
| Miniatnres auf Glfeubei « und Porzellan |
I gemalt . Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , |
| auch nach Photographie und anderen Bildern . |
| Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und künst - g
| lerische Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I . , g
| Ihrer Hoheit der Frau Herzogin von Nassau und vielen g
| anderen hohen Persönlichkeiten . Größere Bilder in Oel K

ß und Aquarell ausgeführt . 1
| Alle anderen Größen von Photographien in g
I vorzüglichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf g
y geschmackvolle und vortheilhaste Auffassung , die Aufnahmen , g
| die ich dafür mehr verwende , werden nicht berechnet .

| Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen , W

I Glasbilder und Dagnerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie Wigand ,
i Malerin u . Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs v . Nassau . 1

Taunusftsaße 3V , 1 St . 16979 g

8 . SwlsbeFger .

Beste GezugsqueVe

fertiger Herren - md Knaben - Keider

nahe der Langgasse . __________
11770

Eine Sicherheitsmaschine ,

wenig gefahren , steht billig zu verkaufen bei 16085

Kranz , Marktstraße 12 .

Die GirrgeschMerre .

( 1 . Forts .) Von <Meite von Kötzendorjf - HraöowsM .

Als Bertram am folgenden Vormittage erscheint , wird er auf -
'
gefordert , zu Tische zu bleiben . „ A la fortune du pOt !“ wie

Frau Reichmann , eine leidenschaftliche Verehrerin aller Fremd¬
wörter , gemüthlich bemerkt . Zum Glück für die Ehre seiner
Wirthin und seinen eigenen Appetit ahnt der Gast nichts davon ,
daß die Vorbereitungen zu dem allerdings äußerst gelungenen
Mittagessen seiner heiligen Elisabeth die halbe Nacht gekostet !

Regine speist mit den jüngeren Knaben int Schulzimmer und geht
gleich danach aus , um in Angelegenheiten des abendlichen Balles
einen zwanzig Centimeter langen Commissionszettel abzulaufen .
Bei ihrer Heimkehr dunkelt es bereits . Der Gast , welcher sich
gleichfalls zum Besuche des Balles entschlossen hat , muß nach
ihrer Berechnung längst aufgebrochen sein . Kaum ist jedoch dieser
Gedanke ausgedacht , so gewahrt Regine , daß sie sich geirrt hat .
Soeben erst tritt Ernst Bertram aus der HauSthür und steht
secundenlang still , um seinen Handschuh zuzuknöpfen . Es ist zu
spät , zurückzuweichen ; er hat sie bereits erkannt und lüftet grüßend
den Hut . „ Ohne diesen Zufall würde ich Sie vermuthlich heme
gar nicht zu Gesicht bekommen haben , mein Fräulein ? "

„ Sehr möglich . Der Haushalt bringt so viel Arbeit mit
sich . Entschuldigen Sie mich , Herr Bertram , ich bin auch jetzt
sehr eilig . "

Er zieht einen kleinen Veilchenstrauß aus der Tasche seines
Pelzrockes . „ Dieses hier hatte ich Ihnen bestimmt, "

sagt er
lächelnd . „ Die Blumen sind nun natürlich nicht mehr frisch , aber
Sie müssen sie dennoch nehmen . Die beiden anderen Damen er¬
hielten gleichfalls Sträuße . "

Ein Gefühl , viel zu heiß , viel zu stark für diesen an sich

geringfügigen Anlaß , schrtürt Regine die Brust zusammen und

macht sie sprachlos . Stellt doch diese Hand voll blauer Treib -

hausblüthen die bedeutsamste und beglückenbste Erfahrung ihres lang¬
jährigen Wanderlebens dar , als die erste Gabe , welche nicht sagt : -

ich hin der Lohn für schon geleistete oder noch zu leistende Dienste !

Als die erste Gabe selbstloser Güte , welche freiwillig und unver¬

hofft , ohne Verpflichtung von der einen , ohne Gegenleistung von der

anderen Seite , in ihre zitternde Hand gelegt wird ! . . . Endlich

gelingt ihr — offenbar wartet Bertram darauf ! — ein kurzes
Dankeswort , dem er anhört , daß es aus übervollem Herzen kommt .
Dann ist die schlanke Gestalt int grauen Regenmäntelchen wie ein

Schemen verschwunden . — . --

Der Tag nach dem Balle trägt die bekannte grau -grämliche
Katzenjammer - Physiognomie . Milla sieht abgetanzt und blaß aus ,
gähnt viel und zankt abwechselnd mit den vier Brüdern . Nach

dem Genüsse einer starken Tasse Kaffee lassen Mutter und Tochter

sich herab , Regine in einige Ball - Einzelheiten einzuweihen . Emst
Bertram scheint bei Milla sehr im Preise gestiegen . „ Er sah sehr
corome il faut aus,

" bemerkt Mama Reichmann , und : „ Er ist ,

Landwehroffizier bei den Dragonern und kennt Herrn von Stern¬

berg ! " fügt Milla hinzu . „ Uebrigens läßt er sich Dtr empfehlen ,
Regine , und bedauerte , Dich nicht gleichfalls auf dem Balle zu

sehen . Natürlich ist das nur eine höfliche Redensart , weißt Du .
"

„ Natürlich ! " sagte Regine und denkt es auch . Dadurch wird

ihr das verwelkte Veilchensträußlem keineswegs werthloser , welches

jetzt — als bleibendes Erinnerungszeichen an den Mann mit dem

guten Herzen — zwischen den Blättern ihres Thomas a Kempis
ruht .

#
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Nachmittags reist die Eingeschobene ab . „ Wenn Du wieder -

kehrst , handelt es sich vielleicht um Milla ' s Aussteuer, "
sagt Frau

Reichmann beim Abschiede , und Milla fügt in einer Anwandlung
von Freundlichkeit hinzu : „ Für meine Hochzeit erhältst Du ein
himmelblaues Kaschmirklcid , Reginel Das steht besser zu Deinem
Hellen Teint als das ewige Grau und Schwarz . "

Die Scheidende antwortet nur durch ein Lächeln , dessen Be¬
deutung Beiden nicht recht klar ist ; dann geht sie .

„ Onkel Schiffscapitän "
, ein alter Junggeselle , welcher in ge¬

sunden Tagen wenig von sich reden gemacht , liegt schwer am
Ncrvenfieber darnieder und so schiebt man natürlich Regine ein
als Pflegerin . Ist doch auf diese Art auch gleich die Frage : Wo¬
hin mit der Heimathlosen ? wieder für einige Zeit befriedigend
gelöst . Regme hat diesen Verwandten niemals vordem gesehen .
Sie weiß , daß er im Vorort einer großen Hafenstadt , in der Ge¬
sellschaft eines alten Dieners , welcher als Matrose unter ihm ge¬
dient hat und seine glänzendsten Erinnerungen theilt , ein weltfernes
Stillleben führt . Das von den beiden in Gemeinschaft er¬
grauten Seeleuten bewohnte Vorstadthäuschen liegt inmitten
eines kleinen , am Strande hinlaufenden Gartens und ist nach
Reginens Dafürhalten sehr originell , gleichsam im Schiffsstyl , als
solle es eines Tages sein festes Standquartier aufgeben und in
See gehen , eingerichtet . Ueberall Regale , Nischen und Wand¬
schränkchen , überall seemännische Instrumente , große Landkarten ,
Bilder oder plastische Modelle von Schiffen ! Selbst das sauber
geweißte Frontspitz - Stübchen , in dem die Eingeschobene nebst ihrem
bescheidenen , recht abgenützten Koffer aus Seehundsfell Obdach er¬
hält , ist mit Marinebildern ausgeschmückt und trügt in der
Oekonomie seiner Einrichtung , in der Art seiner Möbel völlig den
Charakter einer Schiffscajüte . Trotzdem fühlt sich Regine auf¬
richtig wohl in dieser neuen Welt ; nach einigen Tagen ist es , als
sei dieselbe von jeher auch die ihre gewesen . Der Kranke —
sie soll ihn Onkel Ned nennen — und sein braver Jacob
empfinden ebenso .

Der Kranke ist nur hier und da bei vollem Bewußtsein ,aber allemal , wenn er in solchen lichten Momenten die schweren
Augenlider hebt , fallt sein Blick auf die ruhige Gestalt , auf das
theilnahmsvolle Antlitz seiner unermüdlichen Pflegerin , und alle¬
mal gewährt dieser Anblick , ihm ein gleichzeitig seelisches und
physisches Wohlbehagen ..... Als die Macht des Fiebers ge¬
brochen und der alte Capitän nach ärztlichem Ausspruch dem
Leben wiedergegeben ist , sproßt im Strandgättchen schon das
erste , leuchtende Frühlingsgrün »hervor . Bald darf der Genesende
täglich zur Mittagszeit ein Stündchen vor der tzansthür in der
Sonne sitzen . Da blickt er denn träumerisch über die weite , licht¬
beglänzte Wasserfläche hm , verfolgt fernhingleitende weiße Segel ,
mit unbewußter Sehnsucht im Blick , und plaudert dazwischen in
seinem jovialen Schiffskauderwclsch mit dem alten Jacob und der
ab - und zugehenden treuen Pflegerin , auf deren Wangen jetzt das
liebliche Roth der Gesundheit blüht .

Ein frischer Hauch , erquickend wie der über den Strand
hinstreichende Seewind , durchweht dieses kleine , gelbgetünchte
Vorstadthaus und hat die Heimathlose in wenigen Wochen an
Körper und Geist erstarken lassen . • Hier fühlt sich Regine nicht
als Sclavin , nicht als Ueberzählige , hier empfindet

'
sie , daß

man ebenso sehr ihre Persönlichkeit als ihre Leistungen schätzt ,
daß ihre Anwesenheit Freude bereitet , ihr Scheiden eine Lücke
zurücklassen wird .

Onkel Ned spricht ihr das auch eines Tages aus , als sie
miteinander in dem kleinen Garten auf und nieder gehen . „ Wir
Beide , mein alter Jacob und ich , haben uns so an Dich gewöhnt ,
Regine, "

sagt er . „ Wie wäre es , wenn Du das Umherkreuzen
kn den verschiedenen Gewässern einstelltest und Deine Hängematte
bis auf Weiteres bei uns anknüpftest ? Mein Weniges reicht für
dret so gut als für zwei . Ueberlege Dir die Sache , Kind , und
gieb mir Deine Antwort heute Abend oder morgen , sobald Du
mit Dir in ' 8 Reine gekommen . "

Regine hat bereits manche stille Abendstunde damit verbracht ,
sich dte Zukunft zurecht zu legen , ihren Thomas a Kempis ge -
E « et vor sich und einen kleinen , vergilbten Veilchenstrauß . An
Ernst Bertram denkt sie oft , warm , dankbar , wie an einen guten
Freund . xSft boch die Begegnung mit ihm zu einem entfcheidenden
Wendepunkte in ihrem Leben geworden , da sie aus derselben neues

Selbstgefühl , moralische Kraft und eine klare Erkenntniß ihrer
Lage gewann . Was ehedem nur als dunkle Empfindung in
Reginens Seele lebte , ist jetzt zur Gewißheit geworden : daß die
Rolle der Eingeschobenen , welche ihr seinerzeit , da sie hülflos und
unerfahren aus dem verlorenen Paradiese des Elternhauses in die
rauhe Welt hinaustrat , von der Verwandtschaft aufgenöthigt und
gleichsam tm Ächte einer „ Mission "

dargestellt worden war , ihrer
unwerth , ja eine Versündigung an ihrem inneren Menschen ist .

Sie will versuchen , dasjenige nachzuholen , zu dem man sie
wäre em wahrhaft wohlwollender unter ihren Berathern gewesen

'

schon damals angeleitet haben würde : sie will mit dem durch eine
sorgfältige Erziehung im Elternhause in ihre Hände gelegten
Kapital , will mit all '

ihren Kräften und Fähigkeiten darauf hin -
arbeitcn , eine wenngleich bescheidene , so doch unabhängige Lebens¬
stellung zu gewinnen .

Von der alten Aufwärterin , welche die Küchenarbeit verrichtet ,
hat Regme erfahren , daß die Vorsteherin einer int oberen , ele¬
ganteren Theile der Strandstraße befindlichen Privat - Mädchen¬
schule durch die Erkrankung ihrer Hülfslehrerin in Verlegenheit
gerathen ist . Kurz entschlossen bietet sie der Dame ihren Beistand
an , und derselbe wird mit Dank angenommen . Es handelt sich
hauptsächlich um stundenweise Ueberwachung der kleinen Mädchen
bei ihren Schularbeiten und musikalischen Uebungen . Dergleichen
hat in ben kinderreichen Familien ihrer großen Verwandtschaft
oft zu Reginens Pflichten — und zwar zu ihren angenehmsten— gehört ; sie verkehrt gern mit Kindern und wird fast ausnahms¬
los von diesen geliebt . Das kommt ihr jetzt zu Statten . So
erledigt sich denn die Angelegenheit zu beiderseitiger Zufriedenheit .
Nach wenigen Tagen schon kann Regine den Capitän durch Vor¬
zeigung ihres ersten , im Voraus erhaltenen Lehrerinnen . Gehaltes
in frohes Staunen versetzen ; so klein die Summe ist , ermöglicht
dieselbe es ihr doch , auf Onkel Ned ' s Anerbieten einzugehen und
zur festen Mitbewohnerin des Vorstadt - Häuschens zu werden . Ihr
. Ja " wirft eine Art Rosenglanz über das Haus und seine beiden

alten Insassen . Mit einem nie gekannten , liefen Ruhegcfühl packt
Regine in der „ Schiffscajüte "

ihr vielgereistes Seehundsfell -
Kofferlein aus und richtet sich häuslich ein .

Daheim ! So gut die Bedeutung dieses kurzen und dennoch
so vielsagenden Wortes von Jedermann begriffen werden mag —
oie ganze Fülle und Tiefe des in ihm ruhenden Segens ermißt
wohl nur der Heimathlose , dessen Seele rastlos und sehnsuchtsvoll
Land suchend , wie Noah

' s Taube , über den Wassern irdischer
Trübsal hin und her flattert , ohne daß sich der Müden eine Stätte
Zu ruhen , ein grüner Halm des Trostes und der Hoffnung zeigt !
Das sind Reginens Gedanken , als sie sich am nächsten Sonntage
zum Kirchgang rüstet . Gleich darauf tritt sie dankerfüllten Herzens
strahlenden Angesichts in das thaufrische , lenzbunte Strandgärtchen
hinaus . Der alte Jacob lehnt in seiner blauen Secmaimsjacke
und dem davon unzertrennlichen Wachstuchhut am Gartenzaun , in
sonntäglicher Beschaulichkeit sein Pfeifchen rauchend . Er erwidert
Reginens freundliches Kopfnicken durch ein breites Grinsen und
schaut ihr wohlgefällig nach , als sie elastischen Schrittes die sonnige
Straße hinabschreitet . Dann stiert er wieder , die Pfeife schief im
Munde , auf den wenig belebten Strand hinaus , bis ein breiter
Schatten sich zwischen ihn und das oft betrachtete Bild schiebt
ES ist offenbar Jemand , der in ' s Haus will und die seitwärts ge¬
legene , unscheinbare Pforte noch nicht entdeckt hat . Jacob mustert
den Fremden mit seinen scharfen SeemannSaugen , und da die
Prüfung günstig ausfällt , nimmt er die Pfeife aus dem Munde
und erwidert den Gruß des Ankömmlings durch einen altväter¬
ischen Kratzfuß .

„ Ihr Diener , Herr . Durch jene Thüre , wenn ich bitten
darf , im Fall Sie hier vor Anker gehen wollen , Herr . "

.
Als Regine , einen unterwegs gekauften Schlüsselblumenstrauß

m der Hand tragend , heimkehrt , begiebt sie sich zunächst in die
,' Caiute "

, um ihr schwarzes Kirchenkleid anzulegen . Bevor die ' es
indessen geschehen kann , hört sie Onkel Ned ihren Namen rufen
und eilt , die Himmelschlüssel unbewußt in der Hand behaltend ,
leichtfüßig die Treppe wieder hinab . Der Capitän steht in der
halbgeöffueicn Wohnzimmorthür . „ Komm auf ' s Verdeck , Mädchen !
Hier ist ein fremder Seefahrer , der mit Dir zu verhandeln
wunfcht .

"

( Schluß folgt )
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Dir x

L. UMWW MMhriilhMi
vsnggaffr 27 , Wiesbaden , Mrhgrrgsffr 86 ,

fertigt prrtswürdig mü > gifchmackvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

WeDMen , CNOWWkarten .

M
KM

MmigMch
M . Falkeilberg , Berlin , Qranicnstraße 172 .

Viele Hunderte , auch gerichtl . geprf . Dankschreib . , sowie eidlich
^ härtete Zeugnisse .

'
263

Hühueraugeu - Operatiouen
werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kllnst -
voll beseitigt .

3 . AAZTA » Spezialist ,
setzt Ellenbogengasse 5 . 16691

| |
I Zur gefälligen Beachtung . >
H Das Atelier für A

Z künstliche Zähne etc
. $

s habe von Webergasse 6 nach A

| W *
Webergasse 8,2 . Etage ,

t
M verlegt . 17935 U

Hochachtungsvoll
Wilhelm Cramer .

Das Koch- Geschäft « ° n W . Petri
, Koch ,

befindet sich

Lomsenftratze 2 , Part . 15591
~

Wohnungs - Wechsel.

Meiner werthen Kundschaft diene zur gefl . Nachricht , daß ich
von jetzt ab

IÄ ■ jjiT i
wobne . 17873

Hochachtend
Adam Noeker ,

Decorationsmaler .

Geschäfts - Verlegung .

Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19

nach Schulgasse 15 . verlegt habe und bitte , das mir ge¬
schenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . 16465

________ Ang . Mötsch , Uhrmacher .

GWslS - MUH .

Einem verehrten Publikum , sowie der werthen
Kundschaft und einer geehrten Nachbarschaft die

ergebene Anzeige , daß ich unterm Heutigm
meine

g : Bäckerei : R
von ALbrechtstraße 15a nach

40 Moritzstraste 40
verlegt habe .

Indem ich für das mir seither geschKkte
Zutrauen bestens danke , bitte ich gleichzeitig ,

mir dasselbe auch nach dort zuwenden zu wollen .

Wiesbaden , den 25 . Sept . 1890 .

Hochachtungsvoll Zeichnet 17956

Georg Schmidt
,

Wittwe .

Viertel - Abonuement -Plätze ( 1 . Rang ,
feWIWiF Sperrsitze und num . Parterre ) werden im

Theater - Bnrean nachgewiesen ._________
17875

Clavierspieler Kordiiia , Kapellenstraße 5 , empfiehlt
sich den hochgeehrten Herrschaften , Gesellschaften , Vereinen re . für
Kränzchen , Hochzeiten , gesellige Unterhaltungen und wird auf Ver -

langen Violinbegleitung gestellt .
'

16179

Umzüge 7
in der Stadt , sowie nach auswärts , Verpackungen u . s . w .

( Alles unter Garantie ) übernimmt ~
t 17907

Amt . Dobra,A

____________________
Möbel - Schreinerei , Faulbrunnenstraße 7 .

Rohr - und Strohstühle r

werden zu den äußerst billigen Preisen gut und dauerh . geflochten ,
sowie alle Rep . an Korbw . schnell u . billigst besorgt . 14802

________
E . Berger , Emserstraße 10 .

Pik Wem mit MWmdetrikd
hat begonnen Römerberg 32 . 16092

Wer bietet Gelegenheit , ein Capital , eveut . ge -

theilt , geschäftlich , reell « nd sicher frnetifizire » zu
können ? Offerten an Arthur Breckorr postlagernd

Für tüchtige Gärtner Gelegenheit ohne Capital selbstständig
zu werden . Näh . in der Tagbl .- Exp . 177 -881
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Im Auftrage habe ich ein Pianino unter Garantie billig

the

bei

kar

Ad

fti

1777Zund noch mehr .

7 -

Nerostraße 16 . 15209 gr
b <

s«
m

Ein geräumiges Bereinslokal steht noch für drei Tage
in der Woche zur unentgeltlichen Benutzung frei . Näh . in der

Tagbl .- Exp . 16975

Weihzengschrank ( Eichenholz ) z . vk . Sckachtstr . 19 . 16958
St . Teppich u . 1 gr . Spiegel abzug . N . Tagbl .- Exp . 1781t
Ein gut . Billard zu verk . Röderstr . 8 . F . Groll . 1646g

Wirthschafts - Lampe , neu , b . zu vk . Faulbrunnenstr ^ 3 , 17OA

zu verkaufen . G . Brode , Faulbrunnenstraße 6 ._______ 17297

Einige complete Schlafzimmer - Einrichtungen sehr
preisw . zu verkaufen Friedrichstraße 13 . . 17773

Bei Frau Martini , Manergasse 17 , sind billig zu verkaufe »
neue und gebrauchte Möbel , als : 1 - u . 2 - thür . Kleider¬
und Küchenschrünke , Kommoden , Console , alle Sorten Stühle ,
Sophas , Plüsch - Garnituren , auch einzelne Stühle , Sessel , ei»
Glasschrank , Berticow , Waschkommoden und Nachttische mit und
ohne Marmor , schöne französische Betten , Noßhaar - Matratzen ,
Seegras - Matratzen , Strohsücke , einzelne Bettstellen , runde , ovale
und viereckige Tische , Auszugtische , Spiegel , große und kleine
Bilder , Reale , eine Nähmaschine , ein Schrank mit Glasscheibe »

Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
schon von 2 Mk . an per Monat . Näh . Metzgergasse 32 . 14819

A . Beeiser
, WEM 31 ,

empfiehlt sich zum Unfertigen von Herren - und Knaben -
Kleidern unter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit .

NB . Reichhaltige Musterkarte steht zu Diensten . 17470

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 ._____________

15450

G . JKrmrter
,

Faulbriiimesistrasse 10 , 2 . Etage .

Costüme - imd Mäntel - Confection .

Anfertigung nach neuestem Schnitt , 16258
Beeile Fresse . — ■ Schnelle Bedienung .

AWdm , Mm Mi ) finsftia S 'JÄ
Stielstich - Arbeiten angefertigt Weilstrasie 20 , K St . 17482

Schneiderin , früher bei Gerson in Berlin thütig gewesen ,
empfiehlt sich außer dem Hause .

_____________________
E . Bnrkart , Lonisenstraße 16 , 2 .

Mk pnstcte Mneldkru
außer dem Hanse . Näh . Tagbl . - Exp . ________

17408

Erne perfecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in
und außer dem Hause . Näh . Schwalbachcrstraße Hl , Laden .

Fortwährend wird Wäsche zum Bügeln angenommen bei

Frau Glaser 1PK Moog , Wwe . , Steingasse 25 , 1 . St .

Wäsche wird angenommen und gut behandelt . Herrenhemd
mit Glanz 18 , Kragen 6 , Manschetten 8 , Damenhemd u . Hosen 9 ,■ Taschentuch 3 Pf . Näh . bei E . Kohler , Friedrichstraße 14 .

Wegen Mangel an Raum Möbel sofort zu verkaufe »
Elisabethenstraße 19 , 1 . 17916

Ein fast neues braunes Plüsch - Sopha und 1 ovaler Nußbaum -
Auszugtisch billig zu verkaufen Adelhaidstraße 33 , 1 . Et .

Zu verkaufen 2 Betten , 1 Gesindebett , 1 Kinderbett
und 1 Eiskasten Metzgergasse 19 .

_______________________ .

Schlaf - Divan , Chaise - longue (Ottomane ) , gewöhnlich ;
Sopha

' s sehr billig zu verkaufen Stiftstraße 12 .
____________

9822

Ein Halbdarock - Canape ( neu ) zu verkaufen Albrechs -
straße 41 . 17890

Eine gebr . Chaiselongue preiswürdig zu verk . bei 17821

________
G . Bamspott , Tapezirer , Schwalbachcrstraße 23 .

Zwei neue schöne Canapes , 1 rothbr . Rips , 1 Phantasiestosf .
billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 Sl . l . 17190

Einthürige lackirte Meiderschränke zu verkaufe »

Wasche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell
und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part . 17511

Wäsche wird g . besorgt - Adlcrstratze 34 .

Ein Diener und Krankenwagen (Oenhäuser ) gesucht .
Näh . im Hotel „ Weißes Roß "

, Zimmer No . 1 .

j Wiesbadener Dimger - Ansfnlir - Gesellsdiaft I
H Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe i
I man bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu |
K wollen , wo auch der Taris zur Einsicht offen liegt . 224 i

WM ^ lslMLlM

I Zwei elegante Schaufenster - Ausstellungen ,
| zwei Ladenschränke , zwei Gaslüster , Wandarme , kl . )
i Regulirofen , Gasofen , Pult - und Drehstuhl , Blechschilder ,
S Büreau - Ab schlust sehr billig zu verkaufen Weber -

Z gaffe 0 . 17926

Eine alte Marquise , kleiner Balcontisch und Blumenkasten
mit Trägern billig abzugeben Dambachthal 13 , 1 St ._______

1

Zwei sehr gute Eichenholz - Hausthüren mit Oberlichl
und Gußfüllungen , beide 3,00 hoch , 1 Stück 1,40 breit , zwei¬
flügelig , 1 Stück 1,10 breit , einflügelig , sehr preiswürdig abzs -

geben . Näh . beim 17936

_______
Schreinermeister A . ILimharth , Ellenbogengasse 8 . j

Bord . - und Hinterthor mit Oberlicht , fast neu , billij
zu verkaufen . Näh . beim Zinmierm . Genier oder Adlek -

m

pl

L

Ein gut eingeführtes Geschäft ist unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Besondere Branchekenntniß nicht er -

sorderlich . Fr .- Off . E . 8 . 1OO postlagernd .
_____

Eines der ersten Crgarreu - Gefchäfte in bester Lage per
sofort zu verkaufen durch Eh . Krakt . Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Ein Mineratwafser -Gefchäft mit Maschine , Pferd , Fcder -
rolle und Kundschaft Veränderung halber . zu verkaufen . Darunter
befindet sich ein Abnehmer , welcher vertragsmäßig jährlich für über
6000 Mk . Wasser verbraucht . Näh . Auskunft ertheilt

_________________
Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Im Auftrag ein vollständiges WinteeeoftülN (dunkelbraun )
für . 18 Mk . und eine Wintersacke für 5 Mk . zu verkaufen
Lehrstratze 1 , Frontspitze .

Verschiedene Plilschgaruitnren , sowie einzelne Sopha
' s ,

Chaiselongue , Ottomanen , Sprungrahmen , 1 - und 2 - schläfige
Matratzen wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen , auch
werden sämmtliche Sachen gegen pünktliche Ratenzahlung abge¬
geben Wcllritzstraße 11 , 1 Seitenbau . 16401

straße 48 b . Keineck .
________________ _______

17923

Acht große und zwölf kleine Vorfenfter , sowie vier Ad
schluhthüreu nebst Oberlichtern zu verk . Albrechtstr . 45 . 1531 «

Complete Kreissäge mit Schwungrad b . zu verkaufe «
Hochstätte 25/27 .

________ __________ _________
17411

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänzl
'

zu verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 1277a

Ein gebrauchter Blasebalg billig zu vei -

kaufen Friedrichstraße 43 .
_____________

1679t

Gebr . Krankenwagen zu vetk . Friedrichstr . 2 , 3 St . 1431t

Ein eleganter , fast neuer Krarrkcustnhl zu verkaufen Nero -

straße 32 .
_________ ____________ _____ ____________________

7499

HMgebrauchter , preiswürdig zu verkauf «
MrtMIMrrAtkN , Kirchgasse 23 . _________

16922

Eine Federrolie zu verkaufen , istäh . bei 1539 !

__________ _____________
Wilh . Bopp , Bleichstraße 13 . j

Schöner Kinderwagen billig zu verk . Michelsb . 9 , EckladeH

a

ei
6

N!

a
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Expedition t Aanssalse SV . Stift 1 » ,

Xenons de convemtioa fran ^ ise par un
Francais . Adresse IS . C . B . Exp . de cette feuille . 17329

in aUen ® IÖfecn billigst
Helcnenstraße 21 . 15673

17896
muui -

WDWD Unterricht

kauf «
16922

staden

1539 '

13 . ;

n ,
kl .

>er ,
: r -

26

kauf «
17478

lehrt in 8 — 10 Tagen das Zuschneiden sämmtl . Kleidungsstücke
nach Wiener , Engl . , Pariser Schnitt , nach & hermann ’

fd )er
Methode . Prosepecte und Näheres gratis . Elegante und

einfache Coftüme werden prompt ausgeführt .

GZSWWLGGZI »

Gründl . span . Unterricht ( Grammatik , Conversation und
Literatur ) erth . e . staatl . gepr . Lehrerin , die 6 J . in Madrid
unterrichtet hat . Näh . Frankenstrasse 15 , II ,

' /s2 — 3 Uhr ,

Meine diesjährigen Unterrichts - Kurse beginnens
Montag , den 8S . September , Abends 8 Uhr , im
großen Saale zur Stadt Frankfurt .

Karl Kimfeel , KarLftraße 32 .
NB . Anmeldungen können auch bei Herrn Mehl er , Stadt

Frankfurt , gemacht werden .
'

17753

für Frauen mrd Töchter .

Wiesbaden , Nengafie 1 .
1 . September resp . 1 . October a . er . : Wiederbeginn sämmt -

licher Kurse in allen praktischen Fächern , in der Weiß -
^ rrrrd Kunststickerei , im Zeichnen , Malen ( AguarÄl , Oel ,

auf Porzellan , Holz , Seide , Gobelin 2C., von einer Malerin der
Münchener Schule ) , Bederschuitt , Netzen , Schnitzen re .

2 . October : Beginn des Ausbildungs - Kursus für
das staatliche HaudarbeiLlehrerinneu - Gxameu .

Näheres durch Prospecre und die Vorsteherin 16058

Fräul . H . Ridder .

Unterricht im Portzellanmalen in u . außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Sfiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 16957Spritfäsier ,

frisch geleerte , für Apfelwein sehr passend , zu verkaufen . 17776
Gnnts L 8teil , Schwalbacherstraße 34 ,

von den Classikern bis zu den Werken Berlioz ’
, Wagner

’g ,
Liszt ’s und Brahm ’s , bei

Kapellmeister Arthur Smoilan ,
Adolphsallee 4S .

Sprechzeit : 1 bis 3 Uhr . 16822

aufe »
eiben

tühlk ,
, ein
t und
atzen ,
obalt
kleine
leiben
.7779

Adlev
17922

~

Unterricht im Clavierspiel,

Ensemble - Spiel und Gesänge ,
sowie x

Mn » li Nil in Ulm ® er list
,

Starke Packktsten
werden billig abgegeben . 17834

,
* Jacob Klingel , Grosze Burgstraße 13 .

Eine deutsche
'
Dame , welche lange Jahre in England condit . , erth .

gründ ! . Unterrichtzu mätz . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II , 15828

Gründlichen Privat - Unterricht in allen Lehrfächern
einer höheren Mädchenschule ertheilt eine geprüfte Schulvorsteherm .
Gest . Off , sub H . II . 8 an die Tagbl .- Exp . erbeten . • • Gefällige Anmeldungen zu meinem am 7 . Oet .

beginnenden Unterricht nehme im meiner Wohnung ,
Wörthstraße 8 , Part . , entgegeu .

Loka ! : „ Römer - Saal "
.

172so

3P . O , Sehmidt .

beim Kaufmann Winsiffer . 17709

Ein noch guter gebrauchter Herd , 100 X 80 Ctmtr . , zu ver¬

kaufen Kirchgasse 30 . 17515
^

Em hoher weißer Porzellanofen ist billig zu verkaufen
Adolphsallee 11 , 1 St .

_____
Saalbau Neroth al .

“
( große und kleine ) zu verk . Taunus -

straße 26 , im Kurzw .- Laden . 17658
"

Packkisten
'

zu verkaufen Metzgergasse 1 . 16647

Für Clavior - Beglsitung ( zu Gesang od . Instrum .) , Ensemble -

spiel ( vierhändig ) , Clavier - Unterricht etc . empfiehlt sich
üwald Dentseh , jetzt Friedrichstr . 18 , 2 . ( Beste Bef .)"

Bioltn - UnterrichL ertheilt billigst

______ __________
V . zum Basch , Dotzheinierstraße 6 .

Clavierstüttden werden billig ertheilt . Näh . in her
ILeppei & NMIsr '

schen Buchhandlung , Kirchgasse . 15705

Lehr - Institut für wissenschaftliche Zuschneidekunst

'
_ _ . .....

l91f ) ^
Scchs Oxhoftfäsfer billig zu verkaufen .

istünzl
'

12776

i üer <

16796

1481t

Ner »
7499

für Ollrtenlledhllber .

Wegen Berlegung meiner Gärtnerei und Baumschule eine

größere Parthie schön gezogener tragbarer Biru - und Aepfcl -
bäume , als Spalier , Pyramiden , Cordon , beste Tafelsorten , billig
zu verkaufen . Auf den meisten Bäumen befinden sich noch Früchte
und können dieselben bis zur Pflanzzcit stehen bleiben . 17764

3 . Seheben ,
Emserstraße 77 , Hinterh . 1 . Et .

Eine
'
Wrube Pferdenlist sofort zu verk . Bleichstr

"
4 ?

"
17928

Eine Grube Pferdeduug abzugeben Parkstraße 52 .

Brauner Wallach,
' '

ungarisches
'

Halbblut , 12 - jährig , vor¬
züglich geritten , edle Figur , ist zu verkaufen Dotzheimerstraße 3 .'

Zu verkaufen ein prachtvoller Dachshund ( reine Rasse )
mit ' Steuermarke Neugasse 24 ._________________________________

Zgstadrerstratze 5 in Gierstädt ist ein junger sprungfähiger ,
plattköpfiger Ziegenbock zu verkaufen .

। Zwei gut erhaltene Metzgerwagen und eine Rolle 816 ==

theilung halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14113
^

Starker Äüfer - Karren zu verkaufen Friedrichstraße 34

ikastcii

ierltji
zwei
abzw

17936
: 8 . 1

Schiller .
höh . Lehranst . können ihre Häusl . Arbeiten u . Aufs , eines Gym -
nasiall . anfertigen . Gefl . Anfr . u . P . Q . an die Tabl .- Exp .

Arbeitsstunden und Nachhülfe für Schüler höh . Lehr¬
anstalten . Näh , in der Tagbl . - Exp .

_____________
17933

A German Student wishes to exchange German agaihst
EngHsh conversation . Apply Tagbl .-Office , 17934

Dr Hamilton Vil “

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin er -
thesst . . Näh . Adelhaidstraße ^ lv , 1 . Et . ,

- U R - . » 24

billigt -- --------

7297

' bett

nlichr
9822

wecht -

.7890

582 ?
23 .

estofi,
L7190

Uufen
15209

L695 |
ÜW
L6466

L7Ö91

Ein Phil . , an einer höheren Schule thätig , sucht Schüler
zu beaufsichtige » , Off , sub M . J . an die Tagbt .- Exp . 17802

‘ft ertheilt billig Nachhülfestundcn in allen Gym -
^ rollllllllll nasialfächern . Näh . Metzgcrgasse 14 , 2 .
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86 ^ * Der Plata ist Abends brillant beleuchtet . - MI
Nur Sitzplätze , keine Stehplätze . — Platz für 8000 Personen . — Bedeckte Tribüne für ersten und zweiten Plati

Die Vorführungen finden bei jeder
"
Witterung statt .

Dies ist die Truppe , welche durch ihre grossartigen Erfolge in New -York , London (Jubiläum der Königin ),
P ^ ris ( Weltausstellung ) , Spanien , Italien , München , Wien , Dresden , Berlin und Hamburg jetzt weltbekannt geworden ist .

______ Vorverkauf der Billets bei B. iiia Schott , Theaterplatz , Frankfurt a . M . ( M .-No . 1746 ) 115

KW * Mw .i ■r ।■■uh ii.r ib

Palmengarten zu Frankfurt a .
M

.

Yon Dienstag ; ,
80 . September , an finden im

ISTeugarten auf nur kurze Zeit

Vorstellungen
von

Bill
’

s Wild West
unter Leitung des Obersten W . ST . Cody ( Buffalo Bill ) , früher Pfadfinder der Vereinigten

’ Staaten - Armee , statt .

200 Indianer
, Cowboys ,

Pfadfinder
,
Scharfscliützen n . Reiter . 175 Poms,

Maulthiere
,

wilde Pferde u . M

Vorstellungen täglich 3 Uhr und 7 Uhr Abends . Kassen - Oeffnung 2 Ihr und 6 Uhr Abends .

Preise der Plätze : Erster Platz 4 Mk . Zweiter Platz 3 Mk . Dritter Platz S Mk . Vierter Platz IMk .

Eingang für die ersten drei Plätze : Ginheimerstrasse gegenüber Grüneburgweg . — Eingang für den vierten Platz :
Ginheimerstrasse nächst Leonhardsbrunn .

Für Actionaire , Abonnenten und Besucher des Palmengartens : Eingang durch den Garten . x

Nähmaschinen

Eommisbrod per Laib 44 Pfg . Schwalbacherstr . 17 , Part .

♦♦
♦♦

^ 0
♦♦

H
OO

♦0
00

empfehlen sich zum Anfertigen von einfachen ,
sowie eleganten

Promenade - u . Gesellschafts - Toiletten .

Solide Arbeit . — Mässige Preise .

aller Systeme ,
aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neuesten , überhaupt
existirenden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

Langjährige Garantie .

du Fais , Mechaniker ,
Kirchgasse 8 . 14361

Eigene Reparatur -Werkstätte .

murrrntrrrrrrrrnrrrrrttrrrrrrttttm

ll & I Opfer«
,

Hobes et Confection

Aepfet per Kumpf 40 und 50 Pfg . , Lese - Aepfel per Kumps
25 Pfg . empfiehlt M . Jude , Nerostraße 16

Täglich süßer Apfelwein
im Thüringer Hos .

Sämmtliche Neuheiten
in

Regenschirmen
eingetroffen .

Grossartigste Aeaswahl
in jedem Genre von den hochfeinsten bis zu den

gewöhnlichsten

zu fabelhaft billigen Preisen ,

en gros ® cMrmfabpik - en detail

Gr . Burgstrasse $ r * M ^ strasse

Lager in Solinger Staliiwaaren .

17950

la OchsenmM - Salat/ ?
lose und in Fäßchen von 5 Kilo , empfiehlt in frischer Sendunj

___________________ _
Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Aepfel und Birnen , verschiedene Sorten , sowie Falläpfel
in jedem Quantum Nerostraße 44 . 17948
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W Näh . in der Tagbl .- Exp . 17085

4 — 5000 Mark Anzahlung , zu verkaufen . 16950

A . Z . 9 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Tagbl . - Exp . 12223

Uillen , Hauser ete .

Capitalisn ; « verleihe «

as

17925

— — s .

Ein kl . Landgut , Nähe Wiesbaden , Bahnst . , 35 Morgen
Ackerland , 12 Morgen Wiesen , 3 Morgen Wald , Ver¬

hältnisse halber für den festen Preis von 28,000 Mk .
mit kl . Anz . unter günst . Beding , zu verk . Näh . d . d .
Jmm .- Agentur v . W . Merten , Taunnsstr . 21 . 17385

Carrttalien r « leihe « gesucht .

4500 — 5000 Mk . auf 2 . Hyp . ges . Näh . Tagbl .-Exp . 17183

8000 Mk . zu 4 ^ 2 °/o Zinsen verleiht am 1 . Oct . er .
die Gemeinde Schierstein . 202

Wirth , Bürgermeister .

Mohuuugen .

Kirchhofsgasse 8 sind vier Räume billig zu vermiethen .

Näh . durch 1 <. Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St . 17909

Röderallee 38 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , z . B .
^

auf

1 . October zu vermiethen Part . 17653

Lagerplatz mit Hallen , bequeme Einfahrt , straßcnwärts
belegen , fofort billig zu vermiethen . 17509

Fr . Heim , Dotzheimerstraße 30 , 1 .

Biebricherstratze 7 ( am Rondel ) ist das obere Gartenhaus

per 1 . October für 450 Mk . pro Jahr zu vermiethen . Näh .

Moritzstraße 1 , Parterre . 16295

W . May , Jahnstraße 17 .
Ein uen gebautes Haus in schönster gesunder Lage , mit

herrlicher Aussicht nach dem Rhein , nahe am Wald und den

Kuranlagen , mit 12 großen schönen Zimmern , 5 Mansarden ,
2 Badezimmern , Wasser - und Gasleitung , schönem Obst - und

Ziergarten um das Haus , ist sehr billig zu verkaufen oder

zu vermiethen und kann fofort bezogen werden . Näh . in der

Gute , zweifellos sichere Kaufschilliuge zu cediren gesucht :
auf alsbald 10,500 Mk . T . A1 , 0/ h

„ 1 . Januar 1891 18,000 Mk . s
la /» verzinslich . |

Näh . bei H . Mitwich , Emserstraße 29 . 17728 -

Immobilien - Agentur . x

Pt - Agentnr für Feuer - , Lebens - und Reise - X
« nfall -Bersicherung . 16688 g

( XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
J . JM . EIER I IS

In einer großen Stadt am Rhein ist eine altrenommirte Bade -

Anstalt ( gutes Wintcrgeschäft ) nebst Transportbad bis
1 . October oder November käuflich zu übernehmen . Dieselbe
eignet sich auch für Errichtung der KnciNp

'
schen Methode .

Nähere Auskunft Feldstraße 1 . 1 . Stock , oder postlagernd
M . 13 . Mainz .

süx 4 — 0 Landhäuser , in

fertiger Straße - preisw . zrr
verkaufen . 17900

August Koch ,
Jmmob . - Gesch . , Gr . Burgstraße 7 , 3 .

Geschaftslokals sie .

Faulbrunneustraße 10 ist ein schöner großer Laden aus

gleich oder 1 . October zu verm . Näh Part . r . 17564

Lade « ,
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich

^
oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 17565

Äaknllrakd ß Helle , gut heizbare , geräumige neue Werk -
0 stätte zu vermiethen .

___________________

Imurobilien ; u vsrllanfen .

Eine neu gebaute , schön eingerichtete kleine Billa mit

hübschem Garten dahei , in etwas erhöhter gesunder Lage
Wiesbadens , mit freier herrlicher Aussicht ( unweit des Kur¬

hauses , Theaters , Kochbrunnens und des Verkehres ) , äußerst
preiswürdig zu verkaufen . Gefl . Offerten unter „ Villa 41 “

an die Tagbl .- Exp . erbeten . 14469
Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes

Geschäft eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und

großer Rentabilität zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 12927

MMS GesWshM , theil gelegen,
'
zu verkaufen . 16949

W . May , Jahnstraße 17 .
Neues Eckhaus mit sehr guter Wirthschaft , 8 Hectol . per

Woche , mit 5000 Mk . Anzahlung zu verkaufen oder für
900 Mk . auf sofort zu verpachten . Rentirt 1200 Mk . frei .
Alles Nähere bei

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Haus , Thorfahrt , Werkstätte , Spezereiladen , sehr günst . Beding .,

4800 — 5600 Mk . 1 . Hyp . ä 5 °/o auf Haus und Länderei .
nicht weit von Wiesbaden , von pünktl . Zinsz . ges . Offerten
erb . unter B . C . 5600 an die Tagbl . - Exp .

45,000 Mk . pr . erste Hyp . ä 41/s zu Januar , 16,500 Mk .

f ä 4 °/o , Taxe 34,000 Mk . , 30,000 Mk . zur 2 . Stelle
ä 5 °/o und 11,000 Mk . pr . Restkaufsch . ä 5 °/o gesucht .
Auszug u . Näh . kostenfr . d . I - . Winkler , Taunusstr . 27,2 .

Ein prima Restkaufschilling über 50 Mille zu cediren . Börsen -

. Papiere werden in Zahlung genom . Näh . Tagbl . - Exp . 17472

33,000 Mk . auf prima 2 . Hypothek zum 1 . October für hier

gesucht . Offerten unter 1L . 34 in der Tagbl . - Exp . niederzul .
Es werden 3 — 3000 Mk . auf eine Nachhypothek gesucht .

Drei Zimmer und Küche , wovon zwei groß sein müssen , von

zwei Personen zu miethen gesucht . Schöne Lage Bedingung ,
wie auch ruhiges Haus . Offerten mit Preis rc . unter
D . K . 90 an die Tagbl .- Exp .

Drei Zimmer mit Mansarde , Küche und Keller

per bald gesucht . Offerten mit Preisangabe
< unter A . M . 3 postlagernd hier .

Möblirte Wohnung gesucht .

Eine kleine Villa ober abgeschlossene Etage , möblirr ,
bestehend aus 6 Zimmern , Badezimmer , Küche und Zubehör ,
wird vom 1 . November bis "

zum 1 . April zu miethen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter H . W . 36 an die Tagbl .- Exp .
erbeten .

Gesucht 3 — 3 möblirte Zimmer , 2 nicht hoch gelegen , nebst
kleiner eingerichteter Küche . Offerten mit Preisangabe unter
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Römerberg LS (ftnb 3 schöne Wohnungen zu vermiethcn .

Näh , im Hinterbau . 17566

Schulberg 21 ist eine große Marrsard - Wohrmng an

ruhige Leute zu vermiethen . 13769

Eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zu¬

behör per 1 . October oder später zu vermiethen Bahnhof¬

straße 18 , Vorderhaus 2 , Näh . daselbst . 17824

Gutes Logis billigst Bleichstraße 9 , Part ,
Bel -Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . -- 14680

3 — 4 leere Zimmer ( Baleou ) , Mitbenutzung eines

Badezimmers , in hochfeinem Hause , Nähe der

Knranlagen , sind zum 1 . October zusammen oder getheilt
zu vermiethen . Offert , sub h . 50 an die Tagbl . - Exp . 17529

Abgeschl. Wohmng fiii ruhige Lutte
,

2 . St, , 3 Zim ., Mansarde und Zubehör , auf sogleich oder später
zu Bern . Sonnenberg , Gartenstraße 3 .

Möblirte Mohmmgerr .

Billa Margaretha ,
Gartenstraße 1 ® n . 14 , 3 Min . vom Kurhaus , elegant

möblirte Etagen mit Küche oder Pension , sowie einzelne Zimmer
mit Pension , 16632

Mainzerstraße 24 ( Landhaus ) möbl . Wohnungen . 14335

M MVMe Stagen straße 1 ,
^ nc

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 17567

Fein möblirte Wohnung sosort
Elisabethenstraße 19 , 1 St .

'
17663

Möbl . Wohnung , 5 Zim ., ring . Küche , Baleou , Garte « ,
Mädchen ; . , monatl . 180 Mk . , zu tun , Emserstr . 19 . 17549

Wohnung in der Kapellenstrahe , 3 bis 5 Zimmer , möblirt oder

unmöblirt . Zu erftagen Elisabethenstraße 10 , 17627

Möbl . 6 Zimmer mit Küche ,

auch einzeln , hochherrschaftlich , .sehr preiswürdig zu vermiethen
Wilhelmstratze 8 , Part . 17161

Kleine möbl , oder unmöbl . Wohnung mit Glasabschluß sofort
zu vermiethen . , Näh . in der Tagbl . - Exp . 17659

, Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraße 26 , Bel - Et . , sind 2 elegant möblirte Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 16507

Bahnhofstraße 12 , 1 . Et, , sind 2 hübsch möblirte Zimmer

zu vermiethen . 15628

Bleichftraße 8 , 1 St . , zwei möbl . Zimmer z verm . 16828

Friedrichstraße 37 , 1 , ein schön möblirtes Zimmer zu verm .

Geisbergstr . 14 , Part, , sch , möbl . Zimmer zu verm . 17760

tellmundstr.
35 , Hth . 2 , St . , möbl . Zimmer billig verm .

irschgraben 4 , nahe am Schulbcrg , find 2 ineinandergehende
Zimmer , gut möblirt , auf gleich zu vermiethen , 17569

Kapellenstr . 27 ein möbl . Hochpart . - Zimmer zu verm . 15862

Karlstraße 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 16710

Kirchgasse 2 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf
gleich zu vermiethen . 17645

Hirchgasse 8
im

^

Bürstenladen ?
" 6 X ”

14814

Louisenstr . 14 , Stb . r . , möbl , Part . - Z . zu verm . 17754

Nerostraße V möbl , Zimmer mit Kaffee für 20 Mk . monat¬

lich zu vermiethen . 17820

Oranienstraße 21 , Stb ., möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 17207

Rheinstr . 65 , Bel - M . , möbl . Zimmer zu v . 16116

^ chtllornillsr Q 9 sind zwei möblirte Zimmer billig
^ UJlUCipia ^ e) , ä , vermiethen . 16075

Schwalbacherstr . ( gegenüber der Kaserne ) gut möbl .
Zim . preisw . zu vm . Eingang Faulbrstr . 12 , 2 links . 17483

Tannnsftraße 26 , Bel - Etage , möblirte Zimmer zu verm .
Wellritzstraße 12 , 2 , ein möbl . Zim . billig zu verm . 17042

2 Cf sind 2 möblirte Zimmer
'

zu »
A " , sammen oder einzeln mit oder

ohne Pension zu vermiethen .

Fein mMirte Zimmer
Elisabethenstraße 19 , 1 St . 17664

Möblirte Zimmer mit Vorfenster und Porzellan - Oefen zu
vermiethen Langgasse 53 . 17476

In einer Villa sofort z « vermiethen eleganter Salo «
mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit

Balkons , Gartenbenutzung , Bäder , mit Pension .
Näh . z » erfragen in der Tagbl . - Exp . 13476

Zwei schön möblirte Zimmer zum 1 . Oetobcr zusammen oder

einzeln zu vermiethen ( sehr passend für Einjährige ) Helenen -
' straße 2 , Ecke Bleichstraße 1 St . r . 16795

Zwei große freundlich möblirte Zimmer ( Wohu -

« nd Schlafzimmer ) sind sofort preiswerth zu ver -

mietheu Rödcrallee 14 , Bel - Et . 16562

W Elegant möbl . Salon und Schlafzimmer preiswürdig zu
vermiethen Langgasse 10 , 1 . Et . 15604

Ein a . zwei frdl . möbl . Zimmer zu vm . Nerostr , 42 , II . 11779

SM EAWmer , ÖÄW
Ein gut möblirtes Zimmer au eine Dame zu vermiethen Adel¬

haidstraße 33 bei Frau Hüehelbneh .
Schön möblirtes Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 33 , Stb . 3 .
Ein möblirtes Parterrezimmer an einen Herrn zu vermiethen

Adlerstraße 5 . 17742
Ein gut möbl . Zim . mit od . ohne Kost zu v . Adlerstr . 65 . 16410

Ein großes schön möblirtes Zimmer per 1 . October billig zu ver¬

miethen Fraukenstraße 3 , 2 . 17434
Ein gut möblirtes Zimmer mit Schlafcabinet ist zu vermiethen

Friedrichstraße 33 , Parterre . 17594
Ein großes schön möbl . Zimmer mit 1 auch
2 Betten aufl . Oct . zu verm . Kirchg , 26,2 , 16744

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lang¬
gasse 19 , 2 . Etage . 17568

Möblirtes Zimmer zu vermiethcn Nerostraße 26 , 1 . 17695
Ein möbl . Zimmer zu vermiethcn Nödcrstraße 31 , 2 St . 13870

Für Einjährigel Ein schön möblirtes Zimmer Schwalbacher -

straße 9 , 1 St . h . , in der Nähe , beider Kasernen , auf 1 . Oc¬
tober zu vermiethen . 17758

Ein möbl . Zimmer zu . verm . Sedanstraße 6 , 3 l . 15810

Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Steingasse 25 .

I

Ein Zimmer mit oder ohne Bett an einzelne Person auf gleich
zu vermiethen Walramstraße 10 , Part , 17181

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , P . l . 17743

Schön möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethcn
Wellritzstraße 22 , 2 St . rechts . 17425

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Wellritzstraße 83 . 17816
Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Wörthstraße 8 . 17772

Schulberg IN eine möblirte Mansarde zu verm . Näh . Part .
Ein bis zwei reinl , Arbeiter erh , Schlafstelle Nerostraße 16 , H .

Dringende Bitte « m Hülfe .
Em Pfarrer unserer Provinz wendet sich an alle edlen Leser und

Leserinnen dieses Blattes mit der herzlichen Bitte , einem armen , ganz un¬
verschuldeter Weise in die äußerste Stoch geraiheuen Studenten , dessen
höchste Bedürftigkeit , Würdigkeit und besondere Tüchtigkeit von viele »
Privaten wie auch von einer Behörde bezeugt werden , durch Gewährung
einer , wenn auch » och so geringen Geldunterstütznna , bereit sich der Arme ,
berzllchst dankbar , stets würdig erweisen wird , aus feiner höchst verzweifelten
Lage und Bittern Roth helfe» zu wollen und empfiehlt , tief erschüttert
durch den sichern Untergang , der dem Jlrmen anders droht , diese Bitte
auf ' s Wärmste der Mitdthatigkeit Aller . Den gütigen Geber wird der
Herr im Himmel reichlich segnen . — Schleunigste Hülfe thut brinaeub
noch ! — Die Tagbl, -Exp . i )t gern bereit , nulbc Beiträge zur äöcitcr =
Beförderung entgegen zu nehmen nnb darüber öffentlich zu guittiren . *

Aus de « CivrlstauÄsregrsterrs der Nachbarorte .

SiFbrich - Mosl -ach . Geborein 7 . Scpt . : Dem Taglöhncr Philipp
Christian Heinrich Schuhmacher c. S . — Dem Schuhmacher August
Schenrer c — 9 . Sept . : Dem Elementarlehrer Heinrich Adolf Jung¬
mann e S . — 10 Sept . : Dem Lünchermeister Adolf Laut t . S . —
11 . Schi . : Dem Feldwebel Eduard Karl Christian Schwerin e. T . —
Dem Taglöhner Joseph Manicke e. T . - 12 . Sept . : Dem Taglöhner
Franz Becker c. T . - Dem Taglöhner Wilhelm Gruber e . T . - Dem
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Kaufmann Lorenz Heinrich e. T . — 14 . Sept . : Dem Heizer Adolf Loos
e . S . — 15 . Sept . : Dem Taglöhner Ferdinand Burkart e. S . — Dem
Taglöhner Jakob Ruckes e. T . — Dem Schneidermeister Leonhard Ritter
e. T . — Aufgeboten : Maschinist Johann Waldemar Framke von Stettin ,
wohnh . hier , und Henriette Karoline Mathilde Galonske aus Hugstetten
b . Freiburg in Baden , wohnh . hier . — Taglöhner Jakob Konrad Kunz
aus Frickhofen , Kreis Limburg , wohnh . hier , und Margarethe Riehl
aus Wisper im Untertaunuskreis , wohnh . hier . — Metzger Alois Becker ,
wohnh . zu Gonsenheim , und Rosine Becker , wohnh . daselbst . — Anstreicher
Franz Gustav Wäckerzapp , wohnh . zu M .-Gladbach , und Kartbarine
Deller , wohnh . daselbst , früher hier . — Fabrikarbeiter Martin Lückel ,
wohnh . zu Sindlingen , und Marie Rupprecht , wohnh . daselbst früher
hier . — Arheiter Heinrich Hinkel , wohnh . zu Mombach , und Karoline
Elisabethe Wicke , wohnh . zu Mainz . — Bäckergeselle Johann Westenberger ,
wohnh . zu Wiesbaden , und Anna Marie Johanna Bcckel , wohnh . hier ,
früher in Würzburg . — Premierlieutnant an der Kgl . Unteroff .- Schule

Sier
Arthur Eduard Ferdinand Wolf von Wolff und Elisabethe Mane

karoline Frieda Emilie Berkenkamp , wohnh . zu Wiesbaden . — Ver¬
ehelicht : 14 . Sept . : Hilfsbremser Philipp Wilhelm Thomas aus Geisig im
Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Elisabethe Franziska Mai aus Nieder¬
hadamar , Kreis Limburg , wohnh . zu Wiesbaden . — Gestorben : 9 . Sept . :
Georg , S . des Gutsverwalters Georg Körber auf Schloß Vollrads im
Rheingau , 10 I . — 12 . Sept . : Wittwe des Wilhelm Krämer , Elisa¬
bethe , geb . Datum , 43 I . — 17 . Sept . : Henriette Philippine Auguste , T .
des Tünchermeisters Friedrich Eduard Klarmann , 8 ' / - I - — Johanna
Katharine , T . des Hilfbahnwärters Christian Bester , 10 M . — 18 . Sept . :
Auguste Henriette , T . des Taglöhners Karl Geibel , 123/j I .

Kierstadt . Geboren : 10 . Sept . : Dem Metzger WUHelm Hehmach e. T -,
Lina Pauline . — 11 . Sept . : Dem Täglichster Heinrich Weiland e. S .,
Friedrich . — Aufgeboten : Gärtner August Wilhelm Sternberger von
hier , früher zu Mainz wohnh ., uud Juliane Barbara Schott aus Milten -

berg in Unterfranken im Königreich Bayern , wohnh . zu Wiesbaden . —

Verehelicht : 16 . Sept . : Buchbinder Heinrich Hermann Clemens Dernbach
aus Diez a . d . Lahn , wohnh . daselbst , und Elisabeth Schohe , von hier ,
wohnh . hier . — Gestorben : 19 . Sept . : Karl , S . des Gärtners Karl
Meyer I ., 15 I .

Lonnsnbeng und Kamdach . Geboren : 8 . Sept . : , Dem Schreiner
Johann Heimann Preitzig zu Sonnenberg e. T -, Friederike Karoline .
— 9 . Sept . : Dem Maurer Johann Heinrich Mehler zu Sonnenberg e.
T ., Elisabethe Johanna Karoline . — 11 . Sept . : Dem Maurer Philipp
Christian Ludwig Brühl zu Rambach e. S ., Karl Ludwig Adolph .

WeAide .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 24 . September .)

Adler :
Ebers . Oberdeschingen .
Tenge m . Fr . Ottweiler .
Ehlers , Cons .-Kath . Frankfurt .
Brassermann , Prof . Heidelberg .
Jaguet , Dr . m . Fr . Berlin .
Lüning , Direct . Rotterdam .
Furrer , Prof . Zürich .
Hausler , Dr . phil . Zürich .
Schmiedel , Prof . Jena .
Kesselring , Prof .

'Zürich .
Schoeller , Prof . Zürich .
Pieck , Fr . Ottensen .
Malitzky , Kfm . Breslau .
Preuss , Kfm . Berlin .
Brünning , Kfm . Hanau .
Hackländer . Wermelskirchen .
Schatteburg m . Fr . Bremen .
Neuhoff . Elberfeld .
Bergmann , Kfm . Neheim .
Spielogel , Kfm . Brüssel .

Alleesaal :
Schlieper m . Farn . Barmen .

Bären :
v . Dümming , Hptm . Altona ,
v . Hoffmann m . Fr . Nürnberg .
Lassen m . Fr . Schleswig ,
v . Erdmannsdorf m . Fr . Dresden ,
v . Jagow , Rent . Berlin .

Beile vue :
v . Wagner , Fr . m . T . Petersburg .
Spetty m . Fr . Basel .
Krell m . Farn . London .

Schwarzer Bock :
Gluck , Prof . m . Fr . Berlin .
Exeibirth , Fr . m . Begl . Odessa .
Oppenberg m . Tocht . Scharley .
Goldflam . Warschau .

Zv/ei Böcke :
Scipio , Dr . Stettin .
Arndt , Dr . Berlin .
Ritter m . Fr . Potsdam .

Britannia :
Klärmann , Fr . m . 2 T . Lemberg .

Hotel Bristol :
Bricon m . Fr . Paris .
Tolstoy , Fr . Gräfin . Petersburg .
Tolstoy , Comtesse . Petersburg .

Central - Hotel :
v . Jungmann , Officier . Berlin .
Dittrich , Officier m . Fr . Hannover .
Fehling , Kfm . Düsseldorf .

Hotel Dasch :
Augenstein , Dr . med . Köln .
Schmitz , Rent . Köln .

Hotel „ Deutsches Reich “ :
Arnes , Rent . England .
Eck m . Fr . Berlin .
Reiche , Kfm . Berlin .
Müller . Hannover .
Maxwell , Rent . Scotland .

Engel :
Schmidt , Frl . Mainz .

Einhorn :
Valentin , Dr . m . Fr . Hannover .
Utz , Fr . Berlin .
Schmidt , Frl . Berlin .
Acht , Kfm . ’ Pirmasens .
Vogler , Kfm . Klingelberg .
Neumann , Kfm . Offenbach .
Simon , Rent . Weinberg .
Schloss , Kfm . Frankfurt .

Zum Erbprinz :
Würz . Dormassenheim .
Bergmann , Kfm . Frankfurt .
Heiss , Capellmstr . München .
Gerges . Cronberg .
Leisengang . Waldmannshausen .
Henritzi . Montabaur .
Samer , Rent . London .
Dermott , Rent . London .
Mannfield , Rent . London .
Rietz , Archit . Berlin .
Kahane , Kfm . Krakau .

Grüner Wald :
Kerner , Frl . Oestrich .
Melchior m . Fr . Saarbrücken .
Lorenz , Pastor . Bries .
Happel , Pastor . Zeubacn .
Geckeier , Kfm . Reutlingen .
Behr,1 Kfm . m . Fr . Stuttgart .
Bogenhard . Blankenheim
Börne , Kfm . Mannheim .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Campbell . Schottland .
Hörnig , Postsecr . m . Fr . Barmen .

Vier Jahreszeiten :
Stliner , Rent . Hannover .
Neise , Rent . Hannover .
Dentz , Fr . m . Tocht . Amsterdam .
Mattonet Steinbach , Fr . St . Vith .
Massen Steinbach , Fr . Lüttich .
Coombe . London .

Pension „ Hotel Kaiserbad " :
Spiro , Fr . Rent . Berlin .
Engel , Fr . Rent . Berlin .
Dolnes -Lloyd , Fr . m . Jungf . Paris .
Loevy . Paris .

Goldene Kette :
Hoffmann , Kfm . Aliendorf .
Hentz , Fr . Sindlingen .

Goldenes Kreuz :
Gienandt , Dr . Würzburg .
Keller , Frl . Zweibrücken .

Weisse Lilien :
Probst , Fr . Essenheim .
Josef m . Fr . Worms .
Inner . Neustadt .

Nassauer Hof :
Allstadt . Mannheim .
Landau , Baron , Dr . m . Fr . Berlin .
Richardson , Fr . London .
Mahmmacher , Dr . Berlin .
Stickney , Fr . m . Kind . Chicago .

Villa Nassau :
Bobrinski , Graf m . Fm . Russland .

Hotel du Nord :
Gouda , Rent . m . Fr . Amsterdam .
Ochs , Rent . Frankfurt .
Abingdon . London .
Buttler . Manchester .

Hotel Prines of Wales :
Probst , Frl . Greifswald .

Römerbad :
Schulz , Frl . Coburg .
Schlesinger . Breslau ,

Schützenhof :
Gahrtz , Senator . Wissmar .
Beiker , Pfarrer . Ludwigshafen .
Trost , Pfarrer . Oggersheim .
Felgentreff . Berlin .
Kussaka , Dr . phil . Weimar .
Gross , Kfm . Wetzlar .

Spiegel :
Wilhelm , Fbkb . m . Fr . Elbing .
Hoppe . Breslau .
Peres , Fbkb . m . Fr . Solingen .
Frank , Kfm . m . 8 . Athen .

Tannhäuser :
Schmitt m . Fr . Leipzig .
Madler , Kfm . Hamburg .

Taunus - Hotel :
Richly , Hotelb . m . Fr . Bern ,
Pluhme , Fr . Dr . Brüssel
Schutze , Marine -Ingen . Kiel ;
Thon , Fbkb . m . Fr . Neumünster .
Walter , Rent . m . Fam . Chemnitz .
Gerhard m . Fam . Lüdenscheid .
Forhald , Rent . m . Fam . Lübeck .
Wenden , Fr . m . Bed . Hannover .
Kilos , Fbkb . m . Fam . New -York .
Heindeln m . Bed . Berlin ,
Reade . London ;
Reade , Rent . London .
Dunkel , Fbkb . m . Tocht . Iserlohn .

Hotel Victoria :
Thieme , Fr . . Berlin ,
von üxkühl , Baron . Estland .
Seidel . Worms .
Moschini , Frl . Rom .
Santini , Frl . Rom .

Hotel Vogel :
Heyer , Kftn . Dresden .
Theuerkauf , Frl . Magdeburg .
Bürde , Opernsänger . Gotha .
Bestach owsky , Kfm . Berlin .
Bauer , Pfarrer . Hochweiler .
Bauer , Frl . Lehrerin . Hochweiler .
Sartorius , Frl . Ansbach .

Nonnenhof :
Neuhaus , Kfm .
Henke , Kfm .
Hollberg , Kfm .
Heyn , Pfarrer .
Schweisgut , Kfm .
Holtzmann , Prof .
Hädt , Kfm .
Wittern m . Fr .
Wilson , Rent . m .
Mundorff , Kfm .
Doss , Kfm .
Schmitt , Kfm .
Schuck , Kfm .'
Norenkemper , Kl

Düsseldorf .
Berlin .
Berlin .

Greifswald .
Karlsruhe .

Strassburg .
Pirmasens .

Harburg .
T . England .

Ludwigsburg .
Hamburg .

Lauterbach .
Heidelberg ,

tn. Chambrey .

Pfälzer Hof :
Storch , Lehrer . Schwanheim .
Klein , Lehrer . Oestrich .
Braun , Lehrer . Rüdesheim .
Schneider , Lehrer . Villmar .
Diel , Lehrer . Lindenholzhausen .
Blyer . Schlangenbad .
Hupfer , Kfm . Mannheim .
Biomet , Kfm . Amsterdam .
Knapp . . Dauborn .
Stahl . Dauborn .
Blum . Diez .
Janisch . Düsseldorf .

Rhein - Hotel & Dependance :
Krüger , Kfm . Berlin .
Idiottelius m . Fr . Braunschweig .
Wolf , Fr . m . S . Karlsruhe .
Gundert , Fr . Barmen .
Hamburger , Kfm . Manchester ,
v . Güster , Fr .m . Fam . Frankfurt » . 0 .
v . MontbA General -Lieut . Dresden .
Teujter , Kfm . Rotterdam .

Hotel Weins :
Hoffmann m . Fr . Berlin .
Karsten -Kühl , Pastor . Oldenswost .
Cramer , Frl . Dortmund .
Klein , Pfarrer . Pforzheim .
Feiger , Frl . \ Stuttgart
Winter . Oldenburg .
Odert . Berlin .
Trapp , Fr . Elberfeld .
Sibberns , Frl . Wilhelmshafen .
Sauer . Salzburg .

In Privathäusern :
Geisbergstrasse 26 :

Ritzmen , Fr . London .
Ritzmen , Frl . London .
Buhs , Reg .-Baum .

' t Danzig ,
Hotel Pension Quisisana :

Sylvester , Prof . Oxford .
Eckard , Fr . Philadelphia .
Eckard , Frl . Philadelphia .
Schröder m . Fam . u . Bed . Paris ,

Louisenstrasse 2 :
Bugge , Baurath . Wilhelmshafen .
Quatram , Rent . m . Fr . Coblenz ,

Taunusßtrasse 82 :
Pringsheim jr . m . Fr . Breslau .

Taunusstrasse 53 :
Bolz , Amtsrichter . Sonnenburg .

Armen - Augenheilanstalt :
Dieterich , Wilhelm . Flacht .
Engelmann , Jacob . Neudorf .
Göttett , Marie . Neustadt .
Häuser , Joseph . Fronhofen .
Koch , Magdalene . Guntersblum .
Pilgenröther , Anna . Lukenbach .
Weigenheimer , Job . Sossenheim .



Meteorologische Keobachtrmgerr

Fahrten - Ulane .

Rheinbahn .

Kurze Sicht .

156 .90

Rufs . Imperiales .•
> Reichsbank -Di

16 .75 16 .65 4 ' /- 181 .40 bz .
ieichsbank -Disconto ^4 °/o.

16 .17
16 .15

4 .20
0 .00
9 .65

20 .34
2794
2804

158 .90

16 .13
16 .11

4 .14
9 .75
9 .60

20 .30
2787 80 .60 bz .

80 .45 bz .

Nassauische Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
5iof 620f 1 740f 8 * 9f lO ' O*

1035 -f- llilf 1211 lf 150* 235f
250* (mir an Sonn - und Feiertagen )
350f 450* 530-f- ß20 658 + 710*
7 <0 K2u -j- 9f 924* 1020 -j- 11 *
(nur an Sonn - und Feiertagen ) .

* Nur bis Saftet .
t Berbindung nach Soden .

N
168 .60 bz .
80 .70 -65 -70 bz
80 .025 bz .
20 .36 bz . P .

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 915 1115 1153 * 1232 2 «

43f 554 720 754-j- 845 91s * (nur
an Sonn - und Feiertagen ) 935 1085

* Nur von RüdeSheim.
I t Nur von Aßmannshausen .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725-j- 755 -j- 851 + 920 956*

1141 1140 1222 * 1257f 126
235* (nut an Sonn - und Feiertagen )
254t 336* 438f 528f 61 » 657*
728-j- 826* 848-j- 930f 10 4 * (nur an
Sonn -u. Feiertag -n) 1gl7 l ()30 H45 +

• Nur non Castet. '
t Verbindung von Soden .

Co « rse .
Frankfurt a . M . , den 23 . September .

Termine .
Vormittags 11 Uhr : Kunst -Auction in der Merkel ' schen Kunst -

Ausstellung , Neue Colonnade . (S . Tagbl . 223 .)

2 ‘/2
3
6
4
4 ' / -

3
6
4

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 840 855f 1046 1115 1232t

18 Z15* (nur an Sonn - und Feier¬
tagen ) 230 414 510 655 1015*

* Nur bis Nüdesheim .
t Nur bis Aßmannshausen .

20 Franken . . . .
20 Franken in .’/a .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .

Hochtz . Silber „
Oesterr . Silber . . .

Frem dcn - F iilirer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
jron .

2— 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Aiterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und

.Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) . \ 1
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 "und Taunus -

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .Reichsbank -Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .

Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlsirasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Auszug aus den Wiesbadener Civilstandsregister « .
<K - koren : 17 . Sept . : Dem Gastwirth Melchior Daniel e . S ., Franz

Wilhelm . ^ Dem Kaufmann Theodor Hatzmann e. S ., Cari Adolf . —

18 . Sept . : Dem Maschinenzeichner Heinrich Erb c. S ., Gustav . —
, 19 . Sept . : Dem Friseur Otto Rossel e. S ., Max Carl Johann . — Dem

Maurergehnlfen Philipp Schäfer e. T ., Marie . — 22 . Sept . : Dem
Taglöhncr Carl Ramspott e. t . S .

Aufgrlratrn : Schlosser Friedrich Christian Wink von hier , wohnh . hier ,
und Clara Mathilde Hoßfeld aus Schlangenbad , wohnh . hier . —
Lackirergehülfe Joseph Martin Hofem ans Gonsenheim in Rheinhessen ,
wohnh . hier , und Margarethe Augustt , genannt Marie Breuer ans
Wehen im Untertaunuskrcis , wohnh . hier . — Merbrauergehülfe Ferdinand
Blank aus Limburg a . d . L ., wohnh . hier , und Johanna Franziska
Krissel von hier , wohnh . hier .

Verehelicht : 23 . Sept . : Maschinenbauer Carl Philipp Gemmer aus
Rettert im Unterlahnkreis , wohnh . hier , und Friederike Henriette Bertha
Emilie Marie Catharine Doderer aus Rambach , bisher daselbst wohnh .
— Tünchergehülfc Johann Peter Sauerborn ans Königshofen im Unter¬
taunuskreis , wohnh . hier , und Philippiue Lemper aus Waldhansen im
Oberlahnkreis , bisher hier wohnh .

Gestorben : 22 . Sept . : Johannette Döringer , 17 I . 4 M . 23 T . —
23 . Sept . : Verlagsbuchhändler Christian Wilhelm Kreidel , 73J . 5M . 28T .

EBMl Taaes - Äalender des „ Wiesbadener Taablatt "

Donnerstag , den 25 . September 1890 .

Tages NeuanstaUunge « .
Königliche Schauspiele . Abends 6 */a Uhr : „ Emilia Galotti " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Kochörnnne « u . Anlagen an derWilhckmstraße . 7 Uhr : Morgen -Musik .

f pecialitäten -Theater „ Zum Sprudel " . Abends Uhr : Vorstellung ,
entert des erblindeten Pianisten Ferd . Lebermann Abends 7 ‘/a Uhr m
der Aula Oranienstraße 7 .

Durn -Werein . 8 Uhr : Vortumerschule , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner -Hurnverein . Abends 8V - Uhr : Riegenturnen .
tzurn - Kesellschast . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither -Werein . Abends 8l/a Uhr : Probe .
Aither - ßkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen -Kesanaverein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Gesangverein „ Glchenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Säuger - ßlub . Abends 9 Uhr : Probe .
Keleffschast „ Iiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegerv . „ Hermania . Alremannia " . 9Uhr : Gesangprobe,Bücherausgabe .
Wiesbadener Wilitär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -Dork ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . . x, » 4.UJL.XV ua .
Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.

Nachts und Mittags etwas Regen , Abends Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Mrttsr - Ausstchte » (NaHrrnS eertiottn .)
auf Grund der täglich veröffentlichten WitterungZ -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .
Z6 . September : Meist heiter , Tags ziemlich warm , Nachts kalt .

Rheinmasser - Miirme : 15 Grad Reaumur .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
653 942 140 325 718 940 | 539 831 1014 11 53 820

( An Sonn - und Feiertagen , sowie Montags und Mittwochs 758 Abends
Langenschwalbach - Wiesbaden .)

Hessische Lndmigobahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
59 710 759 1125 257 648 | 659 10 129 436 84 012

Rhrin - Zampfschisssat,rt .
Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ «, 91/ « ( „ Deutscher Kaiser
" und

„Wilhelm , Kaiser und König
" ) , 93/ « ( „Humboldt " und „Friede

" ), IO1/ «
und 1 Uhr bis Köln ; Nachmittags 3l/a Uhr bis Coblenz ; Abends
5 Uhr bis Bingen ; Mittags ! Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V « Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 81/ « Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Wiesbaden , 23 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm . Ä w
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsausicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .

751,0
15,5
12,4

94
S .O .
stille .

bedeckt .

754,2
17,7
12,5

83
S .W .
schwach ,

bedeckt .

756,7
15,1
12,1

94
S .

s.schwach,
bedeckt .
Regen .

1,0

753,9
15,8

12,3
90

V -

Geld - Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds .
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Wiesbaden , den 9 . Juni 1890 .
, Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Schntzen - Uerein .

Am Montag , beit 29 . Sept , c . ,

Bürgerausschusses , welche ohne genügende Entschuldigung ausbleiben , tn
eine Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen smd .

Tagesordnung : 1 . Mehrere Baudrspens -Gesuche . 2 . Beschluß¬
fassung , betr . die Wasserversorgung des Adamsthaler Hofes , msbesondere

Uebernahme einer Verpflichtung betreffs Sichening des Bestandes der Zu¬
leitung . 3 . Desgl ., betr . die Erwerbung des Muhlgefalles der Salzmuhle .
4 . Genehmigung von Verträgen , sowie Abtretung von Grundeigenthmn .
5 . Antrag auf Verlängerung eines bestehenden Mrethsvertrags . 6 . Ge¬

nehmigung eines freihändigen Verkaufs und einer freihändigen Verpachtung .
7 . Wahl eines Armenpflegers für das 4 . Quartier des 2 . Armenbezirks .
8 . Antrag des Gemeinderaths , betr . die Gewährung von Ruhegehalt für
einen Bediensteten der Kurverwaltung .

Wiesbaden , den 23 ^ September 1890 . *

______________________________
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Bekanntmachung .

Am 25 . August ist Hierselbst eine silberne Remontoir - Uhr
Vit Goldrand , weißem Zifferblatt , römischen Zahlen und blauem

Sekundenzeiger , geripptem Rückdeckel , in der Mitte ein buch¬

förmiges Viereck und den Namen „ Alm " auf der Innenseite ent¬

haltend , gestohlen worden . Ich ersuche um Warnung vor Ankauf

und Fahndung auf die Uhr bei Althändlern , Uhrmachern u . s . w .,
Nachricht zu den Akten J . 2395/90 .

Wiesbaden , den 18 . September 1890 . 143

Königliche Staatsanwaltschaft ^

Bedingungen
ßür die Ausnahme eines Anlchens der Stadt Wiesbaden von

427,625 Mk . zu städtischen Neubauten pro 1890/91 .

Nachdem die Aufnahme einer Anleihe von 427,625 Mk . zu den

städtischen Neubauten pro 1890/91 durch die Beschlüsse des Gemeinberaths
vom 27 . März d . I ., des Bürgerausschusses vom 21 . März d . I . und des

Bezirksausschusses vom 28 . April d . I . genehmigt worden , hat der
Kemeinderath hierfür folgende Bedingungen festgesetzt :

mcherordertttiche

GemckersMUlW
im Damen - Saal des „ Nonnenhof "

statt .
Tagesordnung : „

1 . Neuverpachtnug der Wirthschaft auf dem Schutzenhaus .

2 . Verschiedenes . ,
Um zahlreiche Betheiligung und pünktliches Erscheinen ersucht

_________________
Per Vorstand .

Kochäpfel per Kumpf 35 Pf . zu haben Kirchgasse H
Gemüsehandlung .

lb3yu

Bekanntmachung . ,
Ans gegebener Veranlassung , sowie im Hinblick auf die bevorstehende

Zeit des Wohnungswechsels , wird hierdurch auf dm Beachtung des tz 11a

der Bestimmungen über die Abgabe von Gas zum Privatge¬
brauche , lautend : „Der Gasabnehmer ist verpflichtet , sobald et mir den

ferneren Gasbezug verzichtet , dieses der Direktion schriftlich amuzeigen und

die rückständigen Beträge zu zahlen . Meldet derselbe die GaMnutzung

nicht ab , fo bleibt er so lange für die Bezahlung des von seinem Nachfolger
- - ■ - - - - - t i verbrauchten Gases verpflichtet , bis diese Anzeige erfolgt oder der Uebergang

1. Die Anleihe soll nach dem ictoeihgen Bedarf der Stadtkasse tn I ber Gaseinrichtnngen auf einen anderen Gasabnehmer von letzterem bei

verschiedenen von dem Gemeiuderath zu bestimmenden Raten auf - I bet Direction des Gaswerks angemeldet worden ist,
" wiederholt ergebenst

genommen nnd vorher zur Zeichnung aufgelegt werden . Für den I aufmerksam gemacht .
Fall der Ucberzeichnung behält sich der Gemeinderath die Ver - I Wiesbaden , den 23 . September 1890 . *
theilnng vor ; . I Der Direktor der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

2 . die Aufnahme einer jeden Rate erfolgt gegen auszufertigende ern - I — — — — —
75 » —

fache Schuldscheine auf Namen in beliebigen durch 1000 theilbaren I iFV ÄH1OIM «'
Beträgen . Kleinere Beträge als 1000 Mk . sind jedoch ausgeschlossen ; WWVl .

8 . die Schuldscheine sind vom 1 . Januar 1892 an sowohl Seitens der I Areitaa , beit 26 . September 1890 , BorMtttagS
Darleiher als auch Seitens der Stadt mit dreimonatlicher I

$ Uhr werden ans einem Nachlasse in dem Hanse

4 . Re ^S ^uldschtcht/werden' zum Nennwerthe ausgegeben und ebenso I
deg ^nMnde

^
als

^ ' folgende

5 . dieselben werden auf den Namen der Darleiher ausgestellt . Sie ! $
1 Kleiderschrank , 1 Consolschränkchen , 1 Sopha , 1 Bett -

lönnen cedirt werden und es werden die Cessionen auf Antrag der I rt £rre mit Svrunarahme 1 Waschtisch , 1 Küchenschrank ,
Cedenten in dem Stammheft und dem Controlbuch vermerkt ; I l mit Blumenstöcken 2 Oelaemälde 10 Oel -

6 . die in Typendruck hergestellten Schuldscheine , welche die laufende I 1 Blumentisch mit BlUMeNMaen , ^ eigem ^ ,

Nummer des Stammheftes , den Namen des Darleihers , den I druckbilver , 1 Spiegel , 3 Wanduhren , 1 stassette , ^
Gyps -

Schuldbetrag und das Datum der Einzahlung des Capitals ent - [ figuten , Hirschköpfe , Vogelkäfige , eine Parthie Flaschen ,
halten , werden von dem Oberbürgermeister oder dessen Stell - I Blumenscherben Kohlenkasten , Reisetaschen , Kleider , 2 Paar
Vertreter unter .Bcidrückung des Stadtsiegels unterzeichnet und von !

fWrmMeftenfnnhie 3 Brillantknövfe 1 silberne
dem Stadtrechner gegengezeichnet . Die Schuldscheine werden aus goldene A an , chettenknopfe , 3 Brmamrnopfe , 4. pueuit

einem Stammhefte ausgeschnitten , welches stets in der Verwahrung | Remontoir - Uhr , 1 Fernrohr U . bergt , tu . ,
des Oberbürgermeisters oder dessen Stellvertreter verbleibt , lieber | » sfentlich freiwillig Versteigert .
die Ausgabe und die Verzinsung hat die Stadllasse ein Control -

Wiesbaden , den 24 . September 1890 . 194
buch zu fuhren . Vor der Aushändigung der Schuldscheine mutz I
deren Eintrag in das Controlbuch geschehen und unter Beifügung I
der Nummer darauf vermerkt werden . I Gerichtsvollzieher .

7 . die Verzinsung der Anleihen erfolgt mit jährlich vier vom Hundert I . . — . - g
.mr . - - - --------- —---- -n.—

8 . ^ste Zinszahlnug erfolgt aus der Stadllasse in halbjährlichen Raten I
am 1 . April und 1 . October jeden Jahres und zwar die erste Zins - I Abend 8l/a llht : Versammlung
zahlung unter Verrechnung der Stückzinscu vom Einzahlungstage an . V « « « «

179U
bis zum nächsten ersten April oder ersten October gegen eine vom I tn der Restauration „ ZUM MLOyreN .

Inhaber des Schuldscheins zu unterschreibeude Quittung , welche | ft>ie Kommission .

für die zahlende Kasse als RechnmigSbelag dient . Der Stadtrechner
ist außerdem verpflichtet die jedesmalige Zinszahlung durch ent¬
sprechende Abstempelung in dem dazu bestimmten Viereck unter dem
Schuldschein zu bescheinigen .

Auf Grund der vorstehenden Bedingungen sollen zufolge Gemeinderaths¬
beschlusses vom 18 . d . M . 300,000 M . zur Zeichnung aufgelegt werden .
Die Zeichnungen können im Rathhause , Marktplatz 6 , Zimmer 23 , flatt -
sinden , und zwar Montag , den 29 . September d . I . , Morgens 9
bis 12 Uhr . Die Einzahlung der gezeichneten und zuaetheilten Beträge
hat zur Hälfte in den Tagen vom 6 . bis 11 . October d . I . und zur Hälfte
in den Lagen vom 5 . bis 10 . Januar 1891 Vormittags bei der Stadtkasse
zu erfolgen . Heber die eingezahlten Capitalbcträge ertheilt die Stadtkaffe
zunächst Quittungen , welche später gegen Anshändigung der ausgeferllgten
Schuldscheine auszutauschen sind .

Wiesbaden , den 23 . Sept . 1890 . *

__ ______________________________ Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

An den Bürgeransschnst der Stadt Wiesbaden .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer Sitzung

auf Freitag , den 26 . September e . , Nachmittags 4 Uhr , in beit
Bürgersaal des Nathhauses mit dem Bemerken ergebenst eingeladen , daß
nach § 24 des Gesetzes vom 26 . Juli 1854 und § 5 , Abs . 4 der Instruction
für Bürgermeister und Gemeiuderath vom 31 . März 1862 Mitglieder des
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Komm

Aneticm .17975den billigsten Preisen herzustellen .

17978erwartend .

f ’
raiBE IWaMZLy Bahnhofstrasse 12 .Backen ) 30 Pf . per Pfd . ( Eispackung ) . 17977

Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Hclencnstraße .

in Eisöerpackung heute erwartend . 17976
1798 /

W . lieber , Bahnhofstraße 8 .

?A *AV .

Präeis II Vs Khr kommt ein sechsarmiger Gaslüster , zwei Erkereinrichtungen mit mess . Stangen und je drei Neflector -
stmipcn , zwei Aiarquisen , Theken , Reale u . bergt m . zum Ausgebot .

« 1 . Mayerhofer9 Sattle ^
LVebergasse 24 ° 4 ® r . Bsargfstr . 4 .

17970

Adolf Wirth
,

Ecke der Nheinstr , u . Kirchgasse .

Willi . Auctwnator und Taxator .
Bürearr : Mauergasse 8 . 240

Durch den Besitz einer der größten und schwersten Sattler -

Mhmaschinen bin ich in den Stand gesetzt ,

Pferdedecken
aus Wollstoff , Leder und «Legclleinen , sowie auch große Wagen -

decke » über Roll -- und Geschüftswagen gut und dauerhaft zu

in Eispackrmg
treffen heute ein bei

«M - Sonneubergerstraße 4 sind verschiedene Sorten Acpfel ,
Wiesenbirnen , 30 und 45 Pf . der Kumpf , sowie Nüsse ,
M . LMd « t,35 Pf ., zu Wen .

Möbel - « . Betten - Berkauf
von

"
Wilhelin Lhnbarth ,

Röderftratze IT . 17940

Mur Bordsrharrs 1 Stiege hoch .

Weinstube Mauergasse 3/5 .

S ^ ebes ^klo ^ se ud Sauerkraut .

Hasem ■ MBg ® ut .

Lebeudfr . Vgm . Schellfische per Pfd . von 25 Pf . an ,
„ fetten Cabliau ( im Ausschnitt ) v . 30 Pf . an ,
„ Hecht 40 Pf . , Schollen ( ausgezeichnet Zum

zu der großen Erweckungsversammlung , die , geleitet vom Schwed .
Evangelisten Rich . Tjäder , im Saalbau „ Drei Kaiser "

,
Stiftstraße 1 ,

hente Abend 8 ' / » Uhr ,
stattfinden wird ! Vortrag , Zeugnisse , Gesang und Musik .

Eintritt frei . — Jedermann willkommen .
Aliianz - SIissions - Verein .

Heute
,

VOM 11 — 1 Uhr ,

Fortsetzung
der grossen

Gemälde -

Frische

KUM . Tafel - TraMmr
empfiehlt

A . C . KeäpCT ,

Douuerstag , öe » 25 . September e . , Morgens 8 ' / - Uhr aufaugeud ,

Fortsetzung
der WaareN - BersieigerMg der Firma H . W . LrkeL

im Laden
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abgegeben .
E . Brack , Grabenftraste 3 .

Eine Badewanne mit Ofen billig zn ver -

kaufen Dambachthal 14 .

Für eine Festlichkeit wird ein feines Doppel - Quartett

gesucht . Offerten nebst Preis unter H . 5 £ . KKN an die

Tagbl .- Exp . erbeten .

Getragene Kleider , Gold - und Silberborden , Gold - und

Silberstickcreien werden zu den höchsten Preisen angekaust bei
jgarzheim , Metzgergasse 20 , 1 St . 4653

abgelegte Herren - und Franen - Klcider , Fräcke , Schuhe
und Stiefel , Betten , Militär - Effecten und Uniformen , alles Gold

und Silber rc . rc . re .
NB . Auf Bestellung komme pünktlich in ' s Haus .

Simon Eandaw , Metzgergasse 81 .

Ermge

MWsMr - WWM
matt u . blank , mit hohen Häupten ,
einzelne cowplete Betten , Ma¬

tratzen , Deckbetten , Kiffen
unter Garantie sehr billig zu ver -

kaufen Marktstraste LT , 1 St . __________"
Durch Uebernahme eines größeren Posten gut erhaltener

Möbp ! werden dieselben zu jedem annehmbaren Preise abgegeben ,
als : 2 Plüsch - Garnituren , 1 Chaiselongue , 5 einzelne Sophas ,

Bücherschrank , 2 prachtv . Gallcrieschränke , 1 Herren - u . 1 Damen -

Schreibtisch , 1 schwarzer Salontisch , 1 Mahag .- Tisch mit 5 Stühlen ,
Kommoden , Kleiderschränke , Küchenspinde , 1 Pariser Uhr ,
1 Secretär , mehrere Wasch - Kommoden und Nachttische mit und

ohne Marmorplatte , 1 Spiegelschrank , 1 Eisschrank , 1 Parthie
Glas , Bilder , alle Arten Spiegel , ovale und viereckige Tische ,
2 Regulateure , 1 Pendule , Etagsre , Nipptische und noch Mehreres .

29 SchwalbachersLraße 29 .

7 " ' .1. . .!------- ' ......... — .....

^ 4 - antiquarisch Clavierschule , Theil 2 ,
von Lebert u . Stark , Emserstraße 6,1 Tr .

X ] nebeneinander liegend zwei Achtel

(StillOlt MenW N 1 . Nm .
' / - Albrechtstraße 33 a , 1 Tr .

Hundehütte ,

große gut erhaltene , zu kaufen gesucht Parkstraße 12 . 17895

—
Ein Achtel Parterreloge gesucht . Wh . Tagbl .- Exp . 17955

Ein Viertel Parterreloge ( Rücksitz ) avzug . Louisenpl . 1,1 .

Zwei der schönsten Michelsberger Synagogeuplütze ( No . 37 , Part . ,
und No . 27 , Vordere Gallerte , Frauensitz ) werden vom Sonntag ,
den 28 . d . M . ab bis zum 1/4 . 1891 pachtweise sofort billig

Eine Wein - Kelter zn verkaufen Taunusstratze 45 .

Ein f . neues Schlofierwsrkzeug ist billig abzug . Steing . 1 .

Amerikanischer Füllofen , für gr . Lokal , zu verkaufen
■ Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

Aal (Ä Ö ,

_ Neunaugen , Flundern , Sprotten , Bück¬

linge ( tägl . frisch ) . Eintreffend : Salm , Soles , Zauder ,

Seehechte , Merlans , Gabliau , Schellfische empfiehlt

ütolpe , Grabenstraße 6 .

Trfelofest
,

Goldreinetten , holl . Reinetten , Himbeeräpsel u . s . w .

knmpf - und centnerweise Weilstraße 18 , Hinterhaus .______
17774

"
Gepflückte u . gefall . Aepfel n . Birnen z . h . Weberg . 46 . 17499

"
Gepfl . Aepfel , kumpf - u . ctrw . Jahnstr . 5 , Stb . Parts 17736

^ Schöne Aepfel ver Pfd . 5 u . 9 Pf . Wellritzstr . 30 , Sri
"

"
Madäpfel Kpf . 40 Pf . , Reinette » 50 Pf . Steingasse 23 .

Gepfl . Aepfel u . Birnen , Reinetten Pfd . 9 Pf . , Bleichstraße 8 , 1 .

Nöderstraße 17 , nur im Hinterhaus 1 St . , zu verkaufen ein

Bett , vollständig , 65 Mk . , Deckbett mit 2 Kiffen 16 Mk .

Ein 2 - thür . guter Kleidcrschrank 20 Mk .,
MDWM 1 Küchenschrank mit . Glasaufsatz 15 Mk . ,

1 Küchenschrank , Untersatz mit Schubladen , 9 Mk ., 1 Küchentopf¬
brett 2 Mk . , 1 Schüsselbank 3 Alk . , Nohrstühle und andere

Stühle von 1 Mk . an , 2 Tische ä 4 Mk ., 3 Polsterstühle 8 Mk .,
Bilder , Küchengeräthe , 1 Ablaufblech für Wirthe 5 Mk . wegen

Räumung der Wohunng sofort zu verkaufen

Michelsherg 20 , Hth . 1 St .

Ein gebr . Canape billig zu verkaufen
MMM Kl . Schwalbacherstraße 16 , 1 St .

^
Wirthötischc , Stühle , ein Buffet , Schild u . Kinder¬

wagen sind billig abzugeben Steiugasse 7 .

Ein kl . anrerik . Ofen bill . zu verk . Grabenstr . 24 , 2 . 17971
—

PaMstsn ,

groß und stark , das Stück Mk . 1,50 , gibt ab 17967

Carl Claes , 5 Bahnhosstraße 5 .

Eine dänische Dogge ,

ächte Rasse , treu , ist billig zu verk . Anzusehen von 7 — 11 Uhr

Morgens und von 2 — 6 Uhr Mittags Nerothal 69 . 17966

Ein wachsamer Hnnd zu verkaufen Taunusstraße 45 .
~

Fox - Terrier sehr preiswürdig zu verkaufen

Reitbahn Weiss , Louisenstraße .

werden noch übernommen . MH . Schwalbacherstraße 29 bei

__________ _________ _________
gh . Bender . .

.Das Poliren und Repariren aller Arten Möbel , sowie

Stuhlflechten wird billigst besorgt bei W . Mayer , Kirchg . 36 .

Eine Modistin empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Wcbergaffe 3 , 3 . St . _____________ , ___________________
Eine Kleidermacherin hat noch Tage frei . Kirchgasse 1 , 2 r .

Eine selbstständige Kleidermacherin wünscht die Arbeit

eines reellen Geschäftes zu übernehmen , namentlich Costüm - Nöcke

und Umändcrn zu billigem Preis . Näh . Tagbl .- Exp . 17942

Eine Kleidcrmacherin etüpfiehlt sich in und außer dem

Hanse . Michelsberg 11 , Part ._____________________~
Pers . Büglerin sucht noch einige Kunden . Steingasse 33 , P .

Ein Mann übernimmt das Obstabmachen . Herrnmühlg . 3 , 1 .

Eine gesunde Schäntamme empfiehlt sich zum Stillen

eines Kindes . Näh , in der Tagbl .- Exp .__________
17959

Eine Frau sucht auf ein Vierteljahr 3G Wkk . Offerten
unter A . N , SO postlagernd ._____________ _______________

Weich
' edeldenkeuder Herr oder Danie kann einer jungen Dame

mit 50 Mark helfen , gegen pünktliche Rückzahlung ? Offerten
unter IL . I & . D . AA postlagernd erbeten . __________ __

MA - Gin j . Mann wünscht mit einem jungen Mädchen v .

angen . Aeuß . zwecks Verheirathung in Verkehr zu treten . Briefe

nebst Phot , bis 27 d . Hauptpost ! , unter W . 8 . Discr . Ehrens .
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Große Parthie
Mmtnkn der MSdel- und WWmdmlhe ,
Eigene sowohl als Fabrikate der bewährtesten auswärtigen Fabriken ,
stets am Lager zu billigsten Preisen . 17988
i Mühlgasse 1 , F . E . Hubotter , Mühlgasse 1 .

Reichsortirtes Lager in Kurzwaaren .
-t

SZZq Verpachtungen hiBitil

Wirthschasts - Verpachtma .

'

Die Wirthschaft des Schützen - Vereins „ Unter den Eichen "

ist vom 1 . Januar eventl . vom 1 . April 1891
ab anderweitig zu verpachten .

Offerten sind bis spätestens den 28 . d . M . an unseren
Vorsitzenden , Herrn Kaufmann Carl Grünig , Kirchgasse ,
einzureichen ; auch sind daselbst die Bedingungen gegen Ent¬
richtung von 25 Pf . erhältlich . 247

Der Vorstand des Schützen - Vereins .

W Nerloren . Mefmidrn IS
Verloren .

Ein armer Mann verlor von der Wörrhstraße bis nach der
Schweißgut

'
schen Backsteinfabrik einen Hundertmarkschein .

Dem ehrlichen Finder 20 Mk . Belohnung . Abzugeben Wörth -
straße , „ Zur Stadt Weißenburg " .

Verloren
am Montag Abend ein schwarzer Federfächer auf dem

Wege vom Theater durch die Wilhelm - und Rheinstraße . Ab¬

zugeben gegen Belohnung Adolphsallee 20 , 2 .
Eine Schürze am Sonntag verloren . Abzugeben Nerostr . 5 , 1 .
Verloren am 22 . d . M . auf dem Reitwege der Lieblicher Allee

ein goldener Haarpfeil in Degenform . Abzugeben
gegen Belohnung Kellcrstraße 1 , 1 .

E 23 . Sept , ein großer langhaariger
f iPW gelber Hund (Bernhardiner ) mit weißer

Stirne und Wolfstreifen . Abzugeben gegen Belohnung Friedrich¬
straße 47 . Vor Ankauf wird gewarnt .

, Immobilien
"

P . Fassbinder , Neugasse 22 .
An - und Verkauf von Immobilien jeder Art und Vermittelung

von Hypotheken -Angelegcnheiten .

Immobilien in verdanken .

Mr Mtiler oder Prioole
W . May , Jahnstraße 17 .

Geldverbehr MWZW
Capitalien xn leihen gesucht .

100 Mk . gegen Sicherheit und gute Zinsen auf 6 Monate zu |
leihen gesucht . Auskunft in der Tagbl .- Exp . 17960

500 Mk . gegen gute Zinsen zu leihen gesucht . Mehr
als zehnfache Sicherheit geboten . Offerten unter M . G . 209
an die Tagbl .- Exp . erbeten .

300 Mk . gegen gute Sicherheit und monatliche Abzahlung
zu leihen gesucht . Offerten unter 3 . K . 3 postl . erb .

15,500 , 21,000 Mk . geg . gute Hyp . ges . N . Tagbl .- Exp . 17989
Suche per 1 . refp . 15 . October a . c . Mk . 300,000 gegen

1 Hyp . ä 4 °/o . P . Fassbinder , Neugasse 22 .

Unterricht > jiseiaioirf

Muslk - Padagllgium ,

Taunusstraße 29 , 1 und 2 .

Lehrgegenstände : Klavier , Violine , Gesang , Chorgesang ,
Theorie re . Vollkommene Ausbildung . Fach - , Dilettanten - und
Vorbereitungs - Schule . Bewährte Lehrkräfte . Prospecte
gratis . Neuanmeldungen täglich . Beginn des neuen
Quartals am 1 . Oktober . 17954

Der Director :

K . Span ^ enbergr , Pianist .

Musck - PilüllWMin ,

IM * * Taunusstraße 29 , 1 u . 2 .

Stipendium .

Der Unterzeichnete beabsichtigt , in Folge des Eintritts des
hundertsten Schülers in feine Anstalt , eine Freistelle für voll¬

ständige Ausbildung im Clavierspiel zu errichten .
Talentvolle Kinder unbemittelter Eltern , mit guten Schul¬
zeugnisfen , können sich melden . Sprechstunden täglich von 11 bis
12 Uhr Vormittags . 17953

Der Direktor :
H . Spangenberg , Pianist .

Gesucht in nächster Nähe Wiesbadens ein Landhaus mit circa
3 Morgen großem Garten , zu miethen event . zu kaufen . Gefl .
Off . mit Preisangabe unter 15 . Z .

’
1S an die Tagbl . - Exp .

Gesucht eine möblirte Wohnung zum 27 . Septbr . in der
Adelhaidstraße , Karlstraße oder Jahnstraße auf 14 Tage .
Näh . Adelhaidstraße 44 , 1 .

Uermiethungen l

Geschäftsiolrale etc .

Der neue Laden Ecke der Wellritz - und Hellrmmd -
stratze mit Ladenzimmer und Wohnung und geräumigem Keller

'
s

ist per 1 . Januar oder auch früher zu vermiethen . Es kann
'

auch weiterer Lagerraum dazu gegeben werden . Näheres
Helcnenstraße 3 . 17958

bester Lage , Nähe des
Marktes , zu jedem Geschäft

geeignet , ist mit oder ohne Wohnungßpreiswürdig .
zu verm . Fr . - Off . postlagernd N . M . 6 .

Nerostratze 10 schöne Werkstätte zu vermiethen . 17946

Mohiinngen .

Eme schöne Wohnung auf sofort oder svüter zu vermiethen Feld - -
straße 12 , Vdh . 1 St . I

--------- ----- -------- -- ---------------------- I

Möblirte Zimmer .

Delaspeestraße 4 , Bel - Et . , möbl . Zimmer mit Balcon
(auf . Wunsch

. Pension ) zu vermiethen . 17987
Louisenstratze 43 , 2 rechts , ein möblirtes Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 17961
Für Einjährige . Ganz in der Nähe der beiden Casernen ist

ein gut möblirtes Zimmer vom 1 . October ab zu vermiethen
Dotzheimerstraße 2 , 1 . 17915

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Schillerplatz 4 , 3 St . 17965
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Bei alleinstehender Dame gut möbl . hübsches Zimmer an eine

anständ . ruh . Persönlichkeit sof . oder 1 . Oct . zu vermiethen ;
auch kann eine Mansarde dazu gegeben werden . Schwalbacher -

straße 22 , 2 l .

§ in möbl . Zimmer mit oder ohne Pension an eine Dame zu
vermiethen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 17957

Ein Mansarde als Schlafstelle zu vermiethen Hellmundstraße 46 .

Mansarde , möbl . , auf sofort zu vermiethen Louisenstraße 36 , 2 .

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Adlerstraße 13 , Hinterh . 2 .

Rl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kl . Dotzheimerstr . 5 , 1 l . 17938 j
Ein anständiger junger Mann kann gute Schlafstelle erhalten

Frankenstraße 15 , Part . 17986

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Rheinstraße 24 , H . 1 .

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Eine heizbare Mansarde zu verm . Friedrichstraße 14 , 1 . 17756

M .. ..... .....

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller etc .

Helenenftraße 24 Remisen zu vermiethen .

Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen .

Näh . Kochbrunnenplatz 3 . 12376

N ^ lS Fremden - Pension -

Ein Fräulein von 16 Jahren , aus gebildeter Familie , soll

auf ärztlichen Rath den Winter in Wiesbaden zuvringen und

wird für sie ein sonniges sehr gesundes Zimmer in guter

Stadtgegend gesucht mit Pension und Anschluß an eine

gebildete Familie . Offerten mit Details , Preisangaben rc .
erbeten nach Schlangenbad postlagernd unter Ld . W . 29 .

(Mnc Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dieustangebote , welche in der nächsterscheinendenNummer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen. Einsichtnahme unentgeltlich. Kaufpreis 5 Vfg»)

Weibliche Nersonen , die SLell « « g finde « .

Eine angehende

Verkäuferin
in ein flottgehcndcs Goldwaaren - Geschüft nach Mainz gesucht .
Station im Hause . Branchekenntniß nicht erforderlich . Näh .
zu erfragen bei Herrn W . Thomas , Webergasse 23 .

Modes .
Eine tüchtige erste Arbeiterin gesucht . Offerten unter D . 1850

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

| Für ein feines Cvnfectionsgeschüft wird ein Lehrmädchen i
| aus guter Familie gesucht . Offerten an die Taghl . - Exp . V
A unter U . 100 erbeten . 17920 M

Englische Gouvernante
für Frankfurt gesucht . Gehalt 400 Mark jährlich . — Näh .

Adclhaidstraße 8 , 1 , von 3 — 4 Uhr Nachmittags .

Energische

Kindergärtnerin
mit franz . Sprachkenntniffen zu vier älteren Kindern (katholisch )

in dauernde selbstständige Stellung nach Köln gesucht . Gefl .
ausführliche Offerten mit Referenzen , möglichst auch Photo¬
graphie , sub „ Köln “ an die Tagbl . - Exp . erbeten . 17801

Gesucht eine Erzieherin , perfect im Französische «
und Englischen und in Handarbeit erfahren .

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
eine perfecte Kammerjungfer nach New - York ,
acht bis zehn fein bürgert . Köchinnen , Herr -

fchaftshausmädchen , fünf Alleinmädchen nach auswärts , zehn
bis zwölf Mädchen , welche kochen können , für hier , perfecte
Köchin zu zwei Personen auswärts , Küchcnmädchen gegen hohen
Lohn . Wintermeyer ’s Büreau , Häfnergasse 15 .

fSy * Tüchtige Kleidermacherinnen sofort für dauernd ge¬
sucht Häfnergasse 5 , 2 Tr .

'
17837

Für mein Arbeits - Geschäft ein Mädchen gesucht . Stellung
dauernd . Hübotter , Mühlgasse 1 .

Mädchen zum Pelznähen gesucht . 17982

A . Opitz , Webergasse 17 .
Ein Lehrmädchen für Kleidermachen sofort gesucht

Göthestraße 3 , Hinterhaus 1 St .
Lehrmädchen für Buntstickerei gesucht

EMpWlr Neugasse 9 , 2 . Et . rechts . 17846
Eine perfecte Büglerin gesucht Helenenstraße 16 , Vdrh . 1 St .
Bügel - Lehrmädchen ges . Adlerstraße 63 , 2 links . 16496
Ein Mädchen kann das Bügel » erlernen Michelsberg 18 , 2 .
Ein sehr reinliches Monatsmädchen oder Wittwe

für Morgens gesucht Jahnstraße -21 , Part , rechts .
Morratsfran oder - Mädchen gesucht Hellmundstraße 31 , 3 .
Braves Monatsmädchen sofort gesucht Louisenstraße 36 , 2 .
Eine Waschfrau wird gesucht Leberberg 5
Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht von

W . Schiebeier , auf der Bleiche Wellritzthal .
Lanfmädchen gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen . 17786

Laufmädchen gesucht . Weissgerber , Große Burgstraße 5 .
Ein braves junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

wird in einen kleinen Haushalt zu zwei Kindern gesucht . Näh .
Grabenstraße 30 , 1 St . h .

Suche zwei fein bürgerl . Köchinnen , eine angeh . Restaurations¬
köchin , ein besseres Kindermädchen zu einem - kleinen Kinde , ein

eins . Kindermädchen , drei Hotel -Zimmermädchen , eine Weißzcug -

bes chlicßerin , Mädchen allein . Grünbcrg ' s Bür . , Goldgasse 21 .

Mimen n . MiimWen in gmMsWtisn
für hier und außerhalb sucht

Ritter ’s Büreau , 45 Taunusstraße 45 .
Gut bürgerliche zuverlässige Köchin mit guten Zeugnissen auf

1 . October gesucht Erathstraße 9 .
Gesucht Herrschaftsköchinnen , fein bürgerliche

Köchinnen , verschiedene Zimmermädchen , mehrere
Aüeiumädchen , ein tücht . Hausmädchen , versch .
Kindersräul . , ein anst . Mädchen zu einer Dame ,
eine Haushälterin , Kücheumädchen , Hausmädchen
nach Frankfurt , Köchin zu Fremden , Hotelköchin .

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
Gesucht für eine englische Familie zum 1 . October eine perfecte

Köchin und ein gewandtes Hausmädchen . Englisch
sprechende werden vorgezogen . Nur Solche , mit guten Zeug¬
nissen versehen , sich zu befragen zwischen 10 und 12 Uhr
Nicolasstraße 19 , 2 . Et .

Eine gut bürgerliche Köchin gesucht zum 1 . Oetober
Saalgasse 5 , 2 . St . l . 17705

Eine perfecte Köchin wird gesucht Parkstraße 11a .
Gesucht fein bürgerliche Köchinnen , Köchinnen für

Hotel , Pensionen und Restaurationen , tüchtige
Alleinmädchen , welche kochen können , Hausmädchen
für Herrschaftshäuser und Hotels , ein Haus¬
mädchen für Hotel zum Nähen « . Stopfen , zwei
Kinderfräulein mit Sprachkenntniffen , eine Er¬
zieherin , Nepräsentarrtrn nach auswärts , Kinder¬
fräulein nach Frankreich , Kammerjungfer nach
Frankreich . Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht eine Restaurant - , eine bürgerl . Köchin , drei Mädchen als
allein , eine Kellnerin . A . Eichhorn , 3 Herrnmühlgasse 3 .

Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht .

G Näh . Tagbl . - Exp . 17244
Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit ges . Langgaffe 5 . 17414
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Ein williges kath . Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Schwal -

bacherstraße 49 , Part . 17596
Ein zweites Hausmädchen , welches gut nähen kann , gesucht . Näh .

in der Tagbl .- Exp . 17897

Gesucht nach auswärts ein Haus -

Mädchen , welches perfect bügeln und nähen
kann . Zu melden Parkstraße 11a .

Zum 1 . Octobcr gesucht für einen größeren Haushalt ein Haus¬
mädchen , das serviren und bügeln kann , mit guten Zeugnissen .

Zu melden Grubweg 19 . 17947
Ein braves ordentliches Mädchen für die Hausarbeit gesucht

Jahnstraße 8 , 2 Tr .
Anständiges fleißiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit

gesuchl auf gleich oder 1 . Octobcr . Schwalbacherstraße 3 ,
W . Dorn . 17699

Ein starkes gesetztes , in der Hausarbeit erfahrenes Mädchen ge¬
sucht . Zu erfragen Kleine Burgstraße 7 . 17775

Ein ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesuchl
Mainzerstraße 48 . 16457

Ein durchaus tüchtiges Mädchen für Zimmer : - und Haus¬
arbeit wird sofort gesucht .

Badhaus zum goldenen Brunnen ,
Langgasse 34 . 17486

Gesucht Mädchen , w . bürgerl . kochen können , Haus - u . Küchen -

mädchen u . solche für allein durch Fr . Sehug , Webcrg . 46 .
Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ge -

WDWW sucht Röderstraße 23 , im Laden . 16741

Ein ordentliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird ge¬

sucht Rheinstraße 51 . 17667

Ein kräftiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , als

Mädchen allein auf den 1 . Oct . ges . Adolphstr . 6 , 1 . 17748

Tücht . Mädchen , welches kochen kann und Hausarb . verst . ,
20 Mk . Lohn p . Monat , sofort in ein Geschäftshaus ges . Zu

erf . Frankenstraße 14 . 17768

Albrechtstraße 11 ein Mädchen auf 1 . October gesucht . 17823

Ein sauberes Mädchen gesucht Nengafse 12 , 3 . 17815

Ein im Kochen und der Hausarbeit er -

fahrcnes Mädchen zum 1 . October gesucht .

Stellung dauernd . MH . Scdanstraße 5 , 1 St . links . 17845

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Tagbl .- Exp . 17805

Junges Mädchen gesucht Webergasse 58 , Part . 17863

Junges starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 42 , 1 .

Bleichstraße 21 , 1 St . , wird sofort ein tüchtiges gesetztes Dienst¬

mädchen , das jede Arbeit kann , gesucht . 17879

Braves Dienstmädchen gesucht Michelsberg 14 . 17906

Ein Mädchen , welches kochen kann , gesucht
mWkt Webergasse 51 , 1 St .

Gesucht zum 1 . Oct . ein einfaches sauberes Alleinmädchen Weil¬

straße 14 , 2 . Gute Zeugn . erforderlich .

KN » Ein gesetztes Mädchen , welches kochen kann , gesucht Markt¬

straße 22 , im Laden .
Ein ordentliches Mädchen in einen kl . Haushalt gesucht Hilda -

straße 5 , Gartenhaus .
Ein Mädchen f . Küche und Hausarbeit gegen guten Lohn gesucht

Jdsteinerweg 3 , 2 . /

Zum 15 . October wird ein Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit versteht , gesucht Friedrichstraße 3 , 1 .

Ei » Mädchen , welches kochen kann « nd jede Hans -

arbeit übernimmt , gesucht Mainzerstr . 43 . 17927

Ein junges Mädchen zu einer Dame .gesucht

Hellmundstraße 58 , 2 .
Ein sauberes Mädchen gesucht . 17951

F . lioch , Große Burgstraße 2 .

Gesucht ein zuverlässiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit .
König ! . Schloß , Part , links .

Gesucht sofort und später zehn tücht . Mädchen gegen hohen Lohn ,
ein Hausmädchen . Büreau KGgier , Friedrichstraße 36 .

Gesucht über zwanzig Mädchen , fünf Herrschasts - und vier
• Restaurations -Köchinnen . DGrner ’ s B . , Herrnmühlgasse 7 .

mehrere Kinderfräulein , welche französisch und

engl . sprechen , für hier u , außerhalb , Köchinnen ,
Alleinmädchen , Stubenmädchen für hier und außerhalb durch

' Bitter ’ s Büreau , 45 Tauuusstraste 45 .

xU - Ein braves Mädchen für jede Arbeit zum 1 . October

gesucht Schwalbacherstraße 59 , 1 .
gsgr Ich suche für Hagenau i/E . ein Mädchen mit guten

Zeugnissen , welches sehr gut kochen kann und in jeder Haus¬
arbeit erfahren ist , zu sofortigem Eintritt . Anmeldungen Vor¬

mittags bei Frau Lieutenant Wilhelm ! , Biebrich a Rh . ,
„ Villa Kalle " .

Ein Mädchen , welches in Küche und Hausarbeit selbstständig ist ,
wird für eine kleine Familie gesucht . Näh . Dietenmühle ,
Zimmer 71 , von 2 — 3 Uhr Nachmittags .

Junges williges Mädchen gesucht Frankenstraße 21 , Part . 17985
® *n anständiges Mädchen , in jeder Hausarbeit
und im Waschen durchaus erfahren , das etwas

kochen kann , auf gleich oder zum 1 . October gesucht . Dienst¬
buch mitbringen . Dotzheimerstraße 46 , 1 Tr .

Ein Haus - und Küchenmädchen sofort gesucht Marktstraße 14 .

Gesucht ein nettes gewandtes 15 - jähr . Mädchen
für leichte Hausarbeit ; am liebsten Waise .

Büreau Victoria , Nerostrasts 5 .
Ein junges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 34 , 2 . 17983

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen
gesucht Neugasse 15 , im Laden .

Ein ordentliches reinliches Mädchen gesucht
Marktstraße 12 , im Laden . 17973

fann aucf ) Meitstillend sein , ges .
Näh . in der Tagbl .- Exp . 17962

Weibliche Mersorrsn , die SLellrrug suchen .

Fräulein mit guten Referenzen , gegenwärtig noch in Stellung ,
der engl . und franz . Sprache mächtig , wünscht in einem Gold - ,
Silber - , Luxuswaaren - oder ähnl . Geschäfte p . 1 . ob . 15 . Oct .
Engagement . Off . sub VV . B , II an die Tagbl .- Exp .

Eine kinderlose Frau sucht Stelle zum Waschen und Putzen .
MH . Michelsbcrg 28 , D .

Eine eins , ehrliche Frau nimmt Monatsstelle an bei anständigen
Leuten . Näh . Hüsnergasse 16 , Hinter !) .

Eine j . kinderl . Wittme s . Monatsstellc . Taunusstr . 21 , Hof r .
( Sitte gut empfohlene Frau ( Wittme ) , selbstständig in der

feineren Küche , sucht aushülfswcise des Tags über Beschäf¬
tigung . Näh . Schlichterstraße 18 , Frontspitze . *

Eine tüchtige Köchin und ein gewandtes Hausmädchen
suchen Stellen . Rheinstraße 66 , 2 . Et .

Eine ältere Köchin sucht Stelle in einem kleinen Haus¬
halt oder zu einzelner Dame zum 1 . oder 15 . Octobcr . Zu
erfragen Rheinstraße 25 , 1 . Et .

Eine fein bürgerl . Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt ,
sucht Stelle in einem Herrschaftsh . Näh . Rheinstr . 92 , 3 Tr ,

Eine fein bürg . Köchin sucht Stelle . Näh . Römerberg 3 , 1 Tr .
Stellen suchen eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen ,

verschiedene Hausmädchen und Alleinmädchen .
Büreau Victoria , Nerostraste 5 . .

Ein ordentliches Mädchen , welches bügeln und jede Hausarbeit
gründlich versteht , sucht Stelle als Hausmädchen oder in kl
Familie . Näh . Emserstraße 25 . |

Ein gebildetes Mädchen sucht Stellung zu Kindern oder zur
Stütze der Hausfrau in einem besseren Haushalt . Gefl . Off
sub A . S . 44 an die Tagbl .- Exp .

Ein junges Mädchen , welches noch nicht gedient
hat , nähen und bügeln gelernt hat und Haus -

I arbeit versteht , sucht Stelle . Offerten unter A . G . 10 an
die Tagbl .- Exp .

Ein einfaches Mädchen , welches perfect bügel » kann und
auch die Hausarbeit versteht , sucht passende Stelle . Näh .
Kirchhofsgasse ’S , 1 St . l .

Ein anst . Mädchen , tüchtig im Haushalt , erfahren in der feineren
Küche , w . Stell , zur Führung d . Haush . oder auch als Stütze .
Gefl . Off , unt . D . J . ISO bei . man in d . Tagbl . - Exp . nicderzul .

Ein gesetzte Person , in der Kinderpflege erfahren ,
s - St . sMh . Bleichstraße 22 , Mans .

Ein anst . braves Mädchen , in Haus - , sowie Handarbeiten
bewandert , sucht Stelle ; am liebsten in kleine Familie als
Mädchen allein oder als Hausmädchen . Dasselbe geht
auch nach auswärts . Näh . Erathstraße 7 .
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Männliche Vertonen , die AieUnng suchen .

Ein 25 Jahre alter Schriftsetzer , in der deutschen Sprache

correct , in der französischen nicht unerfahren , fucht für einige

Stunden des Tages Beschäftigung außerhalb feinem Beruf .

Schriftliche Angebote an Ph . Scliaus , Oramenstraße 22 .

Ledrlinasstelle für Comptoir re . einer Weingroßhandlung per

sofort gesucht . Gefl . Offerten unter „ ILehrling “ an die

Tagbl .- Exp . erbeten . *Jxbiy
Ein junger solider Mann empfiehlt sich tm Laufe des Bor -

mittaqs zur Besorgung von Commissionen oder

häuslicher Arbeit . Näh . in der Tagbl .- Exp . 17944

Ein anständiger junger Mann , gel . Schreiner ,
als Bademeister in Stellung , wünscht sich M

verändern . Näh . in der Tagbl .- Exp . ,
17979

I Ein junger Mann , gelernter Schreiner , der auch reiten
,

und fahren

kann , wünscht Stellung in einem Hotel oder in einem sclncn

I Herrschaftshaus . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11WJ

Miiuuliche Mersorren . die KZeUuug finden .

Cigarreu - JwpSrt .

Für ein älteres Havanä - Jmport - Hmrs in Hamburg wird

ein rcpräseuLationsfähiger Herr als Vertreter

gesucht , welcher die nöthiqen Bekanntschaften auch in den

feineren Kreisen der Privatkundschaft zu bieten vermag . Eef .

Off . sud II . 07553 an llaasenstei .il L Vogler ,
A . - G . , Hamburg , erbeten . 62

für polirte Arbeit gesucht Albrecht -

TGVMNSP straße 45 . 17367

Ein Schreinergehülse (Banschreiner ) ges . Dotzheimerstr . 17 . 17766

Ein zuverlässiger Schreiner (Anschläger ) sofort gesucht

Dotzheimerstratze 24 . ^
1790o

Bauschreiner ÄlbrcÄtslraßc . I

Glasergessllsu MS ? e,w ttkd5 ‘

fein tüchtiger
^
Spengler - und Jnstallatious - Gehülfe

sofort gesucht von Willi . Pötzer , Installations - Geschäft ,

Grabenstraße 14 . 17949 |
Tüchtige Installateure gesucht .

Carl Gasteier , Neugasse EO . _
Sin Tapezirer - Gehülfe gesucht Nheinstraße 24 bei 17974

W . Klein .

Acht bis zehn Maurer
finden dauernde Beschäftigung .

17877

Sonuenbergerstraße 18 .

Ein junger solider Echnerdcrgehnlse erhält Jahresstelle
Schwalbacherstraße 22 . 17184

Ein guter Wochenschneider gesucht Hirfchgraben 9 .

Wochenschneider gesucht Römerbcrg 8 bei Bonn .

Ein tüchtiger Barbiergchülfe kann sofort eintreten bei

111 . Matthes , Sch '.valbacherstraße 13 .

Wochenschneider sucht W . Palm , Wellritzstr . 6 . 17964

Ein Herren - Schneider zum Ausbessertt in ' s Hans gesucht
Moritzstraße 18 , 2 .

Ordentliche Jungen finden angenehme u . lohnende

Beschäftigung bei G . Coilette , Friedrichstraße 14 . 176ol

Hansbursche gesucht Adelhaidstraße 41 , im Laden . 17972

EM » Ein Junge von 16 — 18 Jahren als Hausbursche
gesucht Webergasse 35 . _ ,

Ein Hausbursche gesucht Kirchhofsgasse 8 .

Ein braver junger Hansbursche gesucht . 17867

C . Stahl , „ Rothes Haus
" .

Ein tüchtiger Hausbursche gesucht . 17630

3 . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

kräftig , ledig , welcher gut mit 1

Möbel umgehen kann , auf so¬

fort gesucht . Näh . bei Herrn 239

Auctionator W . Klotz , Mauergasse 8 .

Dörner ’ s Büreau , Herrnmühlgasse 7 , sucht einen tüchtigen

Hotel - Hausburscheu . , , ~
-4 » i . ein junger Hausbursche durch Fran Muller ,

Schwalbacherstraße 55 .
Ein junger Bursche zu Pferden gesucht
Bahnhofstraße 6 . 17981

Ein braver Bursche zu 2 Pferden gesucht . 16740

ph . Schweissguth , Roderstraße 23 .

Aushülfemann gesucht täglich von 6 — 10 Uhr . Näh . in der

Tagbl .- Exp . X7» 52

Ein Gartenarbeiter gesucht Adelhaidstraße 17 , Hinterhaus .

Knecht gesucht Römerberg 33 . .
Ein tüchtiger anständiger Uckerknecht zum sofortigen Eintritt

gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . .
Io990

Ein Knecht und ein Schweizer ges . Wellritzstr . 20 . 17939

Offene Lehrlmgsstelle .

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung bei freier Kost und Logis in eine hiesige

Lederhandlung gesucht . Näh . in der Tagbl .-Exp . 17232

Lehrling für Eowptoir gesucht .

Zu erfr . in der Tagbl .- Exp . 16994

Lehrling
mit guter Schulbildung für das Bürean einer größeren General -

Agentur in Frankfurt a . M . zum sofortigen Eintritt gesucht .

Erstjährige Vergütung 180 Mk . , welche den Leistungen

entsprechend in den Folgejahren erhöht wird . Offerten

unter W . V . 544 an G . JL . Daube & Co . , Frank¬
furt a . M . ( Man .-No . 1850 ) 115

Ein braver Junge
aus anständiger Familie findet dauernde und angenehme Be¬

schäftigung . Näh . bei Frau Schlick , Friedrichstraße 12 ,

Hinterh . 1 . 17836

Schreinerlehrling gesucht Ellenbogengasse 7 . .
162t >9

Emen sprachkundigen Portier , einen Küchenchef u .

zwei Saalkellner s . Grimberg ’® B . , Goldg . 21 , L .

Ges . j . Diener ( auch Officierb .) d . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .

Gesucht mehrere Diener für gleich .
Bureau Germania .

Ein anständiges gesetztes Mädchen mkr besten Zeugnissen , im '

Serviren , Haus - und . Handarbeiten sehr bewandert , bisher bei

englischer Herrschaft in Diensten , versteht auch etwas englische

Sprache , sucht anderweitige Stelle . Gest . Offerten unter

B . 0 . 428 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein Mädchen , welches bügeln kann , s . Stelle Mauergasse 16 , 2 .

Ein Mädchen aus achtbarer Familie , welches in allen .Hausarbeiten
bewandert .ist und gut bürgerlich kochen kann , sucht Stelle in

einem kleinen feineren Haushalt , hier auch auswärts . Offerten |
unterzW . N . 123 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein gewandtes Hotel - Zimmermädchen sucht Stellung in

einem Hotel oder in einem besseren Hause , sofort oder fpater .

Zu erfragen in der Tagbl .- Exp . 17968

Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig kochen kann , Haus¬

arbeit übernimmt , sucht Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . St .

Ein nettes Mädchen , welches Kleider machen kann , sucht Stelle

zu Kindern . Winteaweyer
’ s Büreau , Häfnergasse 15 .

Ein mit guten Zeugniffen
' versehenes , sehr ansehnliches Mädchen

sucht Stelle als Büsfetmädchen . Zu erfragen Webergasse 35 .

Ein Mädchen , das schon gedient hat , sucht Stelle als Mädchen

allein . Näh . Römerberg 23 , 2 St . rechts .

Stellen suchen Fräulein zu einer einzelnen Dame mit 6 - fiihr .

Zeugniß , Kinderfräulein und Erzieherinnen mit prima

Referenzen . Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein besseres Mädchen aus guter Familie , welches gut kochen

kann , sucht Stellung hier oder im Ausland . Näh . Lomsen -

straße 20 .
Ein braves zuverlässiges Kindermädchen , 18 Jahre alt , von

auswärts , aus guter Familie und mit guten Empfehlungen ,

sucht Stelle durch Grünberg ’ s Bär . , Goldgasse 21 , Lad .

Ein braves Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeü .

Näh . bei Frau Hüller , Schwalbacherstraße 55 .
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Seite die Glatze geerbt zu haben , denn auch er wird mit dem historischen
Beinamen der Kahle bezeichnet , weniger dagegen von der That -

kraft seines Vaters , da zu seiner Zeit die Räubereien der Nor¬
mannen sich wieder erneuerten . Das Land mußte noch weiter

durch Anlegung von festen Schlössern gesichert werden , aus deren

Burgmänncrn die Zahlreichen mächtigen Vasallen der Grafen von
Flandern hervorgingen .

Balduin II . regierte bis 918 ; ihm folgte sein Sohn Arnulf ,
der in späteren Jahren seinen ältesten Sohn Balduin III .
zum Mitregent annahm ; dieser starb aber vor dem Vater , weshalb
er in der Reihe der Regenten als Balduin der Junge bezeichnet
wird . Von ihm leiten mehrere Städte ( Kassel , Courtray , Thor -

holt und Brügge ) ihre Markt - Privilegien her , welche den da¬
mals beginnenden Aufschwung des Handels und der Gewerbe

bezeugen , wodurch Flandern im Laufe der Zeit so reich und

blühend wurde .
Auf die Regierung eines Kindes , Balduins III . Sohn Arnulfs II . ,

folgte die lange und glückliche Regierung Äalduins IV . , ge¬
nannt Schöubart ( ä la belle barbe ) ( 988 — 1034 ) , der in erfolg¬
reichen Kriegen sein Gebiet vergrößerte , die von ihm genommene
Stadt Välenciennes siegreich gegen die vereinten Streitkräfte
des Kaisers , des Königs von Frankreich und des Herzogs der
Normandie behauptete , darauf von dem Kaiser mit dieser Stadt
und den seeläudischen Inseln feierlich belehnt ward . Seitdem
sehen wir , daß die Grafen von Flandern außer dem erblichen
Besitze der Markgrafschaft noch weitere Landschaften vom Deutschen
Reiche zu Lehen trugen , deren Besitz von der Bestätigung des

jedesmaligen Kaisers abhing . Durch seine Vermählung mit Otgina
von Luxemburg war Balduin - Schönbart auch mit mehreren
bedeutenden deutschen Häusern nahe verbunden . Er hatte zwar
eine Empörung seines ältesten gleichnamigen Sohnes zu bekämpfen ,
der , als Eidam des Königs von Frankreich , wahrscheinlich durch
den stets so verhängnißvollen französischen Einfluß aufgereizt war ,
aber durch Vermittelung des Herzogs der Normandie wieder mit
mit dem Vater versöhnt wurde . Darauf ward ( 1030 ) auf einer
feierlichen Reichsversammlung in Audenarde ein allgemeiner Friede
beschworen , ein Schauspiel , das sich in den nachfolgenden Regierungen
mehrmals wiederholte , auch mehrmals an demfelben Orte .

Balduin V . ( 1034 — 1067 ) führte den Beinamen von
Lille , weil diese Stadt sein Lieblingsaufenthalt war , der Sage
nach auch sein Geburtsort . Auch er focht ruhmvoll in manchen
Kämpfen und erfreute sich solchen Ansehens , daß sein Schwager
König Heinrich I . von Frankreich ihn testamentarisch zum Reichs -

Verweser während der Minderjährigkeit seines Sohnes Philipp
ernannte . Die Grafen von Flandern haben mehrmals die

vormundschaftliche Regierung in Frankreich gewissenhaft und
mit hohen Ehren geführt , während die Könige von Frankreich in

späterer Zeit als Vormünder über flandrische Grafenkiuder ganz
anders handelten .

Balduin VI . , der seinem Vater in der Regierung folgte
( 1067 — 1070 ) , wird als ein vortrefflicher Fürst geschildert , zu
dessen Zeiten Wohlfahrt und öffentliche Sicherheit herrschten .
Dieser Ruhm mußte ihn wohl für die Entbehrung häuslichen
Glückes entschädigen ; denn durch die ihm von seinem Vater auf - ;

gedrungene Vermählung mit Richilde , der Erbin von Henne -

gan , wurde er zwar Herr dieser Grafschaft und führte nach der

Hauptstadt derselben den Beinamen Balduin von Mons ; ^
allein der herrschsüchtige , leidenschaftliche und gewaltthütige Cha - (
rakter dieses Weibes brachte großen Jammer über ihn und über

:

sein Haus . Er hatte kurz vor seinem Ende auf einer Reichs¬
versammlung in Audenarde seine Länder so unter seine Söhne
vertheilt , daß der ältere , Arnulf , Flandern unter der Vormund¬

schaft feines Oheims Robert , der jüngere , Balduin , Hennegau
unter der Vormundschaft seiner Mutter Richilde erhalten sollte .
Die ehrgeizige Gräfin Richilde wollte sich aber diesen Bestimmungen
nicht unterwerfen , sie wollte Alles haben ; darüber entbrannte ein

wüthender Krieg , in welchem der unglückliche junge Arnulf das
Leben verlor , Robert , sein Vormund , aber den Sieg behauptete
und als Graf von Flandern anerkannt wurde , während Richilde
und ihr Sohn Balduin auf Hennegau beschränkt blieben .

( Schluß folgt .)

und Klöster zur Förderung der inneren Cultur . — Sein Sohn und

Nachfolger , Balduin II . , scheint von seinem Großvater mütterlicher

(Nachdruckverboten .)

KaHurrr von Mandern .

Historische Skizze von Marie Schmidt .

Die vor einigen Monaten erfolgte Verlobung des belgischen
Thronerben , des Prinzen Balduin von Flandern , mit der Prin¬
zessin Clementine , jüngsten Tochter seines Oheims , des Königs
von Belgien , ist auch von Deutschland vielfach mit Interesse
begrüßt worden , denn die Verlobten sind ja sowohl von väter¬
licher als mütterlicher Seite deutscher Abstammung . König
Leopold stammt bekanntlich aus dem Hause Coburg , seine Ge¬
mahlin ist eine österreichische Erzherzogin , und die Gemahlin

'
seines Bruders , des Grafen von Flandern , eine geborene Prin¬
zessin von Hohenzollern - Sigmaringen , Schwester des Königs von
Rumänien . Daß die älteste Tochter des Königs - Paares , Prin¬
zessin Luise , die Gemahlin des Prinzen Philipp von Coburg ist ,
die zweite die verwittwcte Kronprinzessin Stefanie von Oesterreich ,
deren tragisches Geschick in der ganzen Welt innigste Theilnahme
erweckt hat , sind ebenso bekannte . Thatsachen . Wenn man
dem muthmaßlichen Thronfolger den historischen Namen
Balduin gegeben hat , so ist dies ein Zeugniß dafür ,
daß auch das nicht dem niederländischen Boden entsprossene
Königshaus Sinn und Verstündniß für die Geschichte des Landes

, und seine glorreichen Erinnerungen hat . Es ist eine stattliche
Reihe von Vergängern , die dem Namen Balduin von
Flandern einen guten Klang verliehen und ihn dem flämischen
Volke werth und theuer gemacht haben , von Balduin Ei sen -
arm , dem Schwiegersohn Karls des Kahlen , bis zu dem edlen
und unglücklichen Kaiser Balduin von Constantinopel , der

seine kurze Cäsarherrlichkeit mit frühem Tode büßen mußte . Für
Leser , die gern aus der Geschichte der Vorzeit das Verstündniß
für die Geschichte der Gegenwart schöpfen , ist es gewiß nicht
ohne Interesse , diese Reihe der Balduin von Flandern
einmal an ihrem geistigen Auge vorüberziehen zu sehen .

Wie bei allen Ländern und Völkern , ist auch die Urgeschichte
von Flandern in die Dämmernng von Sagen eingehüllt , aus
denen sich der innwohnende Kern historischer Thatsache nur mit

Schwierigkeit ermitteln läßt . Die alten Chronisten erzählen einen

ganz interessanten , mit vielen märchenhaften Abenteuern ausge¬
schmückten Roman von den „ Waldgrafen zu Harlebeke "

, denen schon
zur Zeit der merowingischen Könige die Hut des Küstenlandes an¬
vertraut worden sei , und aus deren Geschlechte der erste historisch e
Graf von Flandern hervorging , Balduin Eisenarm ( Bras - de -
Fer ) , zur Zeit Karls des Kahlen ein tüchtiger Vertheidiger der
Nordsee - Küsten gegen die räuberischen Einfälle der Normannen .
Er wurde Schwiegersohn dieses Königs , freilich gegen den Willen
desselben , indem er dessen schöne Tochter Judith , Wittwe des
englischen Königs Ethelwolf , unter Mitwissenschaft ihres Bruders
Ludwig , von dem königlichen Hoflager zu Senlis entführte und
sich heimlich mit ihr trauen ließ . Der erzürnte Vater ließ ihn
zwar durch ein zu Soissons versammeltes Concilium von Bischöfen
richten und in den Bann thun ; allein der Papst Nicolaus nahm
das Liebespaar in Schutz und brachte die Versöhnung zu Stande ,
den König vornehmlich darauf hinweisend , daß er besser thäte , (ich
einem so tapferen Vorfechter der Christenheit gegen die heid¬
nischen Seeräuber zu verbinden , als sich seines eisernen Armes
zu berauben . Darauf wurde die Hochzeit mit großem Pompe in
Auxerre gefeiert und der Schwiegersohn des Königs mit der Mark¬
grafschaft belohnt , die sich von Boulogne bis an die Schelde aus¬
dehnte und fortan als Grafschaft Flandern bezeichnet wurde . Der
eiserne Markgraf blieb auch bis an sein Ende (878 ) der Schrecken der
Normannen ; ergründete feste Burgen zum Schutze des Landes , Kirchen

jie L . Schellenbrrg ' sche Hof - Buchdruckerei , Wies -

baden , Langgasse 27 , liefert in guter und preis -

- würdiger Ausstattung : Lohnbücher , Lohnlisten ,
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Die Gingrschobsns . Von Helene von

Götzendorff - Grabowski . ( 1 . Forts .)
in der 3 . Beilage : Balduin vs » Flandern . Historische Skizze

von Marie Schmidt .

Koeales « nd Provinzielles .

— Zander - Beilage . Der vorliegenden Ausgabe des „Wiesbadener

Tagblatt
" ist als besondere Beilage eine Einladung zum Bezug desselhen

beigefügt , welche der freundlichen Beachtung der Leser hierdurch empfohlen
sei . Im Interesse einer ununterbrochenen Zustellung bezw . des rechtzeitigen
Empfangs bei Neubsstellnngcn machen wir unsere auswärtigen Bezieher
auch hier nochmals darauf aufmerksam , datz das Abonnement durch die

Post bis zum 28 . d . M , bei derselben vorgemcrkt sein muß , andernfalls
weitere Kosten entstehen .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung dcs »Gemeinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung von Verträgen .
3) Begutachtung von Schank -Conccssions -Gesüchen . 4 ) Beschlußfassung
über den Entwurf zu einer Polizei -Verordnung wegen Abänderung des
Abs . 3 des § 13 der Polizei -Verordnung vom 2 . Dezember 1889 , betr .
das öffentliche Fuhrwesen . 5) Begutachtung von Baugcsnchen . 6 ) Ver¬
gebung von Arbeiten und Lieferungen . 7 ) Gesuche und Anträge ver¬
schiedenen Inhalts .

— Burgrr - ArrsschuZ . Heute Donnerstag , Abends 8 ' / - Uhr , findet
in der Restauration „ Zum Mohren " (Neugasse ) die übliche Versammlung
der Mitglieder des städtischen Bürger -Ausschusses zur Besprechung der
Tagesordnung der nächsten Sitzung desselben statt . Nach der Besprechung
wird Herr Hofapothcker Neuß auf Wunsch der Commission einen kurzen
Vortrag über den chemischen Proceß beim Klären von Caualwasscr mit
besonderer Berücksichtigung der hierbei in England gemachten Erfahrungen
halten .

- o - Stadt - Ausschuß . Sitzung vom 24 . September . Vorsitzender :
Herr Oberbürgermeister Dr . v . Jbell ; Beisitzer : die Herren Stadtvor¬
steher W . Bcckel und I . B . Wagemann . — Zunächst gelängte die
Gewerbe - Streitsache des Schankwirthes Jean Keller von hier gegen
die König ! . Polizeibehörde zur Verhandlung . Das Gesuch des Klägers
um die Concessiou zum unbeschränkten Schankwirthschafts -Betriebe im Aus¬
schankgebäude der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden „ Zum Gambrinns "

,
Marktstraße 20 , ist von der König !. Polizeibehörde nur in beschränktem
Sinne , also mit Ausschluß des Ausschanks von Branntwein , auf Ge¬
nehmigung begutachtet worden . Der Gemeinderath genehmigte das Gesuch ,
Wie angebracht , in unbeschränktem Sinne auf Genehmigung , dabei er¬
wägend , daß nach der Art des Locals die Befürchtung , der Betrieb daselbst
könne zur Förderung der Völlerei dienen , ausgesöblosscn erscheine . Bei
dem Widerspruch der Polizeibehörde mußte ablehnender Vorbescheid des
Stadt -Ausschusses ergehen , gegen welchen sich die Klage des : c. Keller richtet .
Der Stadt -Ausschuß theilte die Auffassung des GcmeinderatheS , erkannte
auf Abweisung des Widerspruchs der Polizeibehörde und crtheilte dem
Kläger die Concessiou in der beantragten Weise . — Zur wiederholten Ver¬
handlung gelangte sodann die Klage des Wirthes Carl Erke ! gegen die
König ! . Polizeibehörde wegen Verweigerung der Schankwirthschafts -
Concession . Die beklagte Behörde hat ein Gesuch des Siegers
auf Ertheilung der Concessiou zum Fortbetrieb der Schankwirthschaft
Hermannstraße 9 auf Ablehnung begutachtet und zwar ans Gründen ,
welche sie in der Person des Klägers zu finden glaubte . Der Gemcinde -
rath hielt nach Prüfung der Sachlage durch seine Accise -Commission diese
Gründe für nicht stichhaltig und begutachtete das Gesuch des Klägers atf
unbeschränkten Schankwirthschaftsbctrieb auf Genehmigung . Nach noch¬
maliger Beweiserhebung schloß sich heute der Stadt -Ausschuß dem Gutachten
des , Gcmcindcraths an , erkannte auf Abweisung des Widerspruchs der
Polizeibehörde und erthcilte dem zc. Erke ! die nachgesuchte Concessiou .

- o - Uon der VI . Jahres - Versammlung des Allgemeinen
evangelisch - protestantischen Misstons - Vereins für Deutsch¬
land nnd die Schwei ? ist noch Folgendes zu berichten : Nach den ge¬
schäftlichen Verhandlungen bereinigte » sich die auswärtigen Gäste , sowie
viele Damen und Herren von hier im großen Saale des „ Casino

"
zur

Festtafel . Die animirte Stimmung , welche bei derselben herrschte ,
wurde durch ernste und heitere Reden noch gehoben . Die Reihe der
-Tischreden eröffnete der Vorsitzende der Versammlung , Herr Consistorialrath
vr . Ehlers ( Frankfurt a . M .) , mit einem begeistert aufgenommenen Hoch
auf Se . Majestät Kaiser Wilhelm II . Ihm folgte Herr Erster Pfarrer
B i cke I von hier mit einem lebhaft erwiderten Hoch auf den Central -Vorstand

4 . Beilage Mw Wiesbadener TaMatt .

des Vereins und den hohen Protector desselben , S . K . H . den Großherzog von
Sachsen -Weimar . Herr Professor Dr . Wassermann (Heidelberg ) ge¬
dachte in ehrender Weise der Feststadt Wiesbaden und weihte ihr sein
stürmisch aufgenommeues Hoch . Herr Prediger Dr . Arndt toastete in
launiger Weise auf die Missionare des Vereins in Japan und China .
Den Festprediger , die Festredner und den Vorsitzenden feierte Herr Pfarrer
Vees enm ey er von hier , welcher Toast von dem Festprediger Herrn Pastor
Dr ^ Hasenclever (Braunschweig ) mit einem beifällig ausgenommenen
Hoch auf das Festcomitö und den Localverein Wiesbaden erwidert wurde .
Nach dem Festmahle unternahmen die Festgenossen einen Spaziergang nach dem
Neroberg , dem Abends 8 Uhr eine „Volksthümliche Vereinigung "

in der „Kaiser -Halle "
folgte , welche neben den auswärtigen Gasten auch

von hiesigen Einwohnern sehr stark besucht war . Diese Versammlung ,
welche von Herrn Pfarrer Veesenmeyer von hier mit einer zündenden
Ansprache eröffnet wurde , nahm einen Geist und Gemüth erhebenden
Verlauf . Zunächst hielt Herr Professor Dr . Furrer aus Zürich feinen
augeküudigteu Vortrag über „Aussichten und Aufgaben der christlichen
Mission im Lichte der allgemeinen Religionsgeschichte

" . Die fesselnden , auf
eigene Erlebnisse des Redners in Japan und China gestützten Schilderungen
auben den lebhaftesten Beifall . Die Ansprache des Herrn Pastor Burg -
jraf aus Bremen bot ein doppeltes Interesse , indem er die Zuhörer
m Geiste durch die im Lause dieses Sommers tu Bremen veranstaltete

Handels - und Jlidnstrie -Ausstellnug führte und dieselbe im Lichte der
Mission schilderte . Herr Prediger Dr . Arndt aus Berlin gab
Missionsbilder aus Japan . Ein junger Japanese , Herr Dr . Kassaki ,
welcher in Jena drei Jahre studirte , zur Zeit im Ministerium in
Weimar beschäftigt ist und im Laufe des nächsten Jahres nach Japan
zurückkehrt , nm dort in den Staatsdienst einzutreten , machte sehr
interessante Mittheilungen über sein Heimathland und seine Landsleute .
Nachdem noch Herr Pastor Dr . Surf eine Ansprache an die Versammlung
gerichtet hatte , gab schließlich noch Herr Pfarrer Veesenmeyer dem
Wunsche Ausdruck , das Missionsfest möchte inSbefonbere für den hiesigen
Localverein von recht gesegnetem Einfinsse sein . Mit einem gestern unter¬
nommenen gemeinsamen Ansslyge nach dem Niederwald -
Denkmal hat das VI . Jahresfest des Allgemeinen evangelisch -protestan¬
tischen Missionsvereiiis sein Ende erreicht .

— Kurhaus , lieber die Königlich Schwedische Garde -

Dragoner - Capelle , welche wir morgen Freitag im Knrgarteu
hören werden , schreibt die „ Württembergische Landes -Zeitung

" vorn
17 . Sept . d . I . u . A . : „Der glänzende Ruf , weicher der nordischen Künstler¬
schaar vorangegaugen war , hatte die Erwartungen Aller aufs Höchste
gespannt . Die Aufnahme , welche dem wackeren Bläserchor zu Theil wurde ,
war eine geradezu enthusiastische und der warme Beifall , welcher sogleich
nach dem ersten Stück gespendet wurde , steigerte sich zu jubelnder Be¬

geisterung , als die Capelle in Musikstücken , welche , sonst einem Ensemble
von Blechinstrumenten fast unüberwindliche Schwierigkeiten bieten , ihr ganz
erstaunliches Können und ihre geradezu phänomenale Leistungssahtgkelt
erwies . Wir haben selten eine auch nur ähnliche zarte Behandlung der
Metalliustrumente gehört . Der grelle , schneidende Ton , der sonst den

meisten Blechbläser -Capellen eigen ist , trat bet den schwebt,chen Gasten

nirgends hervor und sogar in den höchsten Lagen erzielten die Blaser eine

Reinheit und Weichheit des Tones , die in Erstaunen setzt .

= N - rsoual - Uachrichteu . Herr Lieutenant Hey ' l vom Feld -

Artillerie -Regiment No . 31 , Sohu des Herrn Kur -Dtrector Hey
'l , ist unter

Beförderung zum Premier -Lieutenant in das neu formirte Feld -Arttllerie -

Regiinent No . 35 versetzt worden .

HK . Cousulats - Nenrichuitz . Das von dem Herrn Minister für
Handel und Gewerbe der Handelskammer mitgetheilte Verzeichniß der

Kaiserlichen Consiilate für 1890 liegt auf dem Bureau der Handels¬
kammer jederzeit zur Einsicht offen . Es wird bemerkt , daß Briefe und

Telegramme am besten an das Consulat - Amt gerichtet werden , erstere
unter deutscher, mit lateinischen Buchstaben geschriebener Postadresse : „An
das kaiserl . deutsche (General -, Vice -) Consulat zu N . N ." Ebenso bet

Telegrammen : „Deutsches Consulat N . N .
" Bei inehreren Orten desselben

Namens ist die nähere Bezeichnung hinzuzufügen , z. B . New -Castle o . T .
( England ) resp . New -Castle (Australien ) . Das Verzeichniß kann zum Preis
von 1 Mk . 25 Pf . für das Stück aus der König ! . Hosbuchhandlung von

E . S . Mittler & Sohn ( Kochstraße 68 —70 S .-W .) Berlin bezogen toerbcu ;

st . Des Derbstes Regiment verspürt man auch schon in der
Stadt . Park und Alleen entlediaen sich ihres Laubschmuckes und in den

Gärten blühen noch vereinzelt Georginen und Astern , allein auch diese

lassen vielfach schon die Köpfchen hängen . Die Morgenmusiken am Koch -

bruttuen und Warmen Danun entbehren des nöthigen Auditoriums und

besonders am Warmen Damm sind nur vereinzelt promenirende Gestalten ,
gewissermaßen „Stammgäste "

wahrzunehmen , während die Herrn Musiker
sich in den Pausen fröstelnd in ihre Paletots hüllen . Am Kochbrtinnen
geht es noch einigermaßen an , aber bald werden auch hier die Frühaufsteher
fehlen und dürfte es dann beit „ Coitcertanten " nicht zu verargen fein ,

Itocnn

sie bie Morgen - Concerte einstelleu . Balb wirb in Walb unb Flur ,
int Park unb Hain alles Leben erstorben fein , aber in der Stadt,da wird
es umso reger werden , denn nun beginnt die Saison , die im gesellschaft¬
lichen Verkehr der Freuden viele birgt .
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Stjmnren aus dem Msilikum .
* Das Museum erhält den lange ersehnten neuen Anstrich . Der

„ Herr
"

FiSkuS hat sich endlich dazu bewegen lassen , dem Gebäude das
neue Kleid anzulegen . Nunmehr wird es nicht mehr trübe , sondern hell
in die Wilhelmstraße blicken und wirklich wieder wie ehedem „das Schlöß -

chen "
genannt werden können . Es sollte ja bekanntlich dem Prinzen

( späteren Herzog ) Wilhelm zur Wohnung dienen ; wurde aber bald nach
seiner Vollendung seinen heutigen Zwecken überwiesen . Recht freundlich
sieht eS gegenwärtig aus , nachdem sämmtliche Jalousielädcu entfernt sind .
Das sollte ein Wink sein . In einer Sammlung Wiesbadener , Schnada¬
hüpfeln stand einmal zu lesen : „ Und mitten in der Wilhelmstraß ' steht
a feierlich ' s Gebäud '

; daß die Läden mchrschteutheils zu sind , dös thut
am scho leid ." Dian sollte die höchst prosaischen Laden ganz weglassen ;
wir glauben nicht , daß irgend Jemand jaloux oder jalouso hinter den¬
selben hervorlugt , und daß die Läden so nothwendig smd , können tot :

auch nicht einsehen . Wir glauben , daß durch die im Inneren angebrachte »
Läden ausreichend für Schutz gesorgt ist . Und noch eins . Warum will
man die Gemäldegalerie aus dem Gebäude entfernen und in die alt !
Colonnade , d . h . in einen Anbau au dieselbe nach der Sonnenbergerstraße
zu verlegend Eine „ Stimme " hat die ganz richtige Anschauung , daß ein
Anbau an das Museum in der Muscnmstraße viel entsprechender todre .
Einen mißlichen Umstand , der sich aus der Verlegung ergeben würde, , hat
der Betreffende nicht genng betont . Die Beleuchtung würde doch in einem
Local hinter der alten Colonnade die denkbar schlechteste sein , wenn mail
nicht gründlich mit den umstehenden Bäumen aufräumte . Und von det
unnöthigen Verwüstung unserer Parkanlagen sollte mau doch abschcn .
Soll durchaus wegen des Theater -Neubaues die notwendige Symmetn !

hergestellt werden , so genügt ein „ blinder " Aufbau , dem gegenüberliegenden
Portal mit Kuppel u . s . w . entsprechend .

— Wiesbaden , 24 . Sept . Das „Militär -Wochenblatt
" nieldetl

v . Sell , Prem .-Lieut . vom 1 . Nass . Jnf .-Rcgt . Ro . 87 , zur Dienstleistung
bei der Munitions -Fabrik in Spandau vom 1 . October d . Js . ab auf ein
Jahr commandirt . Die Port .-FähnrS . : v . Laer vom 1 . Nass . Jns .-

Regt . No . 87 , v . u . zu Gilsa , Frhr . van der Hoop vom Fiis .-Regt
von Gersdorff (Hess .) No . 80 , v . Zawadzkh vom Nass . Feld -Art .-Regt
No . 27 , unter Versetzung in das Feld -Art .-Rcgt . No . 15 , Freiherr
v . Weitershausen , vom Nass . Feld -Art .-Regt . No . 27 , zu außerctatS -

mäßigen Sec .-Lients . befördert . Die anberetatsmäßigen © ec.=£ teul8 . :
Baensch , Frhr . v . Pallaudt , Fahland I ., Schultz , Lauö ,
Brauns - Dröge , Franck , vom Nass . Feld -Art .-Rcgt . No . 27 , zu
Art .-Ofsiciercn ernannt . Hcy ' l , Untcroff . vom Juf .-Regt . No . 138 , zum
Port .-Fähnr . befördert . Mathien , Major und Commandcur des Hess.
Pion .-BatS . No . 11 , unter Versetzung in die 2 . Jngcn .- Jusp . , zum Mit -

gliede des Jngen .-Comitös , der Prüfungs -Commission des Ingen .- und
Pion .-Corps und der Studien -Commission für die Kriegsschulen ernannt
Oster , Major von der 2 . Jngen .- Jnsp . und Mitglied dcS Jngen .-
Comitös , zum Commandeur des Hess . Pion .-Vats . No . 11 ernannt . Du
außeretcttSrnciß . Sec . - LientS . : Buchholtz , Dicrckjen , Haenichen

b . Uober die beiden Selbstmorde , die tn der 11 . Compagnie
des 80 . Infanterie -Regiments , welche in Hanau liegt , vorgekommen smd ,
waren die widersprechendsten Gerüchte im Umlauf . Die wirkliche Veran¬

lassung , welche die beiden Soldaten zum Selbstmorde trieb, , war bei dem
Gefreiten ( von der Unterofficier - Vorschule Weilburg ) , daß er m Bezug
auf Avancement sich zurückgesetzt fühlte , und daß er mit ihm anvertrauten
kleineren Geldbeträgen nicht ganz rechtmäßig gehandelt hatte ; bei dem
Unterofficier , der schon dem Trünke ergeben war , die , daß er wegen seiner
Trunkenheit und Vernachlässigung der Pflicht eine Bestrafung zu ge¬
wärtigen hatte . Beide hatten dieselbe Art und Weise , sich aus dem Leben

zi ! schaffen , gewählt , indem sie das mit einer Platzpatrone geladene Gewehr
noch mit Wasser füllten und den Schuß in die Mundhöhle richteten .

-- Militärisches . Die Einberufung der Recruten findet , wie
nunmehr bestimmt ist , für die Provinzial -Jnfanterie , Jager , Artillerie ,
Pioniere rc . in den Tagen vom 5 . bis 7 . November statt .

- o - Unfall . Am Dienstag Mittag wurde der bei dem Fuhruiiterneymer
Herrn Quint hier bedienstete 23 Jahre alte Knecht Wilhelm Hempp
aus Anspach in der Röderstraße von einem Pferde , welches er vor
einen mit Steinen beladenen Wagen spannen wollte , so heftig gegen das
Kinn geschlagen , daß er eine stark blutende Wunde davontrug und be¬

wußtlos zusammen stürzte . Nachdem der gerade vorübergehende Arzt , Herr
Dr . Erbse , dem Verletzten die erste ärztliche Hilfe geleistet hatte , wnrd - .
er nach dem städtischen Krankenhause verbracht , woselbst er erst nach
mehreren Stunden wieder zum Bewußtsein kam . Hempp hat außer bei

äußeren Verletzung . eine Gehirn - Erschütterung erlitten . >
= Kleins Notizen . Die Wirthschast in den prachtvoll Hergerichtei

werdenden Räumen „ Zum Gambriuus " wird erst am 15 . Octoder

eröffnet . — Wie uns rnitgetheilt wird , wird der schwedische Evangelist
Richard Tjäder heute Abend im Saalbau „ DreiKaiser " ( Stiftstratze 1)
üock eine Erweckungs - Versammlung halten . — Die Lieferung des
Bedarfs an Brod und Mehl für das städtische Kraukeuhaus für die

Zeit vom 1 . October er . bis 1 . April 1891 ist auf Grund stattgehabter
Submission zu den kürzlich in diesem Blatte mitgetheilten Preisen voii
dem Gemeinderath dem Herrn Bäckermeister Jacob Milz hier über¬

tragen worden .
- o - ZesriMcchsel . Herr Rentner August Maus I . verkauftt

sein Haus Heleuenstraße 25 au Herrn Masseur Paul Thoma -

Isowsky

hier . — Herr Rentner und Feldgerichtsschöffe Jacob Wilhelm
Kimmel hat 1 Ar 54,50 Quadratmeter Bauplatz an der Hermannstraße
für 1140 Mk . 60 Pf . an Herrn Tünchermeister Johann Preißig hier
verkauft . ___________

= Äasirplarr . Der heutigen Nummer des „ Wiesbadener Taßblatt
" 1

•ft der am 1 . October d . I . in Kraft tretende Fahrplan der Hessischen I

Ludwigs - Eisend ahn - Gesellschaft beigelegt .

Wochen - Salcuvov . 24 . September : 1810 . Adolf Zeisiug ,
Romanschriftsteller und Aesthetiker , geb . zu Ballenstedt a . H . . 1828 . Ab¬

schluß des mitteldeutschen Handelsvereins zu Cassel .
1872 , Internationale Maaß - und Gewichts - Commission
zu Paris . — 25 . September : 1819 . Verfassungs -Urkunde für das König¬
reich Württemberg . 1849 . t Johann Strauß . bekannter Walzer -

Componist . 1876 . f Adolf Glasbrenner , humoristischer Schnststeller .
r Ernst von Bandel , Bildhauer . 1878 . t August Petermaun , Geograph .
— 26 . September : 1815 . Abschluß der heiligen Allianz zwischen
Rußland , Oesterreich und Preußen . 1848 . Republikanischer Aufstand tit

öln . 1873 . ch Roderich Benedix,Lustspieldichter . — 27 . September :
1823 . Leo -XII . zum Papst gewählt . 1827 . Begründung der ersten
Mormonen gemeinde . 1866 . Enthüllung des Denkmals für den

Buchhändler Palm in Braunau . 1870 . Kapitulation von Straßburg .
— 28 September : 1803 . Ludwig Richter , Genre - und Landschafts¬
maler , zu Dresden geboren . 1870 . Große Feuersbrunst m Ant -

werpem 1872 . Grundsteinlegung zur Neubefestiguiig Straßburgs .
1875 . Erlaß der deutschen Wehrordnung . — 29 . September :
1815 . Andreas Achenbach , Landschaftsmaler , zu Cassel geboren .
1840 . ch Struve , Erfinder der künstlichen Mineralwässer . 1868 . Aut -

stand in Madrid . — 30 . September : 1811 . Kaiserin Augusta geboren .
1818 Aachener Cougreß , Frankreich tritt der heiligen Allianz bei .
1870 . Einzug General v . Werders in Straßburg .

— Für Gisrnbasinfahrftrn beachtrnvrvcrth . Der Minister der

öffentlichen Arbeiten hat neuerdings verschiedene frühere Erlasse an die

Eifenbahn -Directiouen , betreffend Unterbringung der Reisenden , Verhalteii
der Schaffner den Reisenden gegenüber , Ueverfüllung der Coupes , Straf -

bestimmuugen theils in Erinnerung gebracht , theils veraltete lästige Be¬

stimmungen aufgehoben . So sollen , ohne Bestimmung der Jahreszeit , so

lange Platz vorhanden ist , in der 1 . Klasse nur vier , tn der 2 . sechs , m
der 3 . Klasse nur acht Personen in jedem Abthcil untergebracht werden .
Wenn ein Reisender ohne Fahrkarte einsteigt , so genügt cs , wenn er das

Fehlen derselben dem Schaffner bei dessen erstem Ersäicmen meldet , nicht ,
wie bisher , vor dem Einsteigen . Es tritt dann eine Erhöhung des Fahr¬
preises von 1 Mk . ein . Kommt dagegen ein Reisender mit einer Nachbar¬

bahn zu spät an , um noch eine Fahrkarte zu lösen , so wird beim Nach -

löscu der Fahrkarte eine Strafe nicht erhoben . Um Bevorzugung einzelner
Reisenden zu verhüten , sollen auf den Abgangs - Stationen nicht nur die

zunächst erforderlichen , sondern sämintliche Abtheile des Zuges , über welche

nicht bereits verfügt ist , geöffnet werden .

-- - Mo Stwdmt - « « d Kegr -älNiWilissö des Ueeliandra
deutschre Kandirnrgsgehilfen , die 6000 Mitglieder und 85,000 Mk .
Vermögen besitzt , hat in der ersten Hälfte des laufenden Jahres verein¬

nahmt : 14 Mk . Eintrittsgeld , 61,434 Mk . 49 Pfg . Beiträge der Mltgueder ,
406 Mk . 31 Pfg . Strafgelder , 1486 Mk . 70 Pfg . Zinsen ; dagegen ver¬

ausgabt : 40,006 Mk . 94 Pfg . Krankengeld , 6334 Mk . 07 Pfg . Arzt -Honorar ,
2824 Mk . 87 Pfg . Arzneien , 279 Mk . 69 Pfg . Heilmittel , 22o0 Mk . Be -

aräbnißgeld , 7217 Mk . 77 Pfg . Verwaltnngskostcn . Der Ueberschuß betragt
hiernach 4928 Mk . 66 Pfg . , während im Jahre 1889 von der gleichen
Zeit ein solcher von 11,460 Mk . 15 Pfg . vorhanden war . Seit Begründung
der Kasse im Jahre 1883 zahlte dieselbe überhaupt 263,399 Mk . 06 Pfg .
Kranken - nud Begräbiiißgelder aus . Der hiesige kaufmännische Verein ,
dessen Mitglieder gleichfalls der Kranken - und Begrabnißkasse des obigen
Verbandes angehören , hat kürzlich hier eine Zahlstelle errichtet und die

Leitung des diesbezüglichen Kassengeschäftes Herrn Paul Gothe , Lehrstraße 31 ,
Übertragen , welcher auch Ncn -Aumeldnugcn entgegenuimmt . Der Beitritt

ist jedem Kaufmann angelegentlichst zu empfehlen .
* Gegen Kchiaflosrskeit schreibt Dr . Reklam in seinem „ Buch der

vernünftigen Krankenpflege
" : Will man trotz bcuuruhigender Schmerzeit ,

Vorstellungen oder selbst unangenehmer Geräusche in unterer Nachbarschaft
ruhig und möglichst traumlos , mithin auch erquickend , schlafen , so wende
man folgendes Verfahren an : Man legt sich in die Stellung , tn welcher
man erfahrungsgemäß am besten und ruhigsten schläft (dies wird bei den

meisten Menschen auf der rechten Seite fein , die rechte Hand au der unten

Achsel, die Knie mäßig gebogen ) , hüllt sich sorgfältig , aber nicht übermäßig
ein nnd zahlt 1 — 2 , 1 — 2 , 1 — 2 . Dies muß man aber so thnn ,
daß man jedesmal die 1 beim Ansathmen , die 2 beim Eiiiathuien ans -

spricht . Dieser Nachdruck auf das Ausathmen durch stärkere Betonung
der 1 bewirkt ein gleichmäßigeres und tieferes Athmcn als im gewöhn¬
lichen Zustande und macht ebenfowenig durch fein einförmiges Geräusch, ,
als durch ein schwaches Gefühl von Schwindel unsere Vorstellungen un¬
klar und nöthigt uns zum Einschlafen . Damit jedoch bei diesem Vorgänge
nicht etwa andere Gedanken verfolgt werden können , welche uns wieder
munter machen , muß man sich jedesmal die betreffende Zahl auch bildlich
vorstellen , und zwar räumlich an einem und demselben Orte nacheinander
auftauchend . Uebersielst man dies , so wendet man unwillkürlich die Augen
( auch hinter den geschlossenen Lidern ) von einer Seite zur andern , und
diese kleine Bewegung hält uns munter trotz aller Mühe . Hänsig dagegen
genügt das regelmäßige und etwas tiefere Äthinen , während man zählt ,
ohne daß man . nöthig hätte , die Form der Zahlen sich vorzustellen . Die
Eiuathiniingeu pflegen gewöhMch länger zu wahren , als die Ans -

athmnngeii . (Zählt man dagegen beim Ausathmen 1 und legt in Ge¬
danken auf diese Zahl den Nachdruck , so wird unwillkürlich Aus - und

Einathmei ! gleich lang .) Man hört die Athemzuge in gleichmäßigem Takte

gleich einem
'
Pumpwerk , man athmct etwas tiefer ein , ein unbeschreibliches

Gefühl eines marinen Nebels umzieht den Kopf , die Vorstellungen werden
unklar und farblos und der Zustand des Schlafes erfolgt .
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vym Hess . Pion . - Bgt . No . 11 zu etatsmäß . Sec . - LieutS . ernannt .
Breuer , Port .-Fähnr . vom Hess . Pion .

'
-Bat . No . 11 , zum außerctats -

mäßigm Sec .-Lieut . befördert . Kiehl , Kaewel , Quint , Steu¬
tz ing , Bieefeldw . vom Landw .-Bezirk Wiesbaden , zu Scc .-Lieuts . der
Nes . des Füs .-Negts . von Gersdorff (Heff .) No . 80 . Nospatt , Vice -
wachtm , von demselben Landst .- Bezirk , zum Sec .-Lieut . der Ncs . des
1. Hess . Hus .-RrgtS . No . 13 , DreSfer Bicewachtm , von demselben
Landw .- Bezirk , zum Sec .-Lieut . der Res . des Nass . Feld -Art .-RegtS .
No . 27 , Hoehl , Bieefeldw . vom Landw .-Bezirk Stockach , zum Scc .-Lient .
der Res . v«s 1 . Nass . Jnf .-Regts . No . 87 befördert . Panse , Hauptm .
und Comp .-Chef vom 1 . Nass . Jnf .-Regt . No . 87 , in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches , mit Pension und der Negts .-Unif . zur Dispos . gestellt .
Aeubner , Prem .-Lieut . von der Inf . 2 . Aufgebots des Landw .-Bezirks
Wiesbaden , Buecher , Rittm . von der Cav . 1 . Aufgebots des Landw .-

Bezirks Heidelberg , mit der Landw .-Armeeuniform der Abschied bewilligt .
* Äirlnrich , 23 . Sept . Herr Sec .-Lieut . v . Kleist vom Jnf .-Regt .

Graf Krrchbach ( 1 . Niederschles
"
) No . 46 , vom 15 . October d . I . ab zur

hiesigen Unterofstcier -Schule commandirt , wurde in das Gren .-Regt . Graf
Kleist von Nollcndorf ( 1. Westpreuß .) No . 6 versetzt . — Beim Hcransziehen
von Langholz gerieth heute Vormittag an dem Ladeplatz vor der „ Billa
Anika " em Arbeiter zwischen zwei Stamme und wurde ihm ein Fuß
gequetscht . ( „Tagesp .

"
)

= Ziobrich , 24 . Sept . Die König ! . Staatsanwaltschaft hat gegen
die kürzlich vom Schöffengericht erfolgte Freisprechung des LandwirthS
Wilhelm Stritter timt Mosbach wegen Beleidigung des Herrn
Bürgermeisters August Wolff zu Bicbnch Berufung eingelegt . Die
auch weitere Kreise interessirende Angelegenheit kommt schon ganz in der
Kürze vor die Strafkammer .

-p - Kiedrich , 24 . Sept . Vor mehreren Jahren hatte man die
Vaumaulagen auf dem eingefriedigten Platze vor der evangelischen
Kirche , angeblich weil ste dort angrenzenden Hintergebäuden Luft und
Licht entzogen , vollständig entfernt . Hierdurch entstand keineswegs eine
Lerschönerung des Platzes . Die nicht besonders geschmackvollen Hinter¬
gebäude sind ganz frei gelegt und geben einen schlechten Hintergrund für
den hübschen Platz neben dem vor einigen Jahren auch im Aenßeren
cestaurirten Gotteshause . Werkwürdiger Weise ist der fragliche Platz Eigeu -
thum der evangelischen Kirchengcmciude , muß aber von der Civilgemcinde
unterhalten werden . Nachdem die letztere die Mittel zur würdigen Her -
itelluug des Platzes nicht bewilligen wollte , auch das Gerücht , daß ein
sehr wohlhabendes Kirchen -Vorstandsmitglied die Kosten zu übernehmen
bereit sei , sich nicht bestätigte , erbarmte sich endlich der Bersch önernngs -
Berein . Derselbe wird nach nunmehr erfolgter Zustimmung des Ge -
meinderaths und Kirchenvorstandes den Kirchenplay mit Baumgruppen
und sonstigen geschmackvollen gärtnerischen Anlagen versehen lassen und
durch die Beseitigung eines großen Mißstandes sich ein neues Verdienst
erwerben . Die hinter der evangelischen und vor der katholischen Kirche
vor einigen Jahren gepflanzten Lindenbäume sind ebenfalls dem Ver -
schönernngs -Dercin zu verdanken .

* Eltville , 22 . Sept . Der Gcmcinderath hat in feiner vorgestrigen
Sitzung die Baupläne zum neuen Amtsgerichte genehmigt . Der
Kostenanschlag beträgt 110,000 Wk . Das Anlagecapital wird vom Fiskus
verzinst . Der Bauplatz ist der von der Gemeinde angekanfte frühere
Crcve ' sche Acker an der Neudorfer Straße . Die Arbeite » werden denrnächst
vergeben werden .

* Aus dem Rheingait , 22 . Sept . Die Obsternte fällt bei uns
ziemlich gut aus . Der Aufkauf vollzieht sich rasch und leicht . Die Aepfel
werden per Gentner mit 8 — 10 Mk . ( reifes und gebrochenes Obst ) bezahlt .
Birnen kosten je nach Art und Beschaffenheit 5 — 6 Mk . Die Nüsse find
sehr gesucht und kostest das Malter 22 — 24 Mk . Leider verschwindet letztere
Obstsorte immer mehr , da für die zahlreich gefällten Bäume kein Ersatz
augepflanzt wurde .

,- r - Weherr , 23 . Sept . In Bezug auf die Berichtigung ist der
heutigen Nummer Ihres geschätzten Blattes , das Jubiläum des Herrn
Hanptlehrer Merz dahier betreffend , bemerke ich , daß meine Mittbeilung
durchaus nicht auf einem Jrrthum beruht , sondern daß das Jubiläum
des genannten Herrn am 1 . October . Mittags , so wie ich s. Z . berichtet
habe , stattfindett wird . Von einem Geschenk seitens der hiesigen Bürger¬
sthaft habe ich überhaupt nichts berichtet . Zu dem genannten Feste
haben die College » des Herrn Merz bereits Entladungen erhalten und
zwar auf den 1 . October Mittags .

* Kmintvg , 23 . Sept . Vor der Strafkammer in Frankfurt er¬
schien am Montag der Redacteur des hier erscheinenden „Nassauer Boten "

,
Oswald Neumamsi welcher am 8 . Mai vom hiesigen Gericht wegen
Beleidigung de » hiesigen Eisenbahn -Jnspectors mit 3 Wochen bestraft
lvorden war . Das Reichsgericht hat aber die Sache zu neuer Verhatidlung
an die Strafkammer verwiesen . In einem Artikel vom 21 . Februar :
»Zur Neichstagswaül in Limburg

"
, wurde , nach der „ Franks . Ztg ." , die

Lohusrage der Arbeiter in der Eisenbahn -Werkstatt zu L . einer Beleuchtung
unterzogen und über die niedrigett Lohnsätze geklagt . „Nur alleitt die zu¬
ständige Stelle scheint für die berechtigten Forderungen der Arbeiter ein
taubes Ohr zu besitzen . Der Mangel an Entgegenkommen gegenüber den
Wünschen der Arbeiter hat in bereit Kreisen schon eine wahre Resignation
erzeugt , die sich stumm der zwingenden Macht der Verhältnisse unterworfen ,
aus Furcht , bei Besckiverden überdies noch gemaßregelt zu werden .

" Aus
Grund v. einer Berichtigung der Bahn -Dtrecliou erschien in No . 54
der zweite Artikel , in welchem cs heißt : „Wenn man sogar einem Pfarrer
wegen einer harmlosen Aeußerung bei einer Grabrede wegen » Aufreizung
der Arbeiter « einen Procetz anhängen zu müssen glaubte , so ergiebt sich
für die Arbeiter eine sehr naheliegende Schlußfolgerung , welche wir hier
nur andcuten wollen , um nicht em Schicksalrgenosfe des Herrn Pfarrers

zu werden ." Der Pfarrer Wolf foö «ist bis zwei Wochen vorher in
einer Grabrede gesagt habe « ; „ Ihr Arbeiter sprecht viel vom materiellen
Lohn , aber ihr denkt nicht an den himmlischen,

"
Dtese Rede wurde von

einem Werkmeister als „ aufreizend
" denuncirt , welcher den Pastor sagen

liefe : die Arbeiter hätten zu wenig Lohn , während ihre Vorgesetzten im
Nichtsthnn ihren Lohn verdienten . Der Jnspector Jung fühlte sich durch
die Artikel im „Nassauer Boten "

schwer gekränkt und ist überzeugt , daß
nur er und nicht die Bahndireetion gemeint sei . Er habe eine Lohn -Auf¬
besserung schon Anfangs Februar beantragt und diese sei am 1 . Mai auch
erfolgt . Der Angeklagte bestreitet , daß hier eine Beleidigung des Jn -
svectors vorliege . Der Staatsanwalt ist überzeugt , daß die „ Beleidigungen "

sich nur auf den Jnspector beziehen können . Der Vertheidiger steht in den
Artikeln sehr harmlose Ergüße ; man habe wieder einmal aus einer Mücke
einen Elephanten gemacht . Es dürfe hier nicht Alles in Worte zerfetzt
und die Stücke unter die Loupe der Staats -Anwaltschaft gelegt werden .
Thatsächlich seien die Löhne schlecht in der Werkstatt (tat Durchschnitt 1 Mk .
90 Psg ., also unter der ortsüblichen Höhe ) und thatsächlich sei . in Limburg
wegen Unzufriedenheit der Arbeiter mit den Löhnen socialistisch gewählt
worden . Man sollte doch solche Pryceffe nicht einleiten ! Der Antrag des
VertheidiaerS geht auf Freisprechung . Nach nicht langer Berathung erfolgt
Freisprechung . Der erste Artikel habe nur die Ursachen des Wahlresultates
beleuchten wollen und keine Beleidigung , weder des I . noch der Direction ,
beabsichtigt . Der zweite sei durch die Berichtigung der Letzter » veranlaßt .
Verfasser habe nur eine berechtigte Meinungsäußerung gethan , die verkehrt
sein könne , >aber nach der Forin keine beUtbigenbe Absicht enthalte . Diese
sei ruhig und objecliv . — Ein begeisterter Huudeverehrer , der
in unserer Stadt auch als eifriger Nimrod bekannt ist , hatte unlängst
das schreckliche Malheur , daß sein Lieblings - Jagdhund verendete . Der
Cadavcr des Köters wurde , dem „Nass . Boten "

zufolge , nun auf eine
Decke gelegt , mit einem weißen Tuche überdeckt und — mit einem Bouquet
geschmückt ! Ob das tobte Vieh nachträglich auch eistbalsamirt wurde , ist
nicht mitgetheilt worden .

-n . Uom Gborrsrstrrtsald , 24 . Sept . Auf dem Hachenburger
Kram - und Viehmarkt « m Montag herrschte ein reger Verkehr und
Handel . Alles Lebendige : Schweine , Kälber , Rinder , Kühe und Ochsen
hatte sehr hohe Preise . — In Ehrlich bei Hachenburg hat ein Schwein

j des Herrn E . Noßbach zwei Mal im Laufe dieses Jahres Ferkel geworfen ,
j 17 und 21 , also im Ganzen 38 Stück ; davon waren 28 am Leben ge-
I blieben . Diese Thicrchen hatten nach sechs Wochen einen Werth von

| 20 x 26 = 520 Mk . ; gewiß ein schöner Ertrag von einem Schwein .
* Frankfurt r . M . , 23 . Sept . Der am 1 . Oct . d . I . in Kraft

tretende Winterfahrplan der in Frankfurt einmündeiiden Eisenbahnen
ist namentlich in Bezug auf die Zahl der zur Befördernug gelangenden
SÄnellzüae reichlicher als die bisherigen Winterfahrpläne ausgeftattet .
Auf den meisten Linien werden nicht nur die seither nur im Sommer be¬
standenen durchgehenden Schnellzüge , sondern auch die ab 1 . Juni d . I .
neu eingerichteten beibekalten . Es kommen hierbei , wie das „ Jntelligenzbl ."

mitthtzll , in Betracht : 1) Die neuen Schnellzüge zwischen Frankfurt unb
Hamburg bezw . Berlin : Frankfurt ob 11 Uhr 40 Mittags , Hamburg an
10 Uhr 40 Mit !. Abends und Berlin Friedrichstraße 10 Uhr 32 Mm ,
Abends ; Hamburg ab 12 Uhr 42 Min , Mittags , Frankfurt an 10 Uhr
3 Min . Abends ; 2) die anschließenden Züge Basel über Heidelberg ab
5 Uhr Morgens , Frankfurt an 11 Uhr 15 Min . Vormittags ; Straßburg
über Mannheim ab 6 Uhr 20 Min . Morgens , Frankfurt an 11 Uhr 20 Min .
Bonn . ; Frankfurt ab über Mainz 10 Uhr 15 Min . und über Heidelberg
10 Uhr 25 Min . Abends nach Basel : 3) die Züge Frankfurt ab 7 Uhr
Morgens in Basel 1 Uhr 35 Min . Msttags ; Frankfurt ab 4 Uhr 26 Min ,
NaSin . (über Mannheim ) , in Straßburg 9 Uhr 20 Min . Abends ; Franst
furt

'
ab :8 Uhr 40 Min ., in Mannheim 10 Uhr 2 Min . Abends ; 4 ) du

fogen . böhmischen Bäderzüge , welche im Winter zwischen Frankfurt Haupü
bahnhof und Östbahnhof und Nürnberg beibehalten werden ; 5 ) die sogen
Berliner Blitzzüge werden im nächsten Winter ebenfalls wieder unverändert
befördert werden . — Zu den voraufgeführten Zügen kommen am 1 . Oct .
d . I . noch folgende neue Züge zur Beförderung : 1) Auf der Neckarbahn
ein Personenzug : Heidelberg ab 8 Uhr , Mannheim ab 7 Uhr 52 Mi » .
Morgens , Frankfurt an 10 Uhr 50 Min . Bonn ., sowie zwei Personenzüge

eurt nach Darmstadt ab 5 Uhr 40 Min . Nachm . und Frankfurt von
tabt an 9Uhr 25Min . Abends . 2 ) Auf der Taunusbahn drei

Versonenzüge : Wiesbadeii ab 7 Uhr 50 Min . Morgens und 6 Uhr 27 Min .
Abends , Frankfurt an 9 Uhr 8 Win . Morgens und 7 Uhr 41 Min . Abends ,
Frankfurt ab 1 Uhr Mittags , Wiesbaden an 2 Uhr 16 Min . Dagegen
kommen nachstehende Züge m Fortfall : 1 ) aus der Neckarbahn der nm
5 Uhr 20 Min . Nachm . eintreffende Schnellzug , 2 ) die beiden Schnellzuge
auf der Strecke Frankfurt -Limburg , 3 ) auf der Homburger Bahn dieselben
Züge wie im vorigen Winter , 4) auf der Taunnsbahn die Schnellzüge
Wiesbaden ab 7 Uhr , Frankfurt an 7 Uhr 51 Mta . Morgens und Frank¬
furt ab 8 Uhr 40 Min ., Wiesbaden an 9 Uhr 30 Min . Abends , sowie
2 Versonenzüge Wiesbaden ab 5 Uhr 10 Min . Morgens und 10 Uhr
ZO Min . Abelws , Frankfurt an 6 Uhr 23 Min . Morgens , 11 Uhr 37 Min .
Abends , Frankfurt ob 10 Uhr 40 Min . Abends , Wiesbaden an 11 Uhr
45 Min . ; die . beiden letzteren Züge jedoch nur ab Cassel bezw . ab Höchst
bis zum 1. April 1891 . Wichtigere Verschiebungen treten ein : 1) bet dem
sogenannten Gotthardzuge Frankfurt ab 12 Uhr 40 Min . Mittags , welcher
wieder wie vor dem 1 . Ium d . I . 20 Min . spater , um 1 Uhr von Frank¬
furt abgelassen und dircct über Schwetzingen geleitet wird , 2 ) der Per¬
sonenzug der Neckarbahn Frankfurt ab 11 Uhr 5 Min . Vormittag » wird
25 Min . später , um 11 Uhr 30 Min . von Frankfurt abfahren , 3 ) der
Schnellzug Frankfurt nach Wiesbaden ab 7 Uhr 5 Min . verläßt Frallk -
furt 10 Min . früher , 4) der ZugFranksurt von Bebra an 12 Uhr 30 Min .
Mittags wird bereits 12 Uhr 3 Mm . in Franksilrt ein treffen . Im übrigen
bleibt tm Allgemeinen der jetzige Sommerfahrplau bestehen .



Stil - 36 Wiesbadener Tayblatt . N » . 224

* Frankfurt a . M , 24 . Sept . Auf die Jahres -Versammlung des
deutschen Vereins gegen den Mißbrauch geistiger Getränke folgte gestern
die 11 . Jahres -Versammlung des deutschen Vereins für Armen «
pflege und Wshlthätrgkeit . Dieselbe wurde Vorm ' ttags S >/» Uhr
von dem ALg . Seyffart (ErefeP ) mit einem der verewigten Kaiserin Augusta
geividmetcn Nachruf eröffnet und sodann von dem Herrn Oberregierungs¬
rath Heinsius (Wiesbaden ) im Auftrage des Herrn Oberpräsidenten ,
Bürgermeister De . Heussenstamm Namens der Stadt begrüßt . Nach ver¬
schiedenen geschäftlichen Mittheilnngen , aus welchen hervorzuheben ist , daß
von den deutschen Städten nur noch 8 mit zusammen 25,000 Einwohnern
dem Vereine nicht angehören , berichtete , so schreibt der „Franks . G .-A ." ,
Abg . F . Kalle über den Stand des Haushaltuugsunterrichts . Die Sache
des Haushaltungsunterrichts hat im verflossenen Jahre wiederum bedeutende
Fortschritte gemacht , denn es sind nicht weniger wie 100 derartige Anstalten
neu gegründet worden oder in der Gründung begriffen . An zwei Orten
wurde der Haushaltungsuntcrricht in die Volksschule eingeführt , an 6 Orten
wird cs geplant . In Karlsruhe soll der Haushaltungsuntcrricht an allen
Halbtags -Volksschulen eingeführt werden . Daneben wurden 9 TageS -
Haushaltungsschulen für Mädchen , welche die Volksschulen bereits verlassen
haben , und 26 Stunden -Haushaltungsschulen , besonders für Fabrikmädchen
zegründet . Das Zustandekommen der Novelle zur Gewerbeordnung wird
noch eine größere Anzahl solcher Schulen in ' s Leben treten lassen , deshalb
soll die Frage des Haushaltungsunterrichts auf der nächstjährigen Ver¬
sammlung des Vereins noch eingehender behandelt werden . Der für diese
sZrage eingesetzte Ausschuß wird seine Arbeiten bis dahin fortsetzen , wobei
ülsbesondere noch die Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen und die
Herstellung eines Lesebuchs für Mädchenschulen , in welchem auch auf die
häusliche Vorbildung Rücksicht genommen wird , in ' s Auge gefaßt ist .
lieber dieses Lesebuch machte Frl . Förster (Cassel ) , welche dessen Bearbeitung
übernommen hat , weitere , sehr beifällig aufgenommcne Mittheilungen .
Bürgermeister Krämer (Karlsruhe ) , Oberbürgermeister Westerburg (Hanau )
und Dr . Kamp (Frankfurt ) schildert die Einrichtungen ihrer Städte , und
Geh . Reg .-Rath Prof . Dr . Böhmert (Dresden ) wies darauf hin , daß die
Kochschulcn , auch eines der Gegenmittel gegen das Wirthshausleben der
Männer bilden können . Den zweiten Bcrathungsgegenstand bildete die
Frage des LandarmenweseuS , worüber Bürgermeister Dr . Münsterberg
( Iserlohn ) Namens des dafür eingesetzten Ausschusses berichtete .

* Mainz , 24 . Sept . In einer vorgestern Abend abgehaltenen Sitzung
der vereinigten städtischen Fachcommissioner wurde der einstimmige Beschluß
gefaßt , das sogt Rautert ' sche Wasserwerk zum Zwecke der Wasser¬
versorgung der Stadt Mainz um den Preis von 600,000 Mk . definitiv zu
erwerben . Ein Vorschlag , noch 50,000 Mk . für Pumpversuche für Kelster¬
bach aufzuwenden , wurde abgelehnt . Kommenden Montag wird sich die
Stadtverordnetenversammlung über den Ankauf des Wasserwerks schlüssig
zu machen haben . — Vorgestern Abend fand der Schluß der l a nd w i rth -

schaftlichen Ausstellung statt . Die Veranstalter — der landwirth -

schaftliche Provinzial -Verein unserer Provinz — können mit dem Ergebniß
vollständig zufrieden sein . Nach dem Abschluß war die Ausstellung von
rund 30,000 Personen besucht und es wurde dadurch eine Einnahme von
rund 22,500 Mk . erzielt . Nach dem Voranschlag , der s. Z . für die Aus¬
stellung aufgestellt worden war , wurde eine Einnahme von 5000 Mk . durch
Einlaßkarten vorgesehen , ebenso war ein Fehlbetrag von 5000 Mk . ange¬
nommen worden . Durch das thatsächliche Ergebniß der Ausstellung wurden
aber die kühnsten Erwartungen übertroffen und an Stelle eines Abmangels
tritt mm ein erheblicher Ueberschuß , der noch durch den Absatz von 40,000
Loosen wesentlich erhöht wird .

Kunst , Missen schast , Meratnr .

® Königliche Schauspiele . Dienstag . Hätten die drei Verfasser
der drei einactigcn Lustspiele , welche am Dienstag in Verbindung mit

zwei Ballets einen vergnüglichen Theaterabend bereiten sollten , das

Shakespeare ' sche Wort beherzigt : „Weil Kürze nun des Witzes Seele ist , faß '

ich mich kurz
"

, so würde der Zweck des Abends erreicht gewesen sein ; da aber

zwei von ihnen etwas von der Natur des Polonius , wie es scheint , ange¬
nommen haben , so hatte statt des freundlichen Gottes Kurzweil stellenweise

dessen gähnendes Gegenstück das Scepter an sich gerissen . Ueberdies

hatten zwei Autoren , nämlich Max Bernstein in seiner Plauderei :

„Mein neuer Hut
" und LeoHildeck in seinem „ Sie hatTalent

"

das bedauerliche Geschäft übernommen , Verwaudten -Ehen zu stiften , wobei

es denn nicht Wunder nehmen kann , daß die eigenen Geisteskinder schon
ftwas degenerirten . — Im ersteren Stückchen thcilt ein junger Advocat

feiner ihn im Stillen liebenden Cousine mit , daß er auf dem Wege zum

Hotel sei , um sich dort mit einer jungen Dame zu verloben ; er liebe sie

zwar nicht , aber zur Rettung aus seinem Junggesellenthum scheine sie

gerade geeignet . Um seinen neuen Cylindcr nicht dem inzwischen ein -

getrctenen Regen auszuietzen , verwellt er länger , entdeckt bei dem

Hin und Her der Rede , bei der er die Hauptkosten der

Unterhaltung trug , die Vorzüge seiner Cousine , wird sich bei den vom

Dichter ins Gefecht geführten Jugenderinnerungen klar , daß er sie liebe

und bemerkt schließlich auch ihre Neigung . „Und in den Armen lagen sich

Beide .
" Frl . Rau und Herr Baxmann stellten das Paar befriedigend

dar , konnten aber trotz ihrem flotten Spiel die Längen in dem Geplauder

dieser Plauderei nicht interessanter machen . Frl . Grohö gab ein ge¬

schwätziges Dienstmädchen und entwickelte eine bedeutende Zungengeläufiq -

keit . — lieber die Handlung in dem zweiten Stückchen ist auch nicht viel
zu sagen , denn es mangelt ihm an einer solchen . Eine als Reimtälent von
ihrer Mutter vergötterte junge Dame wird mit ihrem Vetter einig , während
die Mutter den Literaturlehrer der vermeintlich Talentvollen als Eidam
kapern will . Dieser aber zeigt sich gänzlich abgeneigt und er sowohl , wie die
Mama , sind hocherfreut , als sie plötzlich sehen , daß Gott Amor es anders
beschlossen hatte . Das ist die einfache Geschichte , die weder interessante Ver¬
wicklungen , noch fesselnde Episoden bot und im Großen und Ganzen von
vollständigem Mangel an Bühnenkenntniß zeugte . Der Dialog enthielt zwar
hie und da einiges Hübsche , aber das konnte das Stückchen nicht retten
und in den Beifall , den ein Theil des Publikums gutmüthig spendete ,
mischte sich energisches Zischen . Frl . Drucker spielte die Tochter mit
vieler Frische , Frau Köth - Schäfer hingegen scheint für ältere Salon¬
damen nicht ganz die rechte Haltung zu haben . Eine scharfgezcichnete ,
humoristische Charakter -Figur bot Herr P ojs si n als Töchterschullehrer , ohne
aber durch sein Spiel die Unmöglichkeiten in seiner Rolle gänzlich besiegen
zu können . — Auf humorvollerer Grundlage ruhte die Handlung — hier
war wenigstens wirkliche Handlung vorhanden — in dem dritten Einacter

„Die Burgruine
" von Carl Caro . Der Gutsbesitzer Walheim will

seine Tochter Erni mit dem ihm persönlich noch unbekannten Sohn eines
befreundeten Droguisten Sperber verheirathen , sie aber , romantisch ange¬
haucht , will nichts von ' einer Verbindung mit einem Kaufmann wissen .
Um sie nun zu überlisten , soll der Freier in der Maske eines Malers und
unter dem Namen eines kürzlich prämiirten Akademikers , Namens Leut¬

hold , erscheinen . Erni hat inzwischen in einer Burgruine einen Maler
kennen gelernt , dem sich ihr Herz schnell zugewendet hat . Wenige Stunden

später erscheint dieser hungrig auf dem Schloß , wird , in der Meinung ,
daß es sich um den verkappten , jungen Droguisten handele , von Walheim
freudig aufgenommen , von Erni aber mit Kälte behandelt , denn von der

schwatzhaften Repräsentationsdame hat sie den listigen Plan erfahren und
meint nun auch in dem Gast den unerwünschten Freier zu sehen . Erst
als dieser versichert , er sei wirklich der Maler Leuthold , ändert sie ihr
Betragen ; int Handumdrehen ist das Paar verlobt und hat den Segen
des glücklichen Vaters . Als gleich darauf der Psettdomaler Leuthold , der

junge Sperber , eiutrifft , merkt Walheim zwar bald den Jrrthum , in
dem er befangen war , aber das Verlöbniß bleibt bestehen und

- der junge Chemikalienhäudler , eine lächerliche Figur , zieht ab .
Das Stuck entbehrt einer feineren Charakterzeichnung , die bei einem
ächten Lustspiel unbedingt erforderlich ist , aber wenn man cs als das be¬

trachtet , was cs ist , — nämlich als Schwank — und nicht als das , was
es sich nennt , so darf man cs mit Anerkennung hinnehmcn , denn die

Handlung , an sich schon gut erdacht , wenn auch nicht ganz neu , ergab eine

Fülle heiterer Mißverständnisse uttd komischer Situationen . Gespielt wurde
das Stückchen recht flott . Herr Bethge als Gutsbesitzer , Herr Rodins
als Maler Leuthold , Herr Neumann als junger Sperber wurden ihrer
Aufgabe gerecht , nicht minder Frl . Drucker , die als Erni sich wieder

frisch und natürlich gab und in diesem Stück auch natürlich sein konnte .
Frau Köth - Schäfer in der Rolle der alten schwatzhaften Repräsentations¬
dame bewies hier , daß ihr eigentliches Rollengebiet das der komischen
Alten ist . Herr Greve gab einen dummen Bedieitten mit vielem Humor .
Stückchen und Aufführung erzielten vielen Beifall . Sch . v . B .

1

* © per und Musik . In kommender Woche finden die öffentlichen
Prüfungseoncerte des Ai n si k- P ä d a g o g i u m s Tanniisstraße im „Casino

"

statt . Aiit denselben ist ein Liszt - Abend verbunden , an welchem sich die
besten Schüler des Instituts betheiligen . In welcher Weise das nun kaum
1 ‘h Jahre bestehende Institut florirt , möge die Thatsache beweisen , daß die
Schüleranzahl jetzt auf 100 gestiegen ist . — Im Königlichen Opern¬
haus e in Berlin erschien am Sonntag zum ersten Male Herr Kraus
ans Wiesbaden als Mitglied . Er sang den „Arnold " in Rossinis „Teil " .
Daß sein Ton in allen Lagen gleich flüssig mtb klangreich wie bei seinem
Gastspiele gewesen sei , können wir , so schreibt das „ Berl . Tagcbl ." , nicht
berichte » und nehmen daher au , der Sänger sei von seiner Indisposition
noch nicht ganz hergesiellt . Aber er gefiel durch seine jugendliche Erschei¬
nung und durch den belebten und von Empfindung zeugenden Vortrag ,
und so heißen wir ihn denn in Hoffnung willkommen . — Das Münchener
Theaterzettelblatt „Theater -Anzeiger

" boi kürzlich eine nicht uninteressante
Rückschau über das Münchener Hof operil - Repertoir der letzten
fünfundzwanzig Jahre . Demnach fanden vom 1 . Januar 1866 bis zum
14 . September 1890 3345 Opernaufführungen statt , 2223 dieser Opern
waren deutsche Werke , 666 französische , 439 italienische , 12 schwedische ,
5 russische . 652 Mal mürbe Wagner aufgeführt , 238 Mal Mozart ,
210 Mal Lortziug , 197 Mal Weber , 169 Mal Auber , 159 Mal Verdi ,
152 Mal Mcherbcer , 124 Mal Rossini , 110 Mal Gonnod ; ferner Flotow
93 , Beethoven 76 , Boieldieu 74 , Gluck 71 , Donizctti 70 Mal . Von den
neueren stehen obenan Brüll (54 ) , Ncßlcr (53 ) , Bizet (53 ) , Biarschner (50 ) ,
Sonderbar selten treffen sich Masscnct ( 11 ), Goldmark (8) , Bcrlioz (6),
Rubinstein (5 ).

8
* Personalien . Fran Toni Rodins - Jenke , die fast zwanzig

Jahre hindurch am Mannheimer Hoftheater wirkte , verabschiedet sich anl
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Reichhaltigkeit der illustrirten Ausstattung , sowie an Auswahl und Ge¬
diegenheit

"
des Textes dem glänzenden ersten Hefte nicht nachsteht . Neben

dem großen sensationellen Roman „ Dombrowsky " von Ernst Eckstein ent¬
hält das Heft die Fortsetzung der stimmungsvollen humoristischen Novelle

,Das Pedigree der Butterfrau " von Eufemia Gräfin Ballestrem und
dazu abgefchlossen eine reizende Plaudernovelle „Aberglaube

" von Eugen
Reichel . Der erste reich illustrirte Artikel des Heftes ist der Insel Rügen
gewidmet . Sehr bcherzigenswerth ist der Artikel „Der Schlaf ' von
Di -, med . H . Klencke , dem dann ein gerade fetzt interessanter Artikel

„Schwarze Soldaten " von Th . Gandert folgt , sowie em . anderer „Bilder
aus dem Jndianerlcben " von Max Horwitz . Zeitgemäß und anziehend
sind auch die Beiträge der „Rundschau

"
, deren Spitze ein btographucher

Artikel über den Finanzminister Miquel ( mit dessen Portrait ) e,mummt
Das „Universum " ist eine Zeitschrift von hohem und bleibendem Werthe
und .kann dem lesenden Publikum nur warm empfohlen werden .

Weniger volksthümlich und spcciell für gebildete Kreise berechnet , ist
die „D e u tf ch e R u nd f ch a u " feit langer Zeit schon eine geistige Nahrungs¬
quelle von hohem literarischen Werthe . In gleichmäßiger Berücksichtigung
der schönen Lsteratur und der Wissenschaft ist die „ Deutsche Rundschau
bestrebt , das Organ zu sein , welches dem hohen Bildungsstande oer Gegen¬
wart nach beiden Seiten hin entspricht . Heber den Controverfen , welche
den Tag bewegen , und den Parteien halten sie fest an Dem , was unser
Aller unveräußerliches und gemeinsames Eigenthum ist : an dem nationalen
Gedanken , der sich im Deutschen Reich verwirklicht hat , und an den Uebcr -

lieferungen unserer Classiker . Auf diesem Boden sucht sie zu fördern , was
immer unserem nationalen und Geistesleben neue Kräfte zuführt , und
keinem Fortschritte in den Fragen der Humanitären und socialpolrtischen
Bewegung , der Erziehung , der Wissenschaft , der Kunst , der Literatur ver¬
schließt sie sich. Sie wird sich auch in der Zukunft die Stellung , zu sichern
wissen , welche sie seit nunmehr einem halben Menschenalter unbestritten be¬

hauptet hat . Seinen neuen Jahrgang eröffnet das Blatt mit derNovellc :

„ Die Dryas " von Paul Heyse , dann folgt „Angela Borgia
von Conrad Ferdinand Meyer .

„ Der erste Kuß, " eine reizende Novelle von Hanna Schornacker , er¬
öffnet das Septemberheit des „Humoristischen Deutschland

"
, das

dem Gott Humor geweiht ist . 5L Krüger hat die Novelle trefflich illustrirt .
Einen scharfen Gegensatz zn dem liebenswürdigen Idyll bietet I . St Wid¬
manns „Selbstmörderbörse

"
, eine geistreiche , übermüthige Satire , in der

der bekannte Schweizer Humorist nits zu deu sinarten Uankces führt . —

Max Hirschfelds „Liebesscene
" parodirt mit pikantem Witze die Dichtungs -

Weise alter und jüngster Meister , G . von Beaulieu charakterisirt treffend
und originell eine Berliner Type : „ Die Ladeninhaberin

"
, Richard v . Wilpert

verspottet im „Göthepulver
" die Götheforscher , die „ein Ragout brauen

von Andrer Schmaus " unb vor Buchstaben den Geist nicht sehen ; Julins
Stettenheim giebt in seinem „Regnerischen Somincrbrief " ein drolliges
Stimmungsbild aus dem Bade - und Stadtleben . Aus dem reichen Inhalt
des Heftes heben wir noch „Die Galerie des Kunstfreundes

" von Rodert

Falck
'

und den hübsch illustrirten „Rechtscandidaten Müller " von Paul

Eberhardt hervor . — Schöne Ausstattung , toitzige Illustrationen , Viel¬

seitigkeit des Inhalts haben das „Humoristifche Deutschland "
zu ei . em

Familienfreunde gemacht ; an den langen Abenden wird es Zedern em
unterhaltender , anregender Gesellschafter fein .

Das abgeschlossene Jahrzehnt hat eine Fülle neuer Monatschnften
hervorgerufen , deren jede die kräftigsten Anstrengungen machte , es den

Colleginnen Vorauszuthun . Alle Bestandtheile , die nur irgend em !verlockendes

Ganzes verbürgten , wurden zusammengethan , um Wirkung zu erzielen ,
berühmte Nanieu , erliste und lustige Bilder , überraschende Beilagen und

Abwechslungen aller Art , die auf die Liebe zur Veränderung beim Publikum
speculirten . Bei diesen Bestrebungen ist viel Gutes und Reichhaltiges zu
Tage gefördert worden , aber dabei doch nur Weniges , was den eigentlichen

Charakter der Zeitschrift trägt und über die geschickte Mache sich erhebt .

Zu die ' en Wenigen zählt „ Heber Land und Meer , das . von einem

vielerfahrenen Herausgeber ( Joseph Kürschner ) und einem tüchtigen Re -

dactcur (O . Barsch ) geleitet , namentlich im letzten Jahr zu ,großer Voll -

komnienheit sich entwickelt hat . „ Heber Land und Meer wird nicht

gemacht "
, die Zeit leitet es selbst , m ihren Dienst stellt es sicy, es öffnet

dem Besten seine Spalten und erzielt somit ilngesticht den größten Effect .

In dem , was eine Revue gediegen , ein Familien blatt begehrlich und an¬

heimelnd macht , kommt als drittes die unmittelbare Anthettnahme an den

Geschehnissen der Zeit und deren Wiedergabe ut Wort und Bild , so daß

Derjenige oder die Familie , die nur ein Blatt zu halten vermag , in „Heber

Land und Meer " ihre sämmtlichen Interessen zu gleicher Zett befriedigt
findet Das beiveist das erste Heft des neuen Jahrgangs,m glanzender

Weise .
'

Neben vorzüglichen Romanen , hervorragenden wissenschaftlichen
und belehrenden Artikeln , die großentheils an die Zeit anschlietzen , enthalt

es eine ganze Reihe reich illustrirter Schilderungen,Wortralts rc ., endlich

in einer besonderen Rubrik „Aus Zeit und Leben " eine Fülle von Notizen ,
Bücherbesprechungen , Räthscln , Handschriftenbeurtheilung u . s. w . Unter

den zahlreichen Künstlern , die zum Schmuck des Heftes in Einzel - und

Tertbilderii und Ktinstbeilagen beigetragen haben , find die besten Namen

vertreten . Besseres , vielseitigeres und mehr wie hier wird nirgends für

geringen Preis geboten . ,
Schnell eingefuhrt und bei unseren Hausfrauen beliebt gemacht hat

sich die „Wiener Mode " . Jährlich : 24 Hefte , 48 colorirte Modebilder ,
12 Schnittinusterbogeu . Sie hat jetzt eine hübsche Steuerung eingeführt ,
inbem sie ihren Modebildern einen genreartigen Anstrich verlieh . Wir

sehen da z. B . zwei reizende kleine Mädchen . Der einen rollen dicke

Thronen über die Wangen , in den Zügen den drolligen Ausdruck jenes
Kinderschmerzes , der unseren Lieblingen das Mündchen sofort in schmollende
Falten legt , wenn der geringste Unsteril die glückliche Somie jener Jahre
für einen Moment zu verdunkeln scheint . Ihre Gefährtin schaut lustig und

lachend drein ; bi » ileckische Kleine vermag durchaus nicht den Schmerz der

29 . September als „ Snfel
" in Erckmann - Chatrians „Freund Fritz " vom

Mannheimer Publikum , da gesundheitliche Gründe dieselbe zwingen , der
Künstlerlaufbahn zu entsagen . — Herr Max Loewengard , bisher
Lehrer der Theorie und Geschichte der Musik am Freudenberg

' schen Gon »

, ervatoriutn hier , ist in gleicher Eigenschaft am Scharwenka ' schen Confer -
vatorinm in Berlin angestellt worden .

* Schauspiel . Aus Amsterdam wird berichtet : , Im October
und November wird hier im Grand Theatre van Lier eine deutsche
Schauspiel - Gesellschaft unter Leitung und Mitwirkung von Ernst
Possart auftreten . Die erste Vorstellung und zwar „ Othello

" mit Enirl
Drach in der Titelrolle und Poffart als Jago , findet am 2 . October
statt ; die zweite Vorstellung ist „Faust " . Als Neuheit bringt die Gesellschaft
Calderons „Richter von Zalamea

" .
* Verschiedene Mttffeiluirgcn . Im Rathsweinkeller zu

Lübeck wurde nunmehr das dem Andenken Geibels gewidmete Gemach
eröffnet , das von Herrn v . Lütgendorff , einem ehemaligen Schüler der
Münchener Professoren Seitz und Liezenmaier , mit schönen Wandgemälden
geschmückt wurde . Die Bilder beziehen sich durchweg auf Geibels Person
und seine Dichtungen . — Major Casati hat von dem Verleger Buchner
in Bamberg Hunderttausend Franken für fein Werk über Afrika
erhalten . — In Tilsit wurde dieser Tage das Denkmal des Dichters
Max von Schenkendorf in Gegenwart des Oberpräsidenten Schlick¬
mann enthüllt . Der Vorsitzende des Comites feierte den Dichter als einen
Herold des deutschen Kaisers und brachte ein Hoch auf den Kaiser aus .
Das Denkmal wurde sodann der Stadt übergeben und dankte Oberbürger¬
meister Thesing Nanieiis der Stadt . Nach einigen Gesangsvorträgen von
Liedern Schenkendorfs wurden auf das Denkmal zahlreiche Kränze nieder -

gelegt . Die Stadt ist festlich geschmückt . — Bei dem in Nürnberg tageüden
Congreß für innere Mission hielt Herr vr . Hans Herrig einen Vor¬

trag über christliche Volksschauspiele . Schließlich wurde der

„Köln . Ztg .
"

zufolge eine Erklärung folgenden Inhalts beschlossen : „Der
Congreß spricht dem Herrn Herrig feinen Dank aus für fein erfolgreiches
Wirken für Reform der deutschen Bühne nach Seiten der Einfachheit und
des sittlichen Ernstes . Derselbe empfiehlt den Vereinen der inneren
Mission die Benutzung solcher dramatischen Dichtungen , sei es in Auf¬
führung , sei es in einfacher Deklamation , behufs Belebung des Vereins¬
lebens oder der Darbietung gesunder volksthümlicher Unterhaltung und
Pflege reiner Feierabends - resp . Sonntagsfreuden ."

* Gesammelte Werke Hoffmanns non Fallersleben . Dem
in bett letzten Lebensiahren Hoffmanns von Fallersleben geäußerten
Wunsche feiner vielen Verehrer , daß noch bei Lebzeiten des Dichters eine
Gefammtausgabe seiner Schriften ein übersichtliches Bild seines dichterischen
Köimens und Wirkens geben möge , ward die Erfüllung nicht befchieden .
Erst jetzt tritt zum ersten Male eine Gefammtausgabe der Werke Hoff¬
manns von Fallersleben vor das Publikum . Der Herausgeber derselben
ist Dr . Max Gerstenberg ( Hamburg ) , dem der Sohn des Verstorbenen ,
Landschaftsmaler Hoffmann -Fallersleben , zur Seite steht . Die im Verlage
von F . Fontane in Berlin erscheinende Gefammtcmsgabe wird enthalten :
Die lyrischen Gedichte in der vom Dichter selbst getroffenen Anordnung :
Dichterleben , Liebeslebm , Kiuderleben , Volksleben ; Die politisch -satyrifchen
Gedichte von den Dreißiger und Vierziger Jahren bis in die letzten Lebens¬
jahre des Dichters (1874 ) , zum ersten Male übersichtlich zusammengestellt ;
die Trinksprüche und Gelegenheitsgedichte in beschränkter Auswahl , eben¬
falls zum ersten Stale gesammelt ; Epigramme ( Distichen , Xeuien u . s. w .)
und Sprüche ; dialektische Dichtungen und Heberfetziingen ; die Auto¬
biographie des Dichters in verkürzter Form und bis zu seinem Tode
weitergeführt . Vieles Hngedruckte wird in dieser Gesammtansgabe zum
ersten Male erscheinen .

* Kildende Kunst . Eine Colossal - Büste des Fürsten
Bismarck wird binnen Kurzem im Berliner Zeughause Aufstellung
finden . Das Modell hat Professor Reinhold Begas geschaffen .

Zeitschriften - Ueberstcht .
Die eigentliche Lesezeit des Jahres , das Winterhalbjahr mit seinen

langen Abenden , steht vor der Thür und so dürfte es angebracht erscheinen ,
wieder einmal in einer Uebersicht auf eine , Anzahl jener Blätter hiiizu -
toeifen , welche so recht als „Blätter für den häuslichen Herd

"
bezeichnet

werden dürfen . Eines der ältesten und beliebtesten von diesen ist „ Die
Gartenlaube "

, die auch den Zeitereiginssen , so viel es angeht , Rech¬
nung trägt . In ihrer Str . 37 finden wir eine Darstellung in Wort und
Bild von den Sängerfesttagen in der Kaiserstadt an der binnen Donau .
Sie sind schnell verrauscht , aber die Erinnerung daran wird Stiemand her¬
geben wollen , der die fröhliche Zeit mitertebt und mit durchsnugen hat ,
und alle Sänger , mögen sie an dem wohlaelimgenen Feste Theil genommen
hoben , ober ans zwingenden Gründen ihm ferngebHeben fein , und jeder ,
dessen Herz dem deutschen Liede und seinen Sängern wohlgeneigt ist , alle
werden ein Erinnerungsblatt an die unvergeßlichen Augusttage des
Jahres 1890 , wie es hier geboten wird , hochwillkommen beißen . Ferner
ist ein stinnnnngsvolles Gedicht von Carl Hüdiger den verflossenen Sauger¬
tagen gewidmet und ebenfalls dazu geschaffen , die Erinnerung an das
Fest auch für spätere Zeiten in ursprünglicher Frische aufleben zu lassen .
Auch andere höchst interessante Artikel bringen die vorliegenden Stnmniern
37 und 38 , so einen solchen über Corl Peters mit dem Portrait des
kühnen Afrikareisenden , einen über die blutigen Kämpfe bei Noisseville am
31 . August 1870 und noch vieles Andere . Nebenher gehen die Romane
„Ein Staun " von Hermann Heiberg , dessen Roman „Schulter an Schulter

"

noch in bestem Andenken bei unfern Lesern steht , und „ Sonnenwende "

von Marie Bernhard .
Als prächtig ausgestattete und an gediegenem Inhalt reiche Zeitschrift

haben wir öfter schon das „ Hniversum
" ( Dresden ) empfohlen . Vom

neuen , siebenten Jahrgang ist soeben das zweite Heft erschienen , das an
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| Städten Valencia und Toledo ab , so daß das baldige Erlöschen dieser
6 Evidemie erwartet wird ,

entlassen werden , denn die Mitglieder seien inamovibel . Sie könnten nur
aus ähnlichen Gründen wie die Richter aus ihren Aeuitern entlasten
werden . Die Einberufung des Staatsrathes und seiner einzelnen Mit¬
glieder hänge von dem Ermessen deS Kaisers ab . Bei allen diesen
Acusternngei ! war der Fürst übrigens in einer sehr ruhigen , man kann

' sagen behaglichen Stimmung , die nichts von der Bitterkeit verricth , die
aus den Berichten über andere von ihm geführte Gespräche hervorklingt .

"

* Gmo Veriimmdmrg . Eine Reihe soeialdemokratischer Blätter
bringt unter derSpiSmarke : „ Die Arbeiter sind zur Knechtschaft
geboren " die Mittheilung , daß der Gcneral -Secretär des Central - Ver¬
bandes deutscher Industrieller , Herr Bucck , in den „ Mitth - ilnngen

" des
Verbandes folgenden Passus geschrieben habe : „ Einer schrecklichen Zukunft
gehen wir entgegen , wenn nicht bald andere Wege eingeschlagen werden ,
und dem Arbeiter deutlich gemacht wird , daß er als Knecht geboren , auch
als solcher sein Leben zu vollbringen hat . Das , was er sich cinbildet , als
seinen rechtsmäßigen Arbeitsverdienst zu betrachten , ist eben nur ihm in
Gnaden gewährte Zuwendung , für die er sich dankbar zu erweisen hat !"

Von Herrn Bucck wird nun berichtigt , dah dieser ganze ungeheuerliche
Passus böswillig erfunden sei , und dah er bet der König ! . Staatsanwalt¬
schaft bereits die Verfolgung der ihm bekannten Blätter , welche diese Mit¬
theilung gebracht haben , beantragt hat . Hoffentlich wird den betreffenden
Herrschaflen , die mit solch gemeinen Mitteln für ihre Partei zu arbeiten
und die Arbeiter zu verhetzen suchen , der Standpunkt einmal gründlich
klar gemacht .

AusLaWd .
* Gester ' rsech - Mngaxn . In Wien bat am Montag der sensationelle ,

BeleidigungS -Proceh des früheren Präsidenten der StaatSbahu , des
bewährten Feldzengmcifters Scudi er , gegen das „ Vaterland " begonnen .

'

Für die Verhandlungen sind zwei Tage in Aussicht genommen . Der
angeklagte Redacteur Rath bekennt sich iiichtschnldig , da er den Artikel
nicht gelesen habe . Koller , als Verfasser deS Artikels , verwahrt sich da¬
gegen,

'
dah die antisemitische Partei ' der Veröffentlichung rmhe stehe und

er
'

eine Aversion gegen die Armee bezeigen wollte . Die Nate des Kriegs -
ministers wird verlesen , wonach die Ehrenhaftigkeit ScudierS keinen •

Zweifel vertrage . Eine Note des Handelsmiuisters Baeguehem erklärt ,
dah er den Verkehr mit Scudier nicht vermieden habe . Pattai beantragt
die Vernehmung Bacquehems , was der EerichtLhof ablehut . Baron
Scudier , welcher nicht anwesend war , sich aber zur Verfügung gestellt
hatte , wird Nachmittags vernommen . Der Angeklagte SoUcr bespricht di «
Thätigkech Scudiers in der Militärgrenze und dessen freundliche Be¬
ziehungen zu Tatarczy , dem Pachter oeS Herkulesbades . Er behauptet ,
dah dort gewinnbringende Geschäfte gemacht worden seien und findet das

große Vermögen Scudiers auffallend . Präsident : „ Eine Vivisection der
privaten Verhältnisse des Klägers kann nicht geduldet werden . Es
kümmert Sie gar nichts , woher der Klüger sein Vermögen hat .

"
„Zeuge

Castaldo , gewesener Secretär Tatarczys , erklärt , er habe alle Verhältnisse
Tatarczys genau gekannt , aber von einem Schuldschein über 100,000 fl .
nie etwas erfahren . Er weih auch nichts Gewisses , wie diese Schuld
Tatarczys entstanden sei , sondern nur vom Hörensagen . Mittheilungen
über diese 100,000 fl . habe er dem ehemaligen Staatsbahn -Director
© ebenes gemacht , durch den sie wahrscheinlich iu ' s „ Vaterland " kamen .
Der langiährige Arzt Tatarczys depouirt , dah dieser stets mit Hoch¬
achtung von Scudier , dem er verpflichtet war , gesprochen habe .

* ZchMvi ? . Dem Wunsche de « Bundes - Commissars Künzli ent¬
sprechend , werden zwei weitere Bataillone ( Nr . 42 und 43 ) , am
4 . October nach demTessin abgchen , und zwar das 40 . Bataillon nach
Mendrisio , das 42 . nach Bellinzona . Die bisherigen zwei Bataillone ver - >\
bleiben ferner in Locarno und Lugano . Das aufgebotcne Cavallerie - .

I Regiment wird in Bellinzona einqunrtiert Man befürchtet für den Ab - \
stimmungstag über die Revision , den 5 . October , Ruhestörungen .

* Ztalicrr . Unter der Ueberschrist „ Der Feind
" veröffentlicht die

„ Opintone
" einen geradezu vernichtenden Leitartikel gegen den „ Jrre -

dentismnß . Letzterer fei eine Kranlheit . die schonungslos und augen¬
blicklich bekämpft werden müsse ; Jrredcutismus und Frieden seien zwei
absolut unvereinbare Begriffe . — Seitens des Vatikans wird demenlirt ,
dah mit Boillangcr seiner Zeit officiös verhandelt worden sei . Abbö
Böcklin , der Leiter des „Moniteur de Rome "

, habe mit Boulauger ver¬
handelt , ohne von irgend welcher Seite einen specielleu Auftrag zu
haben . Der Papst selbst sei dem Boulangismus gegenüber stets mitz -

trcmisch gewesen . . ;i

Freundin ernst zu nehmen ; sie Hot selbst vermutlich ost ebenso jämmerlich
geschluchzt und weih , wie rasch diese Thränen trocknen . Nur ein Weilchen ,
und die beiden jungen Geschöpfe werden ihr unterbrochenes Spiel fort¬
setzen . — Dies Genrestückchen ist eines jener neuartigen , lebenathmenden
Costümbilder , jn welchen die „ Wiener Mode " so geschmackvoll die Moden
der Kaiserstadt an der Donau zur Darstellung bringt , Es ist das eine
sehr glückliche Reform . Die Zeit , da unsere Frauen beim Anblick steifer
Kleiderpuppen ihr ästhetisches Schauen verlernten , scheint abgethau ; andere
Journale werden über kurz oder lang dem Vorgang der „ Wiener Aiode "

Folgen , werden versuchen müssen , die neuen Moden statt auf Hvlzfiguren
ebenfalls auf anatomisch gegliederten , anmuthig gruppirten Menschenbildern
zu demonstriren . Der große Erfolg der Wiener Zeitschrift spricht beredt
dafür , dah unsere Frauen es versiändnihvoll würdigen , wenn man in ihren
Fachblättern ebenso gut zeichnet , wie in anderen illustrirten Zeitungen .

* Nmrdscham rät Ucichr . Zur IV . Generalversammlung
des evangelischen Bundes in Stuttgart , zu der weit über
1000 Mitglieder angemeldet waren , trafen aus allen Theilen Deutschlands
zahlreiche Theilnehmer ein , darunter Universitätsprofessor Lipsius ( Jena ) ,
Professor Benrath (Königsberg ) , die Consistorialräthe Leuschner (Wanzleben ) ,
Göbel ( Halle ) , Haupt (Halle ) , Divisionspfarrer Hermens ( Köln ) , Ober¬
schulrath v . Äonnberg ( Gotha ) « . A . Die Sitzungen des Gesammt -
vorstandes und der Commissionen am Dienstag wurden geheim geführt .
Abends war Festgottesdienst in der Stiftskirche , wobei ein außerordent¬
licher Andrang wahrzunehmen war . Die Bundesmitglieder begaben sich
in feierlichem Zuge von der Liederhalle aus zur Kirche . Consiftorialrath
Professor Haupt aus Halle hielt die Predigt .

* Spammr . Die Pocken - Epidemie in Madrid ist jetzt derart
im Zunehmen begriffen , dah der Hof vorläufig nickt in die Hauptstadt
zurückkehrt . Die Politiker und die bessergestellte Madrider Gesellschaft
folgen dem Beispiele des Hofes . Die Cholera nimmt jetzt auch in den

Deutsches Asich .
6 Aof - uuv Porsoual - Pachrichte » . Der Kaiser ist Dienstag

Mittag in Theerbuoe (Ostpreußen ) zu einer achttägigen Jagd eingetroffen .
Am 1 . October erfolgt fein Einzug in Wien ; am 9 . Octobcr totrb er in
Potsdam zurückerwartet . — Die „ Kreuz -Zeitung

"
bestätigt wiederholt , daß

der Rücktritt des KriegsminiftcrS b . y erbt ) Anfangs October bestimmt
erfolge .

* Das Mahnmovt d - x „ Arom - Doiräns "
, von dem wir gestern

schon eingehendere Notiz nahmen , enthält noch folgende Ausführungen :
Der Adel rühmt sich gern , dah er seine Söhne dem Dienste deS Vater¬
landes widme . Bei dem reicheren Adel besteht aber diese patriotische That
oft nur darin , daß die Herren Söhne einige Jahre bei der Garde in
Berlin dienen , wo sich ungemein viel Gelegenheit zum Geldausgebeii findet .
Vielen ist nicht sowohl der Dienst , als Luxus , Sport und „nobele Passionen

"

die Hauptsache . Auch bei anderen Regimentern ist diesen Elementen der
Dienst oft nur Nebensache und Mittel zum Zweck . Wenn nun die reichen
Herren ihr Vergnügen für sich allein Britten , so möchte cs noch hingehen ;
ihr Beispiel verführt aber gar viele Stnndesgenossen mit kleinem Geld¬
beutel zu gleichem Sport , Spiel und Luxus . Die Folgen dieser wenig
ernsten Lebensauffassung zeigen sich dann von Zeit zi: Zeit in „bedauer¬
lichen " Vorkommnissen , Da nimmt Einer wegen Ueberhäufnng mit Schulden
seinen „ Abschied " oder verschwindet ohne „Abschied

" nach Amerika , dort
streitet sich Einer mit den Wucherern vor Gericht herum , dort erschießt sich
Einer , iveil seine Mittel erschöpft sind , dort „ aus Lebeiisüberdruh "

, obschon
er noch immer reich ist , dort aus unaufgeklärten Gründen . Anderer
Ereignisse wollen wir gar nickt gedenken . Zn den weniger „nobeln " Aus¬
läufen des „nobeln " Lebens dar ) mau auch die immer häufiger werdenden
Heirathen zwischen abgebrannten Adeligen und Töchtern reicher , oft jüdischer
Börsen - und Geld -Männer rechnen , die nicht gar selten bald nach ihrem
Abschluß die ganze Brutalität und Gemeinheit des „ vornehmen "

Gemahls
offenbaren . Ueberhaupt gereicht es einem Stande , der seine Berechtigung
in seiner Vergangenheit suchen muß , nicht zum Vortheile , dem neuen Geld -
Adel sich . so innig anzuschließen . Mögen die Söhne reichgewordener
Börsianer — dieser Ansicht ist wenigstens das betreffende hochconservativ -
feudale Blatt — die Bluthe des Lebens im Nichtsthun und in „nobeln
Passionen " erblicken und ihr Geld verschwenden : die Söhne des alten
Adels sollten eine bessere Erziehung und einen höheren Begriff von ihrer
Pflicht mitbringen . Die unbesonnene Nachahmung des von dem rohen
Geldprotzenthum gegebenen Beispiels hat den Adel nicht am wenigsten auf
den Weg des Verderbens geführt , auf dem die „ Kreuz -Zeitung

" chm letzt
ein : „ Haltet ein !" zuruft . Uebrigens mutz ausdrücklich betont werden ,
datz der bei weitem größere Theil des Adels es ernst mit seiner Pflicht
nimmt und Verständnitz zeigt für seine Aufgaben in den Stampfen der

Gegenwart ; wir dürfen das ganz besonders , so meint die ultramontane

. Köln . VolkSztg .
"

, von dem katholischen Adel sagen . Aber die Menge
Derer , die ruhig ihre Pflicht thut , fällt nickt auf . Aufsehen erregen bre
entarteten Mitglieder des Standes . Ihr Beispiel bewirkt bei den Waffen
eine Verbitterung , die nicht allein für den Stand , sondern für die ganze
Gesellschaft gefährlich wird .

* „ Msmarck
' s künftige Ttzätigkeii " . Unter dieser Ueberschrist

veröffentlicht die „ BreSl . Ztg .
" einen Bericht über eine Unterredung , welche

ihr Vertreter mit dem Fürsten in Kissingen hatte . Es heißt darin : „Fürst
Bismarck erklärte , er habe aufgehört , Beamter zu sein , aber er habe nicht
aufgehört , Staatsbürger zu sein , und werde sich die daraus fließenden
Rechte nicht nehmen lassem Er werde seine Meinung äußern . Er könne

sich nicht hiulegeu und einen Winterschlaf halten , tvie der Bar , der einen

Winterschlaf hält und an seinen eigenen Tatzen sangt . Ein Mandat als

Reichstags -Abgeordneter anzmiehmen , würde für ihn in vieler Beziehung
einen großen Reiz haben . Allerdings hätten einige Zeitungen geschrieben ,
BiSmarck ans der Rednertribüne des Reichstags werde eine seltsame,yigur
spielen ; indessen scheue er sich vor dieser Rolle gar nicht . Nur ein Punkt

errege ihm Bedenken ; wenn er ein Mandat übernehme , so übernehme er damit

mich die Pflicht zu regelmätziger Anwesenheit , wenigstens bet toiditigeren
Abstimmungen , und das errege ihm Bedeilken . Ein andauernder Aufent¬
halt in Berlin , das Wohnen in einem Hotel sei ihm . zuwider , und so
könne er einen festen Entschluß zur Zeit noch nicht fassen . Ganz anders

verhalte sich die Sache mit seinem Sitze im Herrenhause ; hier habe er

keine neuen Verpflichtungen zu übernehmen , sondern er habe bereits

Pflichten , von denen er nicht absehe , tote er sich ihnen entziehen könne .
Uebrigens seien ja die Zusammenkünfte des Herrenhauses stets so seltcii
und auf so wenige Tage beschränkt , datz die Bedenken , welche er gegen die

Uebernahme eines Reichstagsmandates geäußert , in Wegfall kamen . Auf
eine Frage , ob er noch Mitglied des Staatsrathes sei , erwiderte er , er sei
ans allen seinen Aemtern entlassen , nur aus dem eines Mitgliedes und

Vicepräfidenten des Staatsrathes nicht Aus diesem könne er auch nickt
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* (Kfa eigenartiges AussteiluRgs - Gomitö . Das Einladungs -

Inserat des Ausstellnnas -Comitö für die landwirthschaftliche Ausstellung
Coburg ist in der „ Zeitung

" in Coburg folgendermaßen unterzeichnet :

Las Ausstellungs -Comitö .

Hands ! , Industris , GrfinÄmrgsn .

HK . Mangelhafte Lieferungen drrrtschor Fabrikanten . Don
wohlunterrichteter Seite erhalten wir folgende , für unsere Exporteure sehr
bcachtenSwerthc Winke : Bei den Beschwerden , welche von den Importeuren
im Auslands geführt werden , taffen sich Fehler der Waare selbst und un¬
genügende Verpackung unterscheiden . In letzterer Beziehung hat die all¬
gemeine Klage noch häufig Berechtigung , wonach der deutsche Kaufmann
auf eine practische und das Ansseheu des Fabrikates hebende Aufmachung
viel , zu geringen Werth legt . Frankreich und England sind auf diesem
Gebiete ebenso beachtenswerthe Vorbilder , wie bezüglich der eigentlichen
Verpackung der für überseeische Länder bestimmten Sendungen . Es ist
ausgefallen , daß sogar Häuser , welche einen Weltruf genießen , hier zuweilen
geradezu grobe Verstöße begehen . So kamen beispielsweise ans Dresden
für Argentinien bestimmte Kronleuchter in der Weife verpackt an , daß die¬
selben nicht in die einzelnen Theile zerlegt , sondern vollständig zusammen¬
gesetzt in den Kisten aufgehängt wurden , während zur Ausfüllung der
leeren Zwischenräume weder Heu noch ein sonstiger Stoff zur Verwendung
kam . Achnliche Beispiele ließen sich viele anführen . Bei den Ausstellungen ,
welche gegen Waarm deutschen Ursprungs selbst erhoben werden , spielt
Mindermäß eine wichtige Rolle . So empfing eine Firma in Buenos -
Aires mehrere Male Flanelle , welche durchschnittlich 1,60 Meter zu kurz
waren und in einzelnen Stücken sogar einen Unterschied von 2,75 Mtr .
und 4,25 Mtr . gegenüber der auf der Etikette verzeichneten Länge erkennen
ließen . Eine andere Firma von demselben Platze erhielt von ihren Agenten
in Hamburg 76 Kisten mit Möbeln , an welchen die Leimfugeu fast überall
aufgesprungen waren , so daß die Sachverständigen eine Entwerthung um
durchschnittlich 25 pCt . feststellten . Eine Quantität Porzellantassen aus
Mittel -Deutschland war wegen der schlechten Beschaffenheit des Porzellans
und mit Rücksicht auf die unregelmäßige Form kanni verkäuflich . Eine
Architekteu -Firma in Bnenos -Aires , welche sich um die Einfuhr deutscher
Erzeugnisse nach Argentinien große Verdienste erworben hat und '

noch er¬
wirbt , empfing voti einem angesehenen Schlossermeister in Berlin Thür -
schlösser , in denen die Federn ans Eisen angefertigt waren , trotzdem die
beste Qualität bestellt und ausdrücklich betont wurde , daß der Preis
gleichgiltig sei .

* Dom Sago . Mehrere Berliner Blätter behaupten , die junge
Schaufpielcrin Marie Hock , die dort dieser Tage starb , habe aus
unglücklicher Liebe zu einem Collegen Selbstmord begangen . Auf
Antrag der Behörde wird die Obduetion der Leiche vorgenommeu .

Das Unglücksboot „ Eisvogel
"

, mit welchem der Bildhauer
Kaffsack und der Maler Weimar zu Grunde gegangen sind , ist am Sonn¬
tag Nachmittag gehoben worden . Nachdem man das Wrack , dessen Mast
abgebrochen und dessen Segel gesetzt waren , auf flaches Wasser geschafft
hatte , konnte sehr bald festgestellt werden , daß der Rnmpf völlig unverletzt
geblieben , ein „ Leck" das Unglück also nicht verschuldet hatte . Die
Katastrophe kann somit nur durch das bereits geschilderte , sehr gewagte
Segelmanöver herbeigesührt worden fein .

Der Selbstmord unter den Aristokraten ist geradezu epidemisch ge¬
worden , denn jetzt ist wiederum ein einschlägiger Fall zu verzeichnen , der
au » Potsdam gemeldet wird . Der Major im 1 . Garde -Regiment zu
Fntz , Herr v . Normann , der als Commanderir der Unterofficier -Schule
fiiiigirt , hat Dienstag früh 8 Uhr , in der Kaserne durch Deffnen bei
Pulsadern und durch gleichzeitig genommenes Gift seinem Leben ein
gewaltsames Ende bereitet .

In Leipzig hat sich, wie das „ Leipz . Tagebl ." meldet , in einem Gast -
Hause ein früherer Student der Medicin auf schauerliche Weise
das Leben genommen . Er hat sich zunächst die Pulsadern und die
Kehle durchschnitten bezw . zu durchkchneidemversucht und alsdaiin sich am
Handtuche gehängt . Der Unglückliche , den körperliche Leiden zum Selbst¬
mord getrieben haben dürften , ist 26 Jahre alt und aus Krautsand gebürttg .

Erne an groben Unfug streifende Wette wurde am Sonntag
Nachmittag bei Stralau ansaeführt . Ein junger Mann ruderte mit einem
Paddelruder , auf einem Fischkasten reitend , quer über die Spree . Natür¬
lich saß er bis an den Hals im Wasser , und alle passirendeu Böte eilten
dem scheinbar ertrinkenden Ruderer zu Hilfe , während sich am Treptower
Park dichte Menscheumasfen sammelten . Und das Alles um ein Achtel Siet !

Bei einem Feuer , welches in dem vier Kilometer von Ostrowo ent¬
fernten Dorfe Groß -Wysocko ausbrach , find vier Kinder verbrannt .

In Norrköping in Schweden explodirte die Walze einer Appretur -
Maschine in der Baumwollspinnerei Holmen ; zehn Arbeiter wurden
dabei verletzt .

Die Opfer an Menschenleben bei den jüngsten Senegal - Ueber -
schwemmungen werden auf 3000 geschützt . Die Eingeborenen von
Kayes und aus der Umgegend sind von allen Lebensmitteln entblößt und
die Situation am Senegal ist sehr kritisch .

Einem in Liverpool eingegangenen Telegramm zufolge ist die Stadt
Colon in Mittelamerika rheilweise abgebrannt ; die Werften sind
jedoch gerettet und mich die Verbindung mit Panama ist ungestört .

Am Samstag nahm sich in Sterkrade ein Mädchen durch zwei
Revolverschüsse das Leben ; für seine Eltern hatte es einen Ab -

schiedsürief auf feiner Kammer zurechtgelegt ; bann begab es sich vor das

Haus feines Verführers — eines siebeimndfünfzigjährigen Wittwers mit

großjährigen Kindern — , schoß sich eine Revolverkugel in die Brust
nnd nach Verlanf einiger Minuten noch eine zweite , da ihr der erste
Schuß offenbar nicht tödtlich erschien . Die Selbstmörderin stand in den

zwanziger Jahren . _
Aus allen Theilcn des südlichen Frankreichs treffen Nachrichten

ein von fürchterlichen Unwettern und Stürmen mden jüngsten
Tagen . In und nm Marseille , Avignon , Tarascon , Nimes , Benöges ,
Pont -Saint -Esprit u . s. w . sind weite Strecken überschwemmt und viel

Hab und Gut der Einwohner von den Fluchen der reißend ange -

fchwollenen Flüsse und Bäche fortgeriffen worden . Der Arvöche -Fluß er¬

reichte eine Höhe von 17 Metern und hat mehrere Menschenopfer gefordert .
Ungeheuere Wald - und Moorbrände wüthen seit Tagen im

russischen Gouvernement Rjäsan . Die Stadt ist in dichte Rauchwolken ge¬
hüllt , es hält schwer , die einzelnen Gegenstände zu unterscheiden . . Die

Luft ist kaum etträglich . Von verschiedenen Seiten laufen in Rlasan
Meldungen über Waldbrände ein ; es fehlt an Hilfsmitteln zur Be -

kämpfuiia . Ein Walddorf und mehrere einzelne Besitzungen sind , den

Flammen zum Opfer gefallen . Der Schaden nst ungeheuer In emem

Kreise des Gouvernements sind beinahe 10,000 Deßiatmen medergebrannt .
Wenn in China einem Reisenden ein Pag ausgestellt wird , be¬

streicht man seine Hand mit einer feinen Oelfarbe , und drückt sie auf
-iartem feuchtem Papier ab . Durch diese Manipulation beugen die Kinder

des Reiches der Mitte einer Paßverwechselung vor . Denn die Lmien der

Handfläche sind nicht bei zwei Menschen gleich .

» Niederlande . „De Tijd " findet in der Thronrede , womit »
der Minister -Präsident Baron Mackay die Kammern eröffnet hat , neben |
manchem Erfreulichen , wozu in erster Reihe die günstige Finanzlage gehört , g
zwei dunkele Schattenseiten , nämlich die Militärfrage und die Stelle über B
das Befinden des Königs .

* Großbritannien . Nach einer von Burns veröffentlichten Angabe
haben die Sammlungen für die in Australien Strikenden bereits
die Höhe von 8000 Pfund Sterling erreicht . — Haniard weist nach , daß
in der diesjährigen Parlaments - Tagung einfchließlich der
taufend Einwürfe und Erklärungen von Seiten des Sprechers und der
Comitö -Vorsitzenden nicht weniger als 8586 Sieben — und zwar fehr
viele von beträchtlicher Länge — gehalten und 6919 Fragen an die
Minister gestellt wurden , wovon 1150 an den Ober -Secretär für Irland ,
Mr . Balfour .

* Bulgarien . Nach den Manovern im Feldlager bei Kula wohnte
Fürst Ferdinand einem OfsicierSdmer bei und brachte einen Toast
auf die Armee aus . Die Officiere trugen den Fürsten im Triumph auf
den Schultern . Der Fürst besuchte hierauf die Stadt Kula , wo ein
begeisterter Empfang stattfand . Dann begab er sich nach Turn -Severin ,
um daselbst mit seiner Schwester , der Herzogin Maximilian in Bayern , |
zusammenzutreffen und sie in die Sommerresidenz Scmdrovo bei Varna zu ।
begleiten , wo sich bereits ,die Herzogin Clementine befindet .

* Türkei . Dem „ Standard " zufolge sind am 19 . d . Dl . zwei Personen
bei dem armenischen Patriarchen Korene Afchikian erschienen und
haben ihm erklärt , daß sie geschworen hätten , ihn zu ermorden , falls er
nicht binnen drei Tagen von seinem Amte zurücktrete . Der Patriarch
fragte die Männer , ob sie wüßten , daß er sie der Polizei überliefern könne ,
woraus einer derselben sein Gewand zurückschlug und zwei Revolver und
einen Dolch zeigte mit der Bemerkung , daß sie bereit seien , für die von
ihnen vertretene Sache zu sterben , und daß , wenn die Ansführnng ihres
Vorhabens mißlinge , tausend andere dasselbe zu thun geschworen hätten .
Darauf habe der Patriarch erklärt , daß er sofort seine Demission geben ■
werde , was ja auch , wie gemeldet , geschehen ist .

* Afrika . Der deutsche Reichsaugehörige Kueuzel , welcher kürzlich
mit acht Deutschen in Lama gelandet war , gerieth am 15 . September in
Witu mit den Einwohnern in Streit , wobei Knenzel und sieben Gefährlen
getödtet wurden ; nur Einer entkam . Die Untersuchung ist angeordnet .
— lieber die Gesuudheitsverhältnisse im Togogebiet hat der dortige
Regierungsarzt Stabsarzt Wicke Aufstellungen gemacht betreffs der Er¬
krankungen der Europäer im Jahre 1888 und 1889 . Es waren im Durch¬
schnitt 30 Europäer vorhanden , nämlich 25 Deutsche , 4 Franzosen und
1 Engländer . Die Erkranknngsziffer betrug 1888 17 oder 56,7 pCt . 1889
26 oder 86,7 pCt ., es wurden 1888 16 Personen oder 98 PCt . als geheilt
entlassen und 1 ober 2 pCt . zur Erholung auf Seereise geschickt . 1839
wurden 20 Personen oder 76,9 pCt . als geheilt entlassen , 5 oder 19,2 pCt .
auf Reisen geschickt nnd eine Person ist gestorben .

* Australien . Nachdem die letzten von den Karolineninseln
eingelaufeneu Nachrichten den Aufstand der Eingeborenen auf der Hanpt -
iusel bestätigt haben , ist seitens der spanischen Regierung für die ganze
Inselgruppe , der Kriegszustand erklärt worden .

* Gin Grund zur Auflösung . Für unsere Zeit der aufgelösten
Versammlniigen bringt die „ M . Z ." eine Erinnerung aus dem Jahre
1858 , als das noch jetzt geltende „ Gesetz zur Verhütung des Mißbranchs
des Vereins - nnd Versammlnugsrechts

" erst Wenige Monate alt war .
Damals hielt ein wissenschaftlicher Verein eine Sitzung ab , in welcher die

Tagesordnung ein wissenschaftlicher Vortrag beherrschte . Da aber
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Schauspielhaus :
Wallenstsin ' s Tod .

Odoardo und
Claudia

gäl ?*" Astronoiinisclne Fernrohre ( ThLttterplaß ) .
Jupiter mit 4 Monden ü . f . w . Nur kurze Zeit ausgestellt .

FratrkrfrreSev Siadrtheater .
Donnerstag , 25 . September :

Opernhaus : — ~

Mamxor KtadttheaLer .
Donnerstag , 25 . September : Dir berühmte Frau .

Hcttorc Gonzaga , Prinz von Guastalla . . .
Marinelli , Kammcrhcrr des Prinzen . . . .
Camillo Rota , einer von des Prinzen Käthen
Conti , Dialer
Graf Appiani
Gräfin Orsina ............
Angelo
Pirro ) Diener im Galotti ' schen Hanse . . .
Battista , Diener des Marinelli .

'

Ein Kammerdiener des Prinzen

Personen
Emilia Galotti

I Galotti , Eltern I . .
) der Emilia j .

Komglrcho Achanspielo .

Donnerstag , den 25 . September . 190 . Vorstellung .

Emilia GalsLti .
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Gotthold Ephrüfm Lessing .

Frl . Nau .
Herr Köchy .
Frl . Wolff .
Herr Rodins .

Bcrr
Possui .

crr Rudolph .
Herr Neumann .
Herr Baxmann .
Frl . Santen .
Herr Bcthge .
Herr Dorncwaß .

Bcrr
Greve .

’*

crr Brüning .

Ka « d - und Harrsmirthschafr u . dergl .
* HMsenfrüchte , welche angesichts der kälteren Jahreszeit und mit

Rücksicht auf die hohen Flcischpkeise jetzt wohl einen hervorragenden Platz
im wöchentlichen Küchenzettel unserer Haushaltungen einnchmen , werden
bei längerem Liegen häufig von Würmern hcimgesucht . Ein einfaches
Mittel hiergegen besteht nun in folgendem Verfahren : Mau wäscht die
Früchte mit kaltem Wasser und trocknet sie dann an der Sonne . Dadurch
werden alle schon in den Früchten vorhandene Würmer entfernt und auch
neue abgehalten . Die Früchte leiden durch dies Verfahren in keiner Weise
und bleiben auch zur Saat gut erhalten .

* Praktische Anwendung von Milch . Trüber Essig wird ge¬
klärt , wenn man ans den halben Liter einen Theclöffcl voll süße abgerahmte
Milch giebt und dann tüchtig durchschüttelt . Nach zwei bis drei Tagen

■setzt sich das Trübe im Essig zu Boden . — Salzfische werden wieder frisch ,
wenn man sic in saure Dtilch lcgt .s

Zetzts Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Koriin , 24 . Sept . Die „ Nordd . Allg . Ztg ." bestätigt nach An¬

deutungen betheiligter Ressortstellen die Meldung der „ Kreuz -Zeitung
" über

den im nächsten Monate bevorstehenden Wechsel im Kriegsministerium .
* Wien , 24 . Sept . Der hervorragende Nationalöconom Professor

Lorenz von Stein ist gestern Abend tn Wcidlingau gestorben .
* Paris , 24 . Sept . Den Morgenblättern zufolge werden der nächsten

Kammersession die Gesetzentwürfe , betreffend den Bau der Metropolitan¬
bahn und die Festsetzung der Dauer des Normal - Arbeitstages ,
vorgelegt werden .

* Marseille , 24 . Sept . Der Municipalrath faßte eine
Resolution gegen das vom Parlamente inaugnrirte protectionistische Regime .

* Kordeaur , 24 . Sept . Der französische Dampfer „ Ville de
Metz

" rettete am 20 . September ans offenem Meere die Bemannung des
schwedischen Dreimasters „ Atlanta "

, der von Bristol nach Kopenhagen
unterwegs war .

* Washington , 24 . Sept . Die Tarifconfcrenz setzte den Para¬
graphen über die Verzollung von Metallartikeln fest . Die Zollsätze bilden
einen Kompromiß zwischen dein Senat und dem Repräsentaiitenhause . Sie
betragen für Stahlschieuen 137/io Cents pro Tonne , für Stahlplatten 5/io,
65/ioo resp . 8/io Cents pro Pfund , je nach dem Werth .

* Schitss - Uachrichts « . (Nach der „ Franks . Ztg . "
.) Angekommen

in Queenstown D . „ City of Ncwyork " von New -Jork und D . „ Penn¬
sylvania

" von Philadelphia ; in Amsterdam D . „Prinscs Wilhelmine "

von Batavia ; in Lissabon D . „Aconcagua
" von Südamerika ; in Phi¬

ladelphia D . „Ohio " von Liverpool ; in Jamaica der Royal M . D .
„ Elbe " von Southampton ; in New - Jork D . „ Greece " von London .

Anfang C ' /o Uhr . Ende gegen Q ' /a Uhr .

Freitag , den 26 . September . 191 . Vorstellung .
Zwcit ^ u . letzte Gastdarstelluug der Donna Teresina Singer de Gimeno ,

Prima Donna Teatro Scala di Milano .
Carmen .

* * * Carmen . . . Donna Teresina Singer de Gimeno .
Anfang ffl1/2 Uhr . — Erhöhte Preise .

— — ____ — _ jä

* Sehr schnell reinigt man Fenster , Spiegel rc . mit geschlemmter
Kreide billig und gut . Die Kreide wird in einen sauberen Lappen gethan ,
ein kleines Bündel gemacht , in eine Schüssel mit Wasser gethan , naß die
Scheibe damit überfahren und mit einem sauberen Lappen abgeputzt .

im Vorstand des Vereines auch einige bekannte Mediciner . saßen ,
welche . im Gerüche standen , „Demokraten "

zu sein , so wurde die Ver¬
sammlung von einem Polizei -Wachtmeister überwacht . Als der Vorsitzende
der Versammlung die Anwesenden ersuchte , während des Vortrages nicht
zu rauchen , erhob sich der Beamte mit den unumstößlichen Worten : „ Das
Rauchen ist in Preußen erlaubt : ich löse deshalb die Versammlung auf !"

* Uosttiinscherkniffr . In dem von Dr . van HaMel Roos in
Amsterdam heransgegebeneu Monatsblatt gegen Verfälschungen findet
sich in der neuesten Nummer eine Mittheilung über die Verfälschung von
— Pferden . In Arkansas scheint bei den dortigen Pferdedieben ein
Mittel in Schwung zn sein , durch welches die gestohlenen Thiere unkenntlich
gemacht und dann verkauft werden . Ein Zufall veranlaßte die Entdeckung
dieses Industriezweiges . Bei einer Schlägerei zwischen den Mitgliedern
der Diebesbande hatte es blutige Köpfe gesetzt und es mußte deshalb
ent Arzt geholt werden . Dieser scheint aber zu sehr ungelegener Zeit
gekommen zu fein , denn er kam gerade dazu , wie man damit be¬
schäftigt war , ein Pferd zu „ bleichen

"
, d . h . dasselbe mit Schwefel¬

dämpfen zu behandeln , wobei es mit einer Gnttaperchadecke bedeckt wnrde .
Eine Fran , welche diese Vehandlungsweise erfunden und zuerst Versuche
an ihrem eigenen Haar angestcllt hatte , leitete und überwachte das Ver¬
fahren . In der That kann durch dieses Diittel jeder Rappe oder Fuchs
in einen Schimmel oder Apfelschimmel verwandelt werden , und wenn die
Pferdediebe dabei noch die Vorsicht gebrauchen , Mähnen und Schwanz zu
stutzen , so wird selbst ein langjähriger Eigcnthnmer sein Pferd nicht mehr
erkennen . In Amsterdam kam vor einigen Jahren ein ähnlicher Fall der
Pferdeverfülschung vor , indem der Verkauf eines Pferdes vom Gericht
nichtig erklärt wurde , weil der Verkäufer seiner alten Rosinante durch eilten
Zahnarzt ein ganz neues Gebiß hatte einsetzen lassen .

* Göttev deu Deutschen . Ein deutsches Kauffahrteischiff ankerte
an der chinesischen Küste in der Pctschili - Bai , wo die große chinesische
Mauer ihren Anfang nimmt . Es war heiß und langweilig ; zwei unter¬
nehmende Matrosen Begannen die Mauer mit großen Bildwerken zu
schmücken , die zwar einen etwas grotesken Charakter hatten , aber gerade
darum einen tiefen Eindruck auf die chinesifchen Bewohner machten . Die
Zeichenkünstler eittwarfen Riefenbilder vom — Kladderadatsch , sowie von
Müller und Schulze , und die Chinesen staunen dort vielleicht heute noch
die Bildnisse an , die sie für Götter der Deutschen halten und mit gewisser
heiliger Schen zu betrachten pflegen .

* Archthstt
'

auf dcr Mtzne . Im Pariser „ Figaro
" wird anläß¬

lich der Wiederaufführung des ,,Duo Job “ mitgethctlt , der Schauspieler
Provost habe in dieser Comödie Abend für Abend ein halbes Dutzend
Austern , ein Stück Pastete und Salat verzehrt . Am . weitesten aber treibe
man die „ Aechtheit " der Juscenirnng im „ Theätro frangais “ . Dort habe
die Naive in der Comödie „Bonhomme Jadis “ jeden Abend einen Teller
Zwiebelsuppe anszulöffelit . Da der betreffenden Schauspielerin dies Ge -
uußmittel widersteht , so bat sie wiederholt die Regie um Nudelsuppe , aber
ganz vergebens . Die Zwiebelsuppe ist fortdauernd der armen Naiven
Speise ; das „ Theätro francais “ sucht seinen Stolz darin , des Dichters
Worte heilig zu halten .

* Hvmorrstischrs . Sie ist nicht schadenfroh ! „ Hör ' einmal ,
Mama , da ist ein Kind in ein Sandloch gefallen ; alle Kinder haben dar¬
über gelacht , nur ich nickst !"

„ Warum denn nicht , mein Herzchen !"
„ Ich

war ja das Kind , das hineinfiel , Diama !" — Moderne Kinder .
Lucie : „ Papa , kannst Du einen Storch malen ? " Papa : „Nein , mein
Kind ." Lncic : „ Ach doch , Du gcnirst Dich blos , Papa !" — Soubise .
Man machte dem französischen General Sonbise den Vorwurf , bei der
Schlacht von Roßbach sich nicht an der Spitze seiner Armee , sondern int
Bade befunden zu haben . Sogleich erschien in Holland eine Medaille ,
welche auf einer Seite die Schlacht bei Roßbach , auf der andern aber den
Prinzen Soubise in der Badewanne darstellte , mit der Unterschrift : „ Das

. ist em General , der sich gewaschen hat .
" — Stoßseufzer eines

Podagristen . „ Herrgott , wie dank ich dir , daß du mich nur mit zwei
Füßen haft auf die Welt kommen lassen !" — Ein Gemüthsmensch .
Bauer (int WirthshanS ) : „ A scelcguter Mensch is er halt , unser Bürger¬
meister , gestern hat er im Zorn sei ' Frau halb erschlag ' n — aber gtei
hat ' s ihn wieder g ' rcut !" — Sie : „ Es muß doch ein ungemein wohl -
thnendes Gefühl sein , so viele Orden zn besitzen , wie Sie ; welches mag
doch wohl der älteste aller Orden sein ? " Er : „ So viel mir bekannt ist ,
meine Gnädige , das Hauskreuz .

" — Im Examen . Lehrer (vom
Wesen der Brücke redend ) : „Was denkst Du Dir unter einer Brücke ? "

Schüler : „Unter einer Brücke denke ich mir Wasser .
"


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032
	00000033
	00000034
	00000035
	00000036
	00000037
	00000038
	00000039
	00000040

